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_ / n « L. 1 * r-xw rx. •» « zeige « :Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse 27 .

1889 .Samstag den 13 . April

633

von 9 — 12 Uhr Vormittags und 3 — 7 Uhr Nachmittags . 664

Großartige Auswahl !

665

Die einspaltige Garmondzeile oder ,
deren Raum 15 Pfg . — Reclamen die
Pctitzcile 30 Pfg . — Bei Wieder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

Ansteck - Schleifen , schwarz ,
weiß und farbig , ä 20 , 25 ,
30 , 40 , 50 20.

Deck - Weste « ä 40 , 50 , 70 ,
85 20.

do . zweiseitige ä 50 , 60 , 75 ,
1 . — 20.

Regatta ä 40 , 60,75,1 .— ro .

Mit aller Hochachtung

Edmund Hager .

Gesucht Garten -Turngeräthc ( Reck und Barren ) , passend
für ein Kind . MH . Bierstadterstraße 10 .

Anflage : 10,000 .

Erscheint täglich , außer Montag ».
Bezugs - Preis

vierteljährlich 1 Mark 50 Pfg . ohne

Postaufschlag oder Bringcrlohn .

empfiehlt

669 Carl Claes , 5 Bahnhofstraße 5 . g

Ein fast neues Harmonium u . eine gr . Kindcrbettstelle
mit gestepptem Strohsack zu verk . Stiftstr . 38 , 1 St . ( Gärtnerei ) . 642

Chr . W
, Uhrmacher ,

S8 Langgasse 28 ,
im Hause des Herrn Joseph Roth .

AnTm Ms KMidkiteil .

Die Erd - , Maurer - und Zimmerarbeiten zum Neubau der Turn¬

halle der „ Wiesbadener Turn - Gesellschaft
"

, sowiedesdamit zusammen¬

hängenden Umbaues des Vorderhauses sollen im Submissionswege
getrennt vergeben werden . Bedingungen sind einzusehen auf dem

Baubureau von Architeet A . Schellenberg , Wilhclmstraße 15 ,

Gummi - Unterlagen ,

Irrigatenre , compl . m . Krahnen , von 2 Mk . 50 Pf . an ,

Gummi - Leibbinden , Strümpfe , Schweissblätter ,

Matratzen .

Anfertigung im Hause mit Rohhaar - , Seegras - 20.

Füllung in jeder Art zu allen Preisen . 651

Emil Straus ,

Ausstattungs - Geschäft , Betten - Fabrik ,
14 Webergasse 14 .

Für C ( mfirmanden
empfehle

Herren - und Hamen - Uhren in Gold
,

Silber und Metall
,

sowie

Ketten in Goldcharnier ,
Silber und Nickel

in grösster Auswahl zu den billigsten Preisen .

empfehlen

Baenmcher & < M -
255

Wirthschafts - Eröffnung .

Freunden und Bekannten , sowie der werthen Nachbarschaft zur
gef . Nachricht , daß ich die Wirthschaft Adlerstraffe 25 über¬

nommen habe . Es wird stets mein eifrigstes Bestreben sein ,
meine werthen Gäste zur vollen Zufriedenhest zu bedienen .

mg - Verein
„

Alte Union
“

.

Heute Abend : Gesammt - Probe . Um voll -

«ähliges Erscheinen ersucht Der Vorstand . 172

Wiesbadener

HU RaLfahr - Derem .

Morgen Sonntag : Vereins - Tour nach

MMtz , MWtMS , Cwlle .

Abfahrt präeis 2 Uhr vom Louisenplatz . Nichtmitglieder
find ebenfalls freundlichst eingeladen .
311 Per Fahrwart .
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Bekanntmachung .

Donnerstag de « 18 . d . Mts . Nachmittags 3 Uhr
will Herr Rechtsanwalt Dr . Bomeiss , als Bevollmächtigter
der Frau Heinrich Reinhard Wilhelm Blum Wwe . von

hier , ei « im Distrikt „ Königstuhl " dahier zwischen Adolf Hillesheim
und Christian Lamsbach einer - und Ferdinand Deubel anderseits

belegenes 5 Ar 33,75 Qu .- Mtr . großes Grundstück in dem Rath¬
hause hier , Zimmer No . 55 , zum zweiten Male versteigern lassen .

Wiesbaden , den 11 . April 1889 .
311

________________________
Die Bürgermeisterei .

Bekanntmachung .
Die in den verschiedenen Straßen ausgestellten Strast en -

Candelaber werden von heute ab mit einem ne « e « Anstrich
versehen und wird daher um Vorsicht ersucht .

Wiesbaden , den 11 . April 1889 .
Der Director der Wasser - und Gaswerke .

*
___________________________

Winter .
_____________

Verdingung .
Die Lieferung des Bedarfs an Bruchsteine « zu den städtischen

Canalbauten im Etatsjahr 1889/90 soll vergeben werden .

Angebote sind verschlossen und mit entsprechender Aufschrift versehen
bis Dienstag den 16 . d . M . Dormittags 10 Uhr
im Rathhause , Canalisations - Bureau , Zimmer No . 57 , abzugeben ,
woselbst auch die Lieferungsbedingungen eingesehen werden können .

Wiesbaden , den 10 . April 1889 .
Der Ingenieur für die Neu -Canalisation .

* Brix .

Verdingung .
Die Lieferung und Reparatur des Bedarfs an wasserdichten

Canalstiefeln im Etatsjahr 1889/90 » soll vergeben werde « .

Angebote sind verschlossen und mit entsprechender Aufschrift ver¬

sehen bis Dienstag den 16 . d . Mts . Vormittags 11 Uhr
im Rathhause , Canalisations - Bureau , Zimmer No . 57 , abzugeben ,
woselbst auch die besonderen Bedingungen einzusehen sind .

Wiesbaden , den 10 . April 1889 .
Der Ingenieur für die Neu - Canalisation .

• Brix .

Morgen Sonntag , von Vormittags 8 Uhr ab , wird

auf der Freibank das Fleisch eines

leichtperlsüchtigen Ochsen per Psd . 45 Psg .

verkauft . Stadt . Schlachthaus - Verwaltung .

Bekanntmachung .

Montag den 15 . April d . I . Vormittags 9 Uhr
versteigere ich im Hause Moritzftraste 12

1 runges Zugpferd ( Rothschimmel ) , verschied .
Pferdegeschirr und 1 Schneppkarren

öffentlich gegen haare Zahlung .
Wiesbaden , den 12 . April 1889 .

270 Eifert , ( Gerichtsvollzieher .

Bergschule .

Montag den 15 . April Lorrn .

-»

" ' " "
Nachm .

Dienstag d
"
en 16 . April Vorm .

Nachmittags um 2 Uhr Abgabe der Entlassungs -Zeugnisse für dir
Knaben ; um 3 Uhr desgleichen für die Mädchen .

Die Turn -Prüfungen für die klaffen 1 brr IV schließen sich den
Prüfungen der betreffenden Classeu an . ~

Wiesbaden , den 6 . April 1889 . .

IVa : Link .
IVb : Schweiahöfer .
IVo : Map .
Illb : Krebs .

Die öffentlichen Prüfungen , zu denen di « Angehörigen der Kinder ,
sowie alle Freunde der Schule hiermit ergebenst eingeladen werden , finden
m folgender Ordnung statt :

Samstag den 13 . April Aorm . von8 - 10 UhrClasse Ub : Wald .
.. ....... 10 — U „ „ Vb : Schicke ! .

Vo : Rosenkranz .
III « : Wintermeyer .

, 11 - 12 ,
, 8 - 10 ,
. 10 - 12 ,
, 2 - 4

, 8 - 9 ' / . .
9 */ . — 11 */ .

Eine gute , alte Geige billig zu verk . Walramstraße 32 , 2 . St .

M - . 88 ^

Spezereiwaaren - Versteigerung,

Nächste « Dienstag den 16 . April , Nachmittags
2 Uhr anfanaeud , laßt Herr Verberne wegen Ge¬
schäfts - Aufgabe in feinem Hause

23 Albrcchtstmßc 23
, Vorderhaus , Part ,

ca . 3 Ballen feinen Kaffee ( Ceylon , Menado ,
Java ) , Kernseife , ccntrirte Kernseife , Nudel « , Reis ,
Gerste , Gries , Thee in Packeten , Stärke , Tabak , Ciganen ,
Schrubber , Bürsten , Feuerzeug , Zwetschen , Hülsenfrüchte
und sonstig « Colonialwaaren

öffentlich meistbietend gegen baare Zahlung versteigern .
Die Maaren sind in kleinen Quantums abgewogen

« nd bester Qualität . 292

Bureau : Georg Beinerner & Oie . ,
Friedrichstraße 25 . Auktionatoren « . Taxatoren .

HLTährend meines hiesigen Aufenthalts fertige ich
Porträts in künstlerischer Aussührungund

nach Photographie in Oel , Pastell uud Kreide an .
Gefl . Bestellungen werden Oranienstr . 23 entgegengenomme » .

Empfehle mein Lager

garnirter Damenhüte von i ml so pf . an ,

garnirter Kinderhüte von 75 er . an

bis zu den feinsten . Willi . Blum ,
670 Schwalbacherstraße 37 , Parterre .

Empfehlung .

Unterzeichneter empfiehlt sich den verehrlichen Herrschaften im

Aufarbeiten von Betten und Polstermöbel « , sowie in
allen in sein Fach einschlagenden Arbeiten bei billigster Berechnung .

H . Schwab , Tapezirer und Dekorateur , Goldgaffe 9 . ?

JäSL Restauration Feldstrasse 3.
^ ’ cutc Samstag u . morgen Sonntag :

Kronen - Kock - Hier ,

per ’/e Liter 18 Pf .
Philipp Wolf , Restaurateur .

Wegen Sterbefall
zu verkaufen eine elegante , reichgeschuitzte Garnitur in

schwarzem Holz , eine Garnitur in rothcm Plüsch , zwei
Mahagoni - Bettstellen , wenig gebraucht und gut erhalte « ,
sowie eine Waschmange . Näh . Exped . 649

Ein Schlafsopha billig zu verkaufen bei

August Degenhardt , Tapezirer , Schwalbacherstraße 33 .
NB . Daselbst werden alle Tapezirer - Arbeite » za

billigen Preisen angefertigt .
'

J
Ein großer , zweithüriger ^kleiderschränt , 1 SophU

1 Bettstelle mit Sprungrahme und Auflege - Matratze , 1 Bett¬

stelle mit Strohsack , sowie 1 kleiner Waschtisch sind preiswerth
abzugeben Louisenstraße 20 , 1 . Etage .

Zu kaufen gesucht
gebrauchte zwei - und einspännige Arbeitswagen . Offerte «

unter T . J . G . an die Exped . erbeten .

Kirchgasse 36 ist eine große Badewanne und ein großer
Kücheuschrank zu verkaufen .

__________ ________
Ein prachtvolles Kanape und ein Bett , neu , sehr billig H

verkaufen Goldgasse 9 , Hinter !; . , 1 St . i

E . P . zahme Eichhörnchen z . vk . kl . Schwalbacherstr . 14 . 64 ^
Eine engl . Dachshündin zu verk . Karlstratze 13 , Hth . , Patt ,
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. Die wirksamsten Mittel gegen 484

629Ms statt .

ist

473

Allen , welche uns an dem schmerzlichen Verluste , der uns
durch den Tod unseres lieben Vaters und Schwiegervaters
betroffen , so innige Theilnahme bewiesen , eingedenk der

zahlreichen Betheiligung von Verwandten , Freunden , Be¬
kannten und aus Vereinskreisen zur letzten Ruhestätte deS

Entschlafenen , den Sängern für den erhebenden Grabgesang ,
den freundlichen Gebern der schönen Blumen und Kränze ,
sowie Herrn Pfarrer Wenzel für seine am Grabe ge¬
sprochenen Trostesworte sprechen wir unseren tiefstgefühlten
Dank aus .

Tchierstein , den 11 . April 1889 .

Christian Lehr .
Theodore Busse , geb . Lehr .
Bernhard Busse .

Ein eleganter Kinder - Liegewagen ,

fast nett , mit Federgestell und Gummirädern nebst vollständigem
Albehör und kleine Badewanne zu verkaufen Moritz -

straße 34 , 1 . Stock .

Ein gut erhaltener , schwarzer Herrn - Anzng für Mittelfigur
z« kaufen gesucht . Fr .- Offerten mit Preisangabe unter K . 21

postlagernd Biebrich .

Allen , die an dem schmerzlichen Verluste , welcher uns durch
das Ableben meines innigstgeliebteu Gatten , unseres Vaters ,
Sohnes , Bruders , Schwiegersohnes , Schwagers und Onkels ,

August Kneuper ,
so innigen Antheil nahmen und ihn zur letzten Ruhestätte
flddteten , sowie für die reiche Blumenspende herzlichen Dank .
422 Die tieftrauernden Hinterbliebenen .

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche
Mittheilung , daß heute Mittag unser lieber , guter Gatte ,
Vater , Bruder , Schwager , Neffe und Onkel ,

Herr Gastwirth Friedrich Kimmel
,

nach längerem Leiden in ein besseres Jenseits abberufen
worden ist .

Um stille Theilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen .

Mosbach - Biebrich , den 11 . April 1889 .

Die Beerdigung findet Sonntag den 14 . April Nach¬

mittags 3 Uhr vom Sterbehause , Gasthof „ Zum Himmel "
,

Wegen Sterbefall
per sofort ein Hans in Darmstadt mit sehr gut gehender
Wirth schäft ( nachweislicher Bier - Consum ca . 600 Hectoltter
per Jahr ) mit sämmtlichem Inventar , Stallung ( Kegelbahn
gedeckt) , Gartenwirtschaft re ., in einer der Hauptstraßen der

Residenz , für 54,000 Mk . zu verkaufen durch
Ad . Gerhardt , Agent , Landwehrstraße 33 .

P . 8 . Das Haus eignet sich auch vorzüglich für Metzgerei

Für Gärtner .

Eine größere Parthie russische Deilcheu abzugeben bei

650
_________

G . Wieser , Handelsgürtner , Platterstraße 64 .

Adlerstraße 48 , Parterre , zu verkaufen ^ Vaschkommode
mit Marmor , Kommode ( Eichen ) mit Glasauffatz , Küchenschrank ,
f . neu , vollst , zweischl . Bett mit Sprungrahme , 2 vollst . Kinder¬

betten , fast neu , Sopha , Uhr , Stühle , Haus - und Küchen -

geräthe .

Motten
jmpfiehlt die Drognerie Berling , gr . Burgstraße 12 .

mit Mrthschast .

a ah G f a -O zum Aufbewabren von Gerüstholz wird

zu pachten gesucht .
C . Geyer , Friedrichstraße 41 . 660

ß/Mk 1AAA ML werden bei guter Sicherheit und hohen
Vvv IvVv lilK . Zinsen zu leihen gesucht . Offerten

unter 8 . M . 25 postlagernd .

9 KIMI fU > # sofort gegen sehr gute Sicherheit zu
ÄvvV vvw l * leihen gesucht . Offerten unter F . 1OO

an die Exped . d . Bl . erbeten .

Unerttaeltlich
mit auch ohne Vorwifsen .

M . Falkenberg , Berlin , Dresdener - Sttaße 78 .

Spiele Hunderte auch gerichtlich geprüfte Dankschreiben , sowie
kidlich erhärtete Zeugniffe . 263

Immobilien - und Hypotheken - Agentur . *
e®

e J . Meier , Tannusstrafte 29 . 557 •
a u kaufen u c f u (61 :

a ) Kl . Hotel I . R . oder
'

grüß . II . R ., ca . 50 Mille Anz . ,
b ) Geschäftshaus unt . Seitenstraße der Mlhelmsttaße ,
c ) kl . Hotel m . f . Restaur . oder z . pachten , auch auswärts ,
d ) Villa im Preise von 60 — 90 Mille .

Zu verkaufen :
a ) Div . Geschäftshäuser in bester Lage , Baupl . re . ,
b ) zwei fein möbl . Billen , als Privat - Hotel eingerichtet ,
c ) Homburg v . d . H . eleg . Privat - Hotel , 95 Mille , Anz . ,
durch J . Meier , Jmmob .- Agentur , Taunusstraße 29 . 635

Herrschaftliche Billa ,

nebst Stallung für 8 Pferde und Garten zur Uebernahme an

geboten . Näheres eub A . 77 franco an die Exped .
d . Bl . erbeten .

Neues Haus in bester Lage der Stadt mit 2 Läden ,
rentirt eine schöne Wohnung und 700 Mk . frei , mit
5 — 6000 Anzahlung zu verkaufen . Auskunft ertheilt

Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 , I .

Ein Herrschaftshaus , 1880 erbaut , mit
4 Etagen und eleganter Einrichtung , gut rentirend , ist preis¬
würdig zu verkaufen . Selbstrefl . nähere Auskunft Oranien -

straße 6 , II , Mittags von 1 — 3 Uhr . 16604

Haus mit Wirthschaft und Werkstatt in Mitte der Stadt für
40,000 Mk . zu verk . oder auf gleich die Wirthschaft für
800 Mk . zu verpachten durch Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2,1 .

Ein gut rentirendes , 3 stückiges Wohnhaus ( 11 Zimmer mit
allem Zubehör , Gärtchen und Hoftaum ) , Adelhaidstraße , Süd¬
seite gelegen , ist zu verk . Näh . Herrngartenstr . 15 , HI . 15081

Billa mit 12 Staunten , großem Garten , in der Nähe des
Curhauses , für 80,000 Mk . zu verkaufen . Auskunft ertheilt

Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 , I .
Gartenstraße 7 Billa mit Nebengebäude und großem

Garten zu verkaufen oder zu Vermietheu . Näheres
Bierstadterstraße 10 .

Villa in Biebrich , Schiersteinerstraße 12 , mit großem Garten ,
■ ” • <* dicht am Rhein , zu verkaufen oder zu vermiethen . 16453
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L

Confirmanden

empfiehlt 15936

was ich hiermit zur gefl . Kenntniß bringe . 640

( gegenüber dem Taunus - Bahnhof ) .

befinden .
621

Louisenplatz No . 7
G . Kulimann .

Rechtsanwalt .

Mit größter Hochachtung
Louis Becker , Gürtler und Broneearbeiter .~ , — ..... >

L . Friedricli - Flotho
,

Schwalbacherstrasse 35 , Parterre , io ?#

Anfertigung von Costumes

aller Art nach Wiener , Pariser und engl . Schnitt .

Probetaillen stets zur Ansicht . Prompte Bedienung *

Geschäfts - Verlegung .

Mein Geschäft befindet sich seit 1 . April nicht mehr Weber -

gaffe 45 , sondern

6 Römerberg 6 ,

Wohnungs - Veränderung . !
Meine Wohnung sowie -Stallungen befinden sich vo»

heute an Hellmundstrafte 47 .
Joseph Blumenthal , Pferdehändler . I

Anzüge
in

Kammgara L Buckskin

Zn Confirmations - GeschenkeD
empfehle :

Silberne Herren - und Dameu - Remontoir - Uhren »
20 Mk .

Goldene Remontoirs zu 40 Mk . bis zu den hochfeinstill,
K * Grosses

Juwelen - , Corallen - , Granat - , Gold - u . Silberwaaren - Lager.
Mache auf eine reizende Auswahl modernster Armbänder ,

Broschen , Kreuze , Ringe , Medaillons , Herrennadelv ,
Manschettknöpse , Uhrketten , Breloque rc . zu den allen
billigsten Preisen aufmerksam .

Eigene Werkstätte für Anfertigung neuer Gegen¬
stände und Reparaturen . Uebernehme alle Gravirnnge »,
Vergolden und Derfilbern von Bestecken billigst unter
G - - - E

wuh . Engel , Juwelier
,

17463 Langgasse 20 .

Mein grosses Lager 619

in

Juwelen
,

Gold - ann Silberwaaren
,

auch

N - .
W ..... .

in grösster Auswahl

zu den

billigsten Preisen

A
.

Brettheimer
,

Wilhelmstrasse 2
,

Ecke dBfRIieillStraSSe

53
in soliden Einbänden zu den billigsten Preisen .

Ludwig Becker
, Papierhandlung ,

634 12 kl . Burgstrasse 12 ( an der Webergasse ) .

Mein Bureau wird sich vom 14 . d . Mts . an

Di - Mi > KreNhWMWrlW .

Heute Samstag , Nachmittags 2 Uhr ansaugeud ,
werden am Abbruch des Hauses

44 Friedrichstrasse 44
eine grofte Parthie Ban - und Brennholz , Fenster ,
Thüren , Bretter , Hausthor und Thüre u . s . w .
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigert . Auch werden

Fenster , Thüren , Läden u . s . w . vorher aus der Hand verkauft .

€ rg . Beinerner « & Cb
Auktionatoren und Taxatoren .

292 Bureau : Friedrichstraße 25 .

Fortsetzung 514

des großen Preiskegelns
in der Männer - Turnhalle ,

wozu ergcbenst einladet C . Kohlstädt .

Granat - und C
' orallsdmck

in nur gediegener Waare '

empfehle

zu Conffirmations - Geschenken

äusserst billig .

Louis Steiniailer , Juwelier
,

Goldgasse 2 , vis - ä - vis der Häfnergasse .

Evangelische



15519

Tischlbestecke ,
an . « . *, ttttb Stöffel in nut bcftcr SBoutc , 12 9Jtcffct

und 12 Gabeln von nur Mk . 2 .50 an , 12 1 .80

an , Kaffeelöffel und Vorlegelöffel tn großer Auswahl bei

M . Rossi , Zmngießer ,

Metzgergasse 3 .

277
________________ _____ __________ _ ___ ______________ _ ____

In Folge des Todes Ihrer König¬
lichen Hoheit Frau Herzogin von

Cambridge ist der i «

Bazar für die englische Kirche

verschoben und wird in der

angekündigten Weise am Dienstag

und Mittwoch den23 . und24 . Apnl
im . . Casino “ abgehalten werden .

Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb . , matt und

blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . ■LUU

Männer - Turnverein .

s - „ t - @ « mftog d ° >. 13 . ds . Mts .

jTpM Abends 8 -/- Uhr :

Haupt - Bersammlung
in der Turnhalle , Platterstraße

: Tagesordnung : 1 ) Bericht der Rechnungs -

Prüfer ; 2 ) Besprechung über die Abhaltung des fahrigen

Stiftungsfestes ( Ernennung von Ehren - Mitgliedern ) , 3 ) ver¬

schiedene Vereins - Angelegenheiten . Zu recht zahlreicher Betheiligung

ladet ein » er Vorstand . 27o

UM - MMM löltitotlL
Da in unserem bisherigen Lokal eine Privat - Speisewirthschaft ,

btt sich die Bezeichnung „ Volksküche
" beigelegt hat , eingezogen ist ,

so bitten wir ? von dieser Unterscheidung Kenntmß zu nehmen ,

nachdem unsere Anstalt nunmehr Nerostraffe sich befindet .

17444 Die Verwaltung .

Kürger - Casmo .

Heute Samstag den 13 . April Abends 8 ' /- Uhr

findet in den Räumen der Gesellschaft ein

Herren - Abend
M . W° M di - MM - d - -

« erden . ________
irer vvr » w » •

----

Für Confirmanden !
 n i e fertig und nach Maass ,

in

Confirmanden - Anzuge , preisen .

Gebrüder Süss ,

am Kriinzplatz .
_______

Wohnuugs - Wechfel .

Meiner geehrten Kundschaft theile hierdurch ergebenst nut , daß

ich mein Geschäft und Wohnung von Kirchgaffe 30 nach

py Moritzstraffe 6 verlegt habe und bitte , mir

ihr Vertrauen auch dahin gütigst folgen zu lassen .

Hochachtungsvoll P . Weis , Tapezirer ,

111 » W - 6 Moritzstraffe G .

Gesellschaft vereinigter Wagenbauer .

« fi1 Menalsbersammlung
im neuen Vereinslokale „ Zum Vater Jahn "

, Rodecstraße .

Um pünktliches Erscheinen bittet » er Voi stand .

Israelittschr AMglonsschnle .

qu her am Sonntag den 14 . April pon ÄNorgens

8 Uhr ab im Lokale der Marktschule stattfindenden Prüfung

der Religionsschule beehre ich mich die Angehörigen unserer

Schüler , sowie Freunde der Schule ergebenst emzuladen .

Die Aufnahme neuer Schüler erfolgt Sonntag den 28 . April

Vormittags in der Religionsschule .

Der Stadt - und Bezirksrabbmer .

223 » r . M . Silberstein .

Pädagogium ,
Wiesbaden ,

Villa Mainzerstraffe 34 .

( Genehm , h . königl . Regierung .)

Internat Lehr - , Erziehungs - u . Pensions - Anstalt f . Knaben

mit
^
Vorschule ( Sexta bis Secunda ) . Vorder , f . alle Mamma der

Subalternbeamten u . d . Handelsschulen , sowie gründliche Auv

bilbuna zum Einj .-Freiw .- Ex . , auch ohne Vorkenntn . Billige Pension

u . Nachhilfe f . Gymnas . Schwachbegabte u . Kranke bes - Sorgfa .

Empfehlungen geben die Herren : üri ° drrch , Pfarrer , Fo ,

der Handelskammer , Perrot Kaufmann > er , B ° rn Landtags -

Abgeordneter und Bürgermeister , Erbenheim JBtnbmuiu . ,

Großfarmer und Landes - Deputtrter , Montevideo et Buenos Air

Süd -Amerika . ____

„
Zur Stadt Frankfurt

“
m Igstadt .

iM Gasthaus . „ Zur Sta F
ladet freundlichst

IG
- Preiskegeln

- V , M
Bohrmann .

£
mNB. 20 werthvolle Preise werden ausgekegelt .

'
o • 1 Reihe ( halbes Abonnement ) , sofort abzu -

210 11 * •



Eine angehende Verkäuferin gesucht bei
Carl Perrot , Elsässer Zeugladen ,

4 große Burgstraße 4 .

für alte Lebensversicherungs - Gesellschaft gesucht . Güust . Bedingungen .
Jff . uni . „ Leben “ an D . Frenz in Mairn (N . 20544 ) 33 »

(Sine erfte Korken - Fabrik sucht für Mesbaden « nd Umgegend
einen tüchtigen , gut eingeführten ( K . acto 150/4 ) 345

V ertreter
.

Dr . phiL , mit Oberlehrer - Zeugniß ertheill Privat -
Unterrtcht . Off . unter „ Unterricht “ a . d . Exp . erbeten

Ern Stud . phil . ertheill Stunden . Näh . Exped . 638
6orm . lessons by a certif . lady . Inqu . at the office . 16924
6me Dame , geb . Italienerin , ertheill italienische «

Unterricht m Grammatik und Conversation in und außer dem
Hause Häfnergasse 5 , 1 . Stock .

E . Frau s . Besch , im Waschen u . Putzen . N . Walramstr . 13 , DK
Gin starkes Mädchen sucht Beschäft . im Reimnachen und Waschm

ob ” auch zur Aushülfe . Näh . Metzgergaffe 37 im Spezereilader .Eine Betköchm , 1 Hans - oder Küchenmädchen suchen Stellung
Näh . Friedrichstraße 28 , Waisenhaus .

81

Eine feinbürgerliche Köchin und ein feines Hausmädchen .Beide mit sehr guten Zeugnissen , suchen dauernde Stellen in gutem
Herrschastshaus . Schriftliche Offerten Paulinenstist erbeten .

Eme perfekte Herrschafts - Köchin sucht Stelle . Näh . Adler ,
stratze 45 , 2 Treppen hoch .

Off mit Mot n . . . » „ . - 1 Eine gut empfohlene Köchin sucht Aushülfestelle . Näh .
- al - •

Unter an Bndolf Mosse , Cöln . I Nerostraße 34 , Hinterhaus , Parterre .
9

— Ein Kind wird in gute Pflege genommen . Näh . Exped . 631 I Ein braves Hotelzimmermädchen mit guten Zeugnissen sucht
Dickwurz - Samen zu haben Wörthstraße 3 . I Stelle zum sofortigen Eintrttt . Näh . im Paulinenstist .

Ein gebildetes Mädchen , 24 Jahre alt , Tochter eines Kauft
mcmnS ( vom Lande ) , welches kochen , nähen und bügeln kam ,
wünscht in einem achtbaren Hause als Stütze der Hausfrau ober

91 . . . . t m -- I
in einem Laden Stellung . Es wird mehr auf gute Behandluua

r ^ ini ?->ld " ^ Eonnare , enthaltend 7 Mark und einen Koffer - I als auf Bezahlung gesehen . Näh . Exped . 641
S ort b - AI ' .

ober Don bo bis zur I Ein tüchtiges Zimmermädchen sucht Stelle auf gleich oder^ Är ru ^ aße Vetren worden . Abzugeben m der l^ ped . d . Bl . I 1 . Mai . Näh . Röderallee 16 , 2 Stiegen rechts .

blük M ^ ^ Ä^ °^ wurde vom Exerzier - | Ein jüngeres , gebildetes Fräulein , welches den Kindern in Hand .

to .
I InemEhaussee , Adelhaidstraße bis zum Lonisenplatz | arbeit , sowie in Schulaufgaben Nachhülfe leisten kann / sich

iTÄS " ? abzugeben bei der Exped . d . Bl . 671 I aber besonders der Erziehung der Kinder widmen WÄ , wünscht so?
gefunden . Abzuholen auf dem Mar » bei I Stelle in christl . Familie . Näh . Mühlgasse 13 , Htrh . , Dachlog8 .Frau Gärtner Hoher . Ein tücht . Hausmädchen mit 5jähr . Zeugnissen , flott im Servirm

। sucht Stelle durch Bureau „ Victoria “
, Webergasse 37 . Man

I achte auf Hausnummer , 1 Stiege und Glasabschluß .
I Mädchen für allein und Kindermädchen vom Lande suche »1 Stelle durch Wintermeyer , Häfnergasse 15 .e

z-
®? uettes , starkes Mädchen , welches gute Zeugnisse hat , sucht

I Stelle als Zimmermädchen . Näh . Mauergasse 9 , 1 Stiege .
, | ein Mädchen , welches bürgerlich koche »

| kann , ein Mädchen für Küchen - und Haus -
1 I arbeit , sowie eine Restaurations - Köchin . Näh . Schwalbacherstr 55
i Ein sauberes , ruhiges , zuverlässiges Mädchen sucht Stelle für

MM I sogleich in eine kleine , ruhige , bürgerliche Haushaltung Näb
DraMatilÄreN Mttterrirftf Schwalbacherstraße 55 , Hinterhaus .

9 8 9

Ein gesetztes Mädchen sucht eine leidende Dame auszufahren
ertheilt eine ehemalige Schauspielerin unter mäßigen Be - I und besitzt darüber gute Zeugnffse . Näh . Geisbergstraße 16
dr .-gungen . Näh . Exped . 17531 I Ein gebildetes Fräulein , welches in einem Restaurant koche »

Rllfhffihriin fr Unterricht wird ertheilt . Gef . Off . sub I Erlernt hat , sucht Stellung in einem Pensionat oder in einem
uuuilUill UIIA . H . C . B . an die Exp . erb . 12920 I ferneren Haushalt zur Stütze der Hausfrau . Näh . Schiller -
Eine Dame , welche mehrere Jahre im In - und Ausland nach I platz 1 , im Laden .

bewährter Methode Klavierunterricht ertheilt , am Con - jung - Wittwe von auswärts , aus besserer
servatormm zu Köln ausgebildet ist und die besten Familie , sucht Stelle als Hausmädchen oder
Zeugnisse besitzt wünscht noch einige Stunden zu besitzen . I Krndersran . Näh . Bahnhofstraße 20 , 1 Treppe .
Adresse : Fräul . „ I . Al . , Louisensttaße 20,11 . I Thorerngang .

Ein Musiker , längere Zeit in Berlin , ertheilt Klavier - , I Ein anständiges Mädchen von auswärts wünscht
Bwlm - und Theorrestunden zu mäßigen Preisen . Bitte I Stelle als Hausmädchen oder zu grüßereu
Offerten unter O . P . 833 in der Exped . d . Bl . abzugeben Kindern . Näh . Feldstraße 16 , 1 St . h .

Ein gebild . Fräulein ertheilt gründlichen Klavier - Unterricht I Ein junger Mann , 18 Jahre alt , mit der einfachen und doppelte «
ä Stunde 1 Mk . Näh . Exped . 16861 I Buchführung , sowie mit allen anderen Comptoirarbeiten vertraut1 sucht gegen mäßige Entschädigung Stelle auf einem Bureau

Offerten unter J . H . C . an die Exped . d . Bl . erbeten
Ein tüchtiger Schweizer mit guten Zeugnissen , sucht

sofort eine Schweizerstelle . Näh . bei Christian Boletter ,
Großwintemheim bei Ober - Ingelheim , Rheinhessen

Personen , die sich anbieten :

Eine Dame u?d
° '

heünem Tempemmen/sucht I Personen , die gesucht werden :

Stellung als Gesellschafterin . Salair wird nicht beansprucht .
Eine bescheidene KM - ergärtNerM , die reinlich und

Familienanschluß Bedingung . Selbige wäre auch nicht abgeneigt , I zuverlässig ist , mit schöner Sprache , wird zu zwei Knaben von
mit in s Ausland zu gehen . Offerten unter L . G . 100 post - 8 und 6 Jahren gesucht . Dieselbe hat im Haushalte mit thätia
lagernd Cassel einzusenden . I zu sein . Nur Solche mögen sich melden , die mit den besten

( $ rtt ( H . 62288 ) 323 Empfehlungen versehen sind unter P . 5881 an Budolf
lylwUlvm | Bosse , Frankfurt a . M ( P . ä 130/4 .) 345

aus guter Familie , der deutschen und ftanzösischen ?
Sprache mächttg , sucht Stelle als Erzieherin I
zu ein oder zwei Kindern . Gefl . Offerten sub 11
A . 8705 an Haasenstein & Vogler , Metz . I k .

Eine Frau empfiehlt sich im Waschen u . Putzen . Näh . Bleichstr . 23 . 1
* f * Kleide , machermne

^ werdm
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624

sofort gesucht von

Bau - Bureaugesucht . Eintritt gleich .

639
eine
627

ein tüchtiger , der auch etwas von Oeeonomie versteht , wird
" ' Jac . Ros <Se ,

Schlosserlehrling gesucht bei

K . Werner , Walramstraße 25 .

Suche einen braven , wohlerzogenen Jungen in die Lehre .

Louis Becker , Gürtler und Broncearbeiter .

In meinem Tapeten - und Teppich - Geschäft ist

ebrliuasttelle offen . W . Eichhorn .

Küchenmädchen durch das
Bureau „ ® ermant <t “

, Häfnergasse 5 . 673

Gesucht wird ein jüngerer Restaurations - Kellner , sowie

mehrere Kellner - Burschen Schwalbacherstraße 55 .

Restanrationskellner , jüngere Saalkellner sucht

Bitter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 ( Laden ) . 672

Photographie !

Ein Lehrling mit guten Schulzeugnissen gesucht .

Kauer & Schröder , Taunusstraße 47 .

wr * Ein Lehrling gesucht bei

V . Kuhn , Friseur , Langgasse 22 .

Ein braver Junge kann die Gürtlerei erlernen .

L . Kilian , kl . Schwalbacherstraße 2 . 622

Herrschaftlicher Diener
gesucht — am liebsten gewesener Militär — Alter bis 30 Jahre .

Gehalt monatlich 80 Mk . ohne Verpflegung . Anmeldungen Mon¬

tag Morgen im „ Taunus - Hotel "
.

Hausbnrsche ,

„ Zur Rose “ in Winkel a . Rh .

Ein Ausläufer im Alter von 14 — 17 Jahren in den

,Bier Jahreszeiten " gesucht . 632

Ein tüchtiger Fuhrknecht gesucht Schachtstratze 17 .

(Fortsetzung in der 3 . Beilage .)

Gesuche :

Wohnungs - Gesuch
Auf 1 . October wird eine schöne Wohnung von 5 — 6 Zimmern ,

womöglich mit Badezimmer und Garten , gesucht . Offerten mit

Preisangabe unter R . M . 35 an die Exped .

Ein junger Beamter sucht ein möblirtes Zimmer mit guter

Pension , am liebsten in der Nähe der Regierung . Gef . Offerten

mit Preisangabe unter L . K . 26 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Ein möblirtes Zimmer mit Schlafcabinet ( letzteres Südseite ) ,

möglichst in der Friedrich - oder Louisenstraße dauernd vom 1 . Mai

ab zu miethe « gesucht . Parterre bevorzugt . Offerten unter

E . J . 72 an die Exped . d . Bl . erbeten . 666

Angebote :

Dotzheimerstraße 2 , I , 1 schön möbl . Zimmer zu vermiethrn .

Kirchgasse 9 .

Verziehungshalber eine sehr schöne 2 . Etage zum 1 . Mai event .

auch stüher zu verm . Näh . daselbst bei G . Sieverding .

Nerostraße 23 im Hinterhause , eine Treppe hoch , sogleich zu

beziehen : zwei Zimmer mit Küche von kinderlosen Leuten . Aus¬

kunft daselbst , Parterre , zwischen 11 und 12 Uhr Vorm . 637

Stiftstraße 38 ( Gärtnerei ) kl . Frontspitzwohnung von 2 Zun .

und Küche wegen Wegzug auf 1 . Mai zu vermiethrn . 643

Zwei schön möblirte Zimmer
große Burgstraße 7 , 1 Treppe links .

Ein möbl . Zimmer zu verm . Jahnstraße 5 , Seüenb ., Part . 619

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Oranienstraße27 , 1 .

Gut möbl . Zimmer zu vermiethen Häfnergasse 10 , 2 St .

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Mauergasse 19 , 2 Treppe « . 668

Ein anständiger , junger Mann kann Kost und Logls erhalten

Helenenstraße 24 , Seitenbau . 657

Zwei reinliche Arbeiter erhalten Schlafstelle Römerberg 6 , 2 St .

Zwei Arbeiter erhalten Schlafstelle Adlerstr . 71 , 2 St . links . 644

( Fortsetzung in der 3 . Beilage .)

Frankfurterstraße 17 .

Gesucht ein selbstständiger K o ch , eine

Hotelköchiu , eine Küchenhanshälterin und

"
Dnchans tüchtige Taillen - Arbeiteriuuen finden dauernde

sofort gesucht Stiftstraße 1 , n . Daselbst I
»Ätntett einige Mädchen das Kleidermachen auch unentgeltl . erlernen .

Ki « Mädchen kann das Kleidermachen erlerne « .

« Sh . Rheinstraße 25 , Seitenbau , Parterre .
?

Ein Mädchen kau « das Bugeln erlerne «

Kraukenstraße 20 bei Frau Koch .

bZuverlässige Waschfrau gesucht Mainzerstraße 38 .

Eine Frau zum Wecktragen gesucht Michelsberg 9 a .

Em Laufmädchen gesucht Rheinstraße 21 , Putzgeschäft .

Eine tüchtige Wasch - mrd Putzfrau für wöchentlich « rüge Tage

« sucht Taunusstraße 45 . 672

... welche auch etwas Hausarbeit mttüber -

Vpttte nimmt , wird auf sofort gesucht . Nur

Solche , welche mit guten Zeugnissen versehen find , mögen sich

weiden Biebricherstraße 4a .

Gesucht Köchinnen zu 50 , 36 und 25 Mk . , perfecte Jungfer ( muß

iier in Stelle gewesen sein ) , Küchenmädchen für Hotels , Allern -

wädchen durch Bureau „ Victoria “
, Webergasse 37 . Man

achte auf Hausnummer , 1 Stiege und Glasabschluß .

E - Gesucht eine Herrschafts - Köchin , 4 feruburgerl .

Köchinnen , 1 franz . Bonne , 1 Beiköchin und Mädchen

vom Lande . Bureau „ Germanra "
, Hafnergaste 5 . 373

Tüchtiges Mädchen , welches selbstständig kochen

kann , aemcht gr . Burgstratze 5 , Confectionsgeschäft . 620

Gesucht zum sofortigen Antrstt ein perfectes Hausmädchen .

Vorstellung Morgens 10 Uhr Sonnenbergerstraße 42 .

®in Mädchen , welches kochen und die Hausarbeit eines kleinen

Haushaltes besorgen kann , auf Ende April oder Mai gesucht

Albrechtstraße 27 a , 1 . Etage .

Weißzeugbeschließerin , Beschließen » für Küche und Haus in

Lrivathotel und Kaffeeköchinnen sucht Bitter ’ s Bureau . 672

Gesucht ein Fräulein , welches das Koche «

erlerne « will , in ein Hotel durch das

Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 673

Mädchen , tüchtig , nur mit guten Zeugnissen , gegen hohen

Lohn wird gesucht Emserstraße 81 . 628

Ges . mehrere Kellnerinnen . Bur . „ Germanra ' . 673

Ein braves , einfaches , zu jeder Arbeit williges Mädchen wird

zum 15 . April gesucht Michelsberg 9 , 1 Treppe , bei Feix .

Ei » braves , williges Mädchen gesucht Schwal¬

bacherstraße 12 , II .

Ei « tüchtiges Mädchen wird auf glerch gesucht .

Berger , Taunusstraße 39 . 64o

Ein braves Mädchen vom Lande , welches Liebe zu Kindern

hat , gesucht Nerostraße 27 im Laden . ,
Ges . 1 perf . Kammerjungfer . Dur . „ Germanra " . 673

Ein einfaches , reinliches Mädchen für Hausarbeit gesucht

Nisabethenstraße 21 , Parterre . n ,
648

Ein kräftiges Mädchen zu Kindern gesucht bet gutem Lohn .

M . Auerbach , Delaspäestratze 1 .

Ein einfaches , tüchtiges Mädchen für Küchen und

Hausarbeit gesucht Schwalbackerstrape 47 , Part .

Gesucht 20 — 30 Mädchen , Hotelzimmermadche « ,

Privat - , Zimmer - , Hans - « . Küchenmädchen , Mädchen

welche bürgerlich kochen können und solche als Mädchen allein

d . Frau Schug im „ Karlsruher Hof "
, Kirchgasse 30 , Bdh . , 2 Tr .

Ein einfaches , fleißiges Mädchen gesucht Nerostraße 26 .

E
Ei » Mädchen gesucht , welches bürgerlich kochen kann ,

Häfnergasse 10 , Parterre . .
e » für gut bürgerliche Küche und HauSarbett sucht

Stelle für allein durch Frau Ries , MauritmSplatz 6 .
Ei » braves Dienstmädchen wird gesucht Michelsberg 18 , II .

Ein Zeichner für ein Stickerei - Geschäft gesucht . Näh . Erst . 647
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GUSTAV LOHSE

17 Rheinstraße 17 .

658

Krrch - Spargr » 1 w

659

per 2 Pfd . - Büchse 48 und 65 Pfg

MWühm
603

RotationSpressen -Druck und Verlag der L . Sch eilende raschen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden
Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbaden .

per 2 Pfd .- Büchse Mk . L75
und Mk . 2 . 56 .

Innge Carotien pcI8pltfi .

;
-

^ fc

in Anstich und lade alle Bierkenner dazu eil
Gute Speisen . — Aufmerksame Bedienung .

Achtungsvoll Jos . Kraft .

Kronen - Bierhalle , Ä *

Warmes Frühstück von Morgens 9 Uhr an . Große Aus¬

wahl in kalten und warmen Speisen zu jeder Tageszeit .
Mittagstisch von 12 — 2 Uhr von 50 Pfg . und 80 Pfg . an .
Prima Aepfelwein . 662

46 Jäger - Strasse

, BERLIN

Ich empfehle von meinem Lager in

Conserven :

Stnngen - Kpargel pcr 1 ^
M ^ i . s? ? ' 1 unb

Ecke Schwalbacherstrasse und Michelsberg .
3ian verlange Preis - Conrant .

Aufträge werden prompt effectuirt .

Grosse Metzelsuppe
mit Markklößen .
Jean Gertenheyer , Restaurateur .

Kirchgasse 30 .

Heute Samstag « nd morgen Sonntag :

Ausschank eines hochfeinen

Kronen - BockM ^
W MWIiW PW .

Achtungsvoll Leopold Menges .

Feine Speisekartoffeln ,
die beliebten Schneeflocken sind wieder eingetroffe » und in
jedem Quantum zu haben bei

F . Strasburger ,
Kirchgasse , Ecke der Faulbrunnenstraße .

Brehm
’

s ill . Thierleben
,

10 Bände , tadellos gut erhalten , ist für den billigen Preis von

50 Mk . sofort zu verkaufen . Näh . Exped . 636

Wachs - K - hnen
Dicke Köhnen

„ 4

„ 5

per 2 Pfd . - Büchse Mk . 1 . 10 und
Mk . 1 . 50 .

L ARkllW KieWk
, r

Nehme heute das bekannte

Obstgelee Per Pfund 35 Pfg
bei Frau Henrich , Marktftraße 11 ,

vis - ä -vis dem Volkskaffeehaus .

Teppiche gereinigt von
Uni > 9 r “ ” & * ‘

F . Grnnthaler , Nerostraße 11 .

Geüsen per 1 Pfd . - Büchse 45 , 55 , 70 , 75 , 85 Pfg .

per 2 Pfd .- Büchse 75 , 95 Pfg . , Mk . 1 — ,
M Mk . 1 . 25 , Mk . 1 . 30 , Mk . 1 . 60 u . Mk . 1 . 90 .

Nrinzetz - Kohnen

Fabrik feiner Parfümerien und Toilette - Seifen
empfiehlt für die empfindlichste und zarteste Haut den Gebrauch der rühmlichst bekannten

LOHSE
’

s Lilienmiloh ^ Seife a st . 75 Pf .
Beim Ankauf obigen Fabrikates bitte auf den in rother Schrift auf dem Etikett befindlichen Namenszug des

Erfinders und Fabrikanten „ Lohse “ zu achten .

Zu haben in allen guten Parfümerien und Droguerien etc . ( ä 1240/3 B .) 345

„ 85 „ 95 „
„ 95 Pfg . und
Mk . 1 . 15 .

Garanin raiaa Weine
,

in - und ausländische ,

Marke Duhr
,

directer Bezug von der

Deutschen Wein - Gesellschaft
9 > uhr &

Frankfurt am Main ,
empfiehlt zu Originalpreisen

A . W . Kunz «
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88 . Samstag de « 13 . April 1889 .

Die größte Auswahl fertiger

Knaben - Anzuge aller Arten
,

Knaben - Paletots ,

Knaben - Stanley Ss und Havelocks ,

für jedes Alter paffend und vom einfachsten bis zum hocheleganteste « Genre ,

findet man unstreitig zu den billigsten Preisen bei

277 Gebrüder Süss , am xranzpiatz .

r wen ! Flatinographie . x « « r

Museumstrasse I . A . Bark ,
Museumstrasse I . :

Hof - Photograph ♦

Ihrer Majestät der Königin von Griechenland . <*

Meine „ Platinographieen
“ sind das Neueste und Schönste , was bisher auf photographischem Gebiete

geleistet wurde . . . . . ♦

Durch das feine Sammtschwarz der Schatten , denen , durch wunderbar nüancirte Halbtöne vermittelt ,

blendend zarte Lichter gegenüberstehen , wirken die Bilder wie Kupferstiche ; ferner unterscheiden

Platinographieen den gewöhnlichen Photographieen gegenüber aufs Vortheilhafteste durch ihre unbegrenzte

Haltbarkeit ; während gewöhnliche Photographieen nach einiger Zeit zu bleichen beginnen , behalten Platino¬

graphieen unverändert ihre ursprüngliche Schönheit . /

Auf meine neue Ausstellung am Königl . Museum - Gebäude in der Museumstrasse ,

meinem Atelier gegenüber , mache ganz besonders aufmerksam und lade zu deren Besichtigung höfl . ein .
A

A . Bark ,
u

Mnseumstrasse 1 ,
Hof - Photograph , Musewnstrassel .

in reicher Auswahl sind angekommen und empfehle solche zu billigsten Preisen .

185

Franz Schirg ,

Webergasse 1 .

m
! Tricol - Mastchen - Kleidchen ,

Neuheiten itl
| Tricot - Krraben - Anzirgen



Ein Dmnrn - Aeit - AnMg ,
fast neu , und ein guterhaltener Damen - Lattel ist billig zu
Burfaufen Woritzstrahe 23 , 2 . Stock .

Kette 10 Wiesbadener Tagblatt .

11 Webergasse 11 . 14164

Confirmanden - Stiefel
17412

16617

jeder Art , in größter Auswahl , empfiehlt billigst
W . Ernst , Metzgergasse 15 .

werden gut und billigst angefertigt oder aufgearbeitet .
M . Gttrth , König ! . Theater - Friseur ,

Goldgasse 9 .

Nächste Ziehung 20 . Mai 1889 .
Laut Reichsgesetz vom 8 . Juni 1871 im ganzen Deutschen

Reiche gesetzlich zu spielen gestattete

Stadt Karletta - Soose
Jährlich 4 Ziehungen

mit Haupttreffer von 2 Millionen , 1 Million , 500,000 ,
400,000 , 200,000 , 100,000 , 50,000 rc .

Gewinne , die „ baar " in Gold wie vom Staate garantirt
ausbezahlt werden und wie sie keine einzige Lotterie
aufzuweisen hat .

Jul » Kranzbiihler , Sheier .

Jedes Loos gewinnt .
Monats - Einlage auf ein ganzes Loos 3 Mark .

Ganze Loose baar nach Cours . ia 48 Mark
werden complete Herren - Anzüge nach Auswahl degeiti
und solid von mir angefertigt .

Jean Reuf
, Herrenschneider ,

Wellritzstraße 11 , 1 St .

Durch directcn Einkauf der Stoffe , durch Ersparung der Lade »
miethe und durch eigene Arbeitskräfte bin ich in den Stand gesetzt ,
einen completen Herren - Anzug nach Maaß zu obigem Preist
zu liefern . Probe - Anzüge zur Anficht . Reichhaltiges
Lager in deutschen und englischen Stoffen . 13890

Als besonders billig
empfehle ich einen Posten

schwarzen Cachemir
,

per Meter Mk . 1 . 20 ,
einen Posten

stzMWMerle MdeMe ,

per Meter Mk . 1 . 40 ,
. dien Posten

im MMrs - & KMMl - WiitljW
in prachtvollen Carro ' s und Streifen , doppeltbreit ,

per Mieter SO Pf . und 1 Mk .

16979 M , Schmitz , Michelsberg 4 .

Schwarzen Cachemire
,

reine Wolle , von Mk . 1 . 40 per Meter an
bis zu den feinsten Qualitäten ; Ärmeres ,
Diagonales , Fontes , Cheviots etc . , in
reicher Wahl und allen Preislagen , empfiehlt
billigst

v

09 . LugenbGhl
( G . W . Winter ) ,

163 20 Marktstrasse 20 .

Für Arbeiter
empfehle in größter Auswahl englische Lederhose » , weiß , gra »
und dunkel , sowie alle anderen Sorten Arbeitshosen scho»
von 2 Mark an .

203 Metzgergaffe 18 , Heinrich Martin , Metzgergasse 18 -

Tapezirer - Wageu zu kaufen gesucht Näh . Exped . 331 !

: FlkildtubeUWs KmserntolM U Mist r
2 ( begründet 1873 ) . ♦

« Vollständige Ausbildung von Fach - Künstler » , ♦
♦ Dilettanten und Kindern in Klavier , sämmtl . Streich - f
♦ und Blas - Instrumenten , Musik - Theorie , Gesang , Schauspiel ♦

♦ und für das musikalische Lehrfach . Lehrkräfte ersten $
♦ Ranges . ♦

*> Beginn des Unterrichts nach den Osterferien ♦
♦ am Montag den 29 . April . $
♦ Nähere Auskunft , Prospecte und Entgegennahme von An - ♦

Z Meldungen im Conservatorium , Rheinstr . 50 . 475 ♦

Wiesbadener Adressbuch §
pro 1889/90 . g

gäbe des Buches erfolgt Ende April bezw . «g >

b Anfang Mai . Dasselbe enthält sämmtliche am X
< 5 1 . April stattgefundenen Wohnungs • Verände - g
8 rungen , theilweise auch solche per 1 . Juli und später . < >
v Bestellungen auf das Buch werden zum Preise von * !>

O 4 Mark entgegen genommen . Der spätere Preis 8

b beträgt 5 Mark . g

§ Carl Schnegelberger , 8
M 17363 20 Kirchgasse 20 .

Trauer - Büschen , Flor , Crepe ,

Trauer - Hüte
stets in geschmackvoller Auswahl vorräthig .

Ernst Unwrerrasgt ,

Modewaaren - & Putz - Geschäft ,

i
W

'•
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Ztun Versuche empfohlen .
Stark föulnisszerstörend .

Nur ächt mit dieser Marke :

Geruch und Geschmack bisher unerreicht
und die französischen Erzeugnisse weit

übertreffend .

eigenes Fabrikat ,
empfehle von Leder , Stoff und leichter Holzart in allen Größen .

Wasche zum Bügeln wird angenommen mit « nd ohne
« lanz . Näh . Bleichstraße 7 . Frontspitze . 313

als : Taschen , Plaidhüllen , Hand - und Umhängtaschen .
Ranzen von 2 , 4 bis 6 Mark .

F . Krohmann , Sattler , Hüfnergafse 10 .

Wohmmgs - Veränderung .

Dom 1 . April an wohne ich Lomsenstraße 33 , Parterre .

Sprechstunden von 8 — 9 , 12 — 1 und 3 — 4 Uhr .

Dr . med . M . Thilenins ,

preisgekrönt 1888 : Brussel , Barcelona und Melbourne ,

zu beziehen durch jede Schreibmaterialien - und

Drogaen - Handlnng .

ZFlüssiges Waschblau,
"

bequem , praktisch und billig ,

für jeden Haushalt empfehlenswert ! ! !

vorräthig in Seifen - und Droguen -Handlungen .

Vertreter für Wiesbaden und Umgegend
13610 c . Keppert , Wiesbaden , Frankenstrasse 16 .

verlegt.
Solideste Anfertigung feinster Herrengarderoben nur

»ach Maaß . Sehr billige Berechnung . Reichhaltiges Stoff -

Jcan
Hermsclmeider .

GeschaftsUrrlegnng .

Habe mein Geschäftslokal seit dem 1 . April von Schwal -

bacherstraße 12 nach

Gesuche
von Personal für kaufmännische Geschäfte , Fabriken ,
Handwerker , Hotels , Restaurants u . s . w . mit An¬

führung der Adresse oder Offerten - Annahme durch

finden prompteste Publikation in allen Zeitungen und

Fachzeitschriften bei Berechnung zum billigsten Tari

durch die älteste Annoncen expedition

Haasenstein & Vogler
Frankfurt am Main .

Vertreten in Wiesbaden durch Th . Wachter

— Tinten —

von

Louis Stoess , Chemnitz ,

Inh . : Louis Stoess & Dr . G . Schreiber ,

Kr ^prusikmievieltes

wenn sicfy der ladende
zu spät

‘

fyffuyr
umsieht . Wer an dehwlndinicht ,
Auszehrung , Asthma ( Athemnot ) *
Luftrühreukatarrh , Spiteenaffec *,
tionen . Bronchial - und Kehlkopf
Biatarrh etc . leidet , trinke den Absud der
Pflanze Homeriana , welche echt ii»
Packeten bei Ernst WeidemanxK
in Liebenbarff am Hara erhältlich ist5

Wer sich vorher über die grossartigen
end 'überraschenden Erfolge dieser Pflanze , über
die ärztlichen Aeusaerungen und Empfehlungen ,
über die dem Importeur gewordenen Auszeich¬
nungen informiren will , verlange ebendaselbst
gratis und franco die über die Pflanze
handelnde Broschüre.

Depot bei Herrn Ed . Weygandt ,
Wiesbaden , Kirchgasse 18 .

der Webergasse .
^ - ^

Mein Lager ist auf
' s Reichhaltigste sortirt in Frühjahrs¬

und Sommerwaare .

Herren - Stiefeletten in nur guter Qualität .
Damen - Stiefel von den billigsten bis zu den hochfeinsten .

Halbschuhe für Damen und Herren , in jeder Lederart , mit

Knöpfen und zum Binden .
« inder - K 'nopf - und Schnürstiefel in nur guter , starker

Rahmenarbeit .
Pantoffeln in Leder , Plüsch , Lasting und Stramin zu den

billigsten Preisen .
Lade meine werthen Kunden von Wiesbaden und Umgebung

stkundlichst ein , ihren Bedarf in Schuhwaaren bei mir zu decken .

Achtungsvoll

Wilh . Wacker , 10 Häfnergasse 10 ,
unweit der Webergasse . 257

Von Autoritäten wie Prof . Wittstein etc . empfohlen zum Reinigen der Zähne und Ausspülen des Mundes . Erfrischt und

Webt ; — Preis per Flacon Mk . 1 .25 (Doppelflacon Mk . 2 .— ) . Verbrauch nur ein paar Tropfen täglich . — Depßt :

Victoria - Apotheke und Wilhelms - Apotheke . (F . ä . 347/3 .) 345

°!llli » Schuhmacher - Arbeiten werden billig besorgt .

(dUC Herrensohlen und Fleck 2 Mk . 50 Pf . , Frauensohlen und

Fleck 1 Mk . 80 Pf . » eine . Franz . . Hellmundstr . 32,4 Str , 17345

Neue Betten schon von 45 Mk . an und Kanape s , auch

gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei

13301 a . Welcher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .

JLLODlN
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I Frühjahrs - Saison !
Den Empfang sämmtlicher neuen Frühjahr - und Sommer - Stoffe beehren

B sich anzuzeigen und dieselben zur Anfertigung nach Maaß aufs Beste zu empfehlen .

Prompte Bedienung . — Reelle Preise .

I Gebrüder Süss
,

B 277 am Kranzplatz .

Tapeten ! Tapeten !
SäffllTlilipW vom billigsten bis zum feinsten < * enre
UUilllill Ijllvllv livllHullull empfehlen in grosser Auswahl billigst

J
. & F

. Soth
.

16973

MMMWMMHHMMMe *

17533

in das Haus der Herren Gebrüder Rosenthal .

8
.

Winter Mach !
MNWHMMMMMMMWWM

Langgasse

89 .

Langgasse

,
ZO .

Mit dem Heutigen verlegte ich mein seit 8 Jahren hier bestehendes

Speeial - Corsetten - twesehäft
von Langgasse 37 nach

Schlupf - Handschuhe
in Seide , 4 Knopf lang , neue Sendung ,

extrafeine Qualität und prachtvolle Farben

per Paar 1 Mark .

Eine Parthie

Fil de perse , extra lang ,

per Paar 45 Pfg ,

J IT All ! 19 Ellenbogen - Id grosses Galanterie - und
. nCIII . Vu gasse I - . Spielwaaren -Magazin .

176 Firma und No . 18 bitte zu beachten .

Hüte werden zu den billigsten Preisen geschmackvoll garnirt ,
sowie , gxtrggxnc Hüte umMrnirt . Näh . Webcrgasse 47 . 387

© @ © @ © @ @ © © © © © © © @ © © @ @ © @ @ @ © @ © @ © @ @
G ®

| Strohhüte Z

© zum Waschen , färben und Faeouniren nach den ®
© neuesten Modellen werden angenommen . o
Q
© Adolph Koerwer , |

11 Langgasse 11 ,

H ) 15938 gegenüber der Schützenhofstraße .
© Z
© © ® © © @ @ © © © © @ © © @ © © © © © @ © @ © @ @ © @ © @

Alle Arten Putzarbeiten werden in

iwinn AS und außer dem Hause geschmackvoll angefertiatIllUUUUl
A - lerstrafte « 3 , 1 . Etage rechts . 171öS



E
. Weissgerber ,

5 grosse Burgstrasse 5 »

Alle Neuheiten
für Sommers - Saison

In grosser Auswahl und jeder Preislage .

Elegante Confeetionen .
— Feine Modelle .

Grosse Auswahl der neuesten

Umhänge — Visites ,

Jaquets ,

Promenade - Mäntel ml Russische Räder
,

Begen - Mäntel ,

Kinder - Mäntel .

IMK

MW
ML

893

billigen Preisen .
^8gz Nur bewährte gute Qualitäten za

W . Thomas ,
23 Webergasse 23 .

281

* £ 2

In billigem Genre empfehle sehr hübsche

Jaquets , anschliessend und halbanschliessend , von 6 und 8 Mk . an .

Umhänge von 12 Mk . an .

Begen - Mäntel von 7 und 8 Mk . an .

Strohhüte
werden nach den neuesten Modellen fayonnirt und gefärbt .

Wilh . Weber , Mode - Ge,chäst ,

Conftrmanden - Anzüge
202

in größter Auswahl zu den billigsten Preisen

empfiehlt
8Ä « te « gaife HgjnrjCh Martin

,

M - tzg ^ gas,
'

-

Sonnen ^ Schirme,750
vorjährige , zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

Eine Parthie Seiden - AtlaS - Damen - En - tout - cas

mit feinen Stöcken ä Mk .

Feinste , moderngestreifte Damen - En - tout - cas in

Seiden - Atlas a Mk . g so -

JVahI IO Ellenbogen - \ <A grosses Galanterie - und

. MUI , L gasse
Iw , Spielwaaren -Magazm .

Firma und No . 12 bitte zu beachten .

Neue Strümpfe
Kinder - Strümpfe von 50 Pf . an , garantirt echtfarbig im Tragen und Waschen ,

Dainen - Strümpfe von 1 Mk . an , garantirt echtfarbig im Tragen und Waschen .

Herren - Socken , echtfarbig .

16949 gr . Bnr gstraße 3 .

alt und werthvoll , von einem

boll . Meister ( Madonna dar¬

stellend ) , ist preiswerth zu verk . Näh . Webergasse 46 im Laden . 593

Billig abzugeben : Schöne nnßb . Pettstelle mit »sprungrahme ,

weißer , schöner Marmortisch ( 108 Ctm . Durchm ) Mahagom -

Sopha , Kleiderstock , kl . Fliegen,chrank , Efien - Einsatz , Porzellan u

Glassachcn 2C. Kirchgasse 27 , 1 . Etage .
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ä Gebrannte Jm - KaK

Bonn , Berlin . Antwerpen .[9 9

A , Jaumaian , Restaurateur .450

59

1 Mk .

Nichtblühende Frühkartoffeln , sowie Maus - u . VictoriaI Nichtblühende Frühkartoffeln , sowie Maus - « . 4
d -i i I rartvsseln empfiehlt A . Mornberger , Moritzstraße

Kinderwagen zu verkaufen Bleichstraße 26 , Part . 7 . 17276

mOOOOOOOOOOOOOOOOOO

| MrtWfls - WWllg . |
Q Meinen werthen Freunden und Be - 53
g kannten , sowie einer Verehrtesten Nach - 8
X barschaft diene hiermit zur Nachricht , daß 8
X ich mit dem Heutigen in dem Hause %

8 7 Nerostratze 11a : g | |
X eine

Gestauration Dietenmühie
.

Während des Neubaues der Restauration befinden sich
die Restaurations - Lokalitäten und Garten im Anstalts¬

gebäude und sind dieselben von den neuen Anlagen
direct zugänglich .

Zu deren Besuch empfehle mich bestens .

Ungar - Weine , Malaga , Marsala , Muscat - Lunel .
Sherry , Madeira , Portwein , Cognac , Bum und
Arrac de Batavia empfiehlt

8 Taimusstrasse 8 .

Ia gebr . Java - Kaffee . . ä Mk . 1 . 90
lla gebr . Java - Kaffee . . ä Mk . 1 .80 PP®ra
Önt gebr . Haushalts - Kaffee ä Mk . 1. 70

• P " n ’ ■ 2S Pf
I excl .• » ” ” Glas ,D I

Weissweine
Bothweine
Bordeaux .

eröffnet habe . Nebst meinen anerkannt 8
gute « Weinen per V2 Schoppen zu 8
20 , 25 , 35 Pfg . verabreiche ein vor - 8
zügliches Glas Frankfurter Export - %
Bier aus dem „ Essighaus "

, sowie kalte 8
und warme Speisen zu jeder Lageszeit . §

Hochachtungsvoll 8

X ’oJ * St » Jlesbl ^ eJ : Ä Engel , Kömgl . Hoflieferant , Ant . Schirg , KönigL Hoflieferant ,Ferd . Alexi , P . Enders , C . M . Foreit , Jean Haul >, P . Hendrichs , Ang . Kortheuer , Louis
Kimmel , F . Klitz , C . W . Leher , C . F . Lotz , E . Moebus , F . A . Müller , J . Schaub , H . J . Viehoever ,Carl Zeiger ; in Bierstadt : Ph . Vogel IV . Wwe .

Edle Mift Meta
per Stück 15 Pf . 9 sowie MEettw7flirst bei

5270 Carl Schramm
, Friedrichstrasse 45 ,

ftnrrrtllttr per Schoppen 60 Pf . ( I/, Liter ) ,
TMlllMM Ltig geschlagen 80 Pf ., süßen

, n - / Rahm 40 Pf . , saueren Rahm
50 Pf . stets in jedem Quantum vorräthig bei E . Bargstedt ,
Faulbrunnenftratze 7 , Eingang durch die Thorfahrt . 6941

Kaffee
,

gebrannt , sowie roh ,

empfiehlt

ZU dm billtzdev Preisen in grHter Ansloahl.

Besonders empfehle meine stets frisch und aus
den femstekt Sorten zusammengesetzte Mischungen

gebrannten Kaffee :

No . 9 pro Pfund 1 Mk . 60 Pfg . ,
No . 12 „ „ 1 Mk . 70 Pfg . ,
No . 13 „ „ 1 Mk . 80 Pfg . ,

als ganz vortheilhafte « nd ausgezeichnete

W *
Haushaltungs - Kaffee .

- Wz
A . H . Linnenkohl

,
15 Elleubogengasse 15 ,

erste Wiesbadener Kaffee - Brennerei
vermittelst Maschinenbetrieb . 14333

Gegründet 1852 . Telephon No . 94 .

aus der Dampf - Kaffee - Brennerei von

A . Zuntz sei . Ww -

Hoflieferant Sr . Majestät des deutschen Kaisers und
Königs von Preussen etc .

Ea Scliweizerkäse
( ächt Emmenthaler )

m feinster , vollsaftiger Waare empfiehlt
483 A . H . Linnenkohl , 15 Ellenbogengasse 15 .

w Kartoffeln .

Wegen Räumung eines Kellers ca . 50 Malter gute gelbe
Kartoffeln zum billigsten Tagespreis abzugeben .
512 Heinrich Eifert , Neugasse 24 .
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(Wiesb . Bade -Blatt vom 12 . April 1889 .)

Nonnenhof :

Alleesaal :
Metten .Heiler ,

&

Dresden .

Berlin .m . Fr .,

Petersburg .Graap ,

435

A . Schirg , Schillervlatz .

Hotel Vogel :
Dülmen .

Liegnitz .
Mannheim .

Hamburger , Kfm .,
Balzer , Hotelbes .,
Oppenheim , Kfm ,

Köln .
Minden .
Minden .

Hanau .
Hanau .
Berlin .

Bremen .
Köln .
Köln .

Berlin .
Frankfurt .
Frankfurt .

Leipzig .
Berlin .

Görlitz .
Giessen .

Cassel .
F . W . Haunscliild ,

Rheinstraße 17 , neben der Post .

Frankfurt .
Stuttgart .

Leipzig .
Caub .

Frankfurt .
Stuttgart .

Frankfurt .

Leicher , Fr .,

Rhein - Hotel

Köln .
Plauen .
Aachen .

Denkendorf .
Leipzig .

Niehoff , Kfm .,
Sachs , Kfm .,
Stein , Kfm .,Sprenger

’ * Latrinen Abfuhr .

Anmeldungen zur Abfuhr von Latrine werben bei Herrn

P . Hahn , Kirchgasfe 51 , angenommen . 12935

Nourney , Kfm .,
Borns , Kfm .,
Leupold , Kfm .
Kieselstein , Kfm .,
Degler , Kfm .,
Lauber , Kfm .,

Israel , Kfm .,
Oppenheimer , Kfm .,
Zemsch , Kfm .,
Richter , Kfm .,
Eichendorf , Kfm .,

Gerating , Kfm .,
Fries , Kfm .,
Ahnert , Kfm .,
Erlenbach , m . Fr .,
Götz , Kfm .,
Gunzel , Kfm .,
Hohler ,

0 . Fritze
’

s Bernstein - Oel - Lackfarbe
zum Selbst - Lackiren von Fussboden in bekannter vor¬

züglicher Qualität in Büchsen mit Patent - Deckel - Verschlutz .

Diese Büchsen haben den Blechflaschen gegenüber den Vortheil ,
daß es ermöglicht ist , die Lackfarbe unmittelbar aus denselben zu

verstreichen , da die Deckelöffnung eine so weite ist , daß der Pinsel
bequem in dieselbe eingetancht werden kann . Ein Umfüllen in

ein anderes Gefäß ist daher nicht nöthig .

pW - Niederlagen bei :

Engels , m . Sohn ,
Schaupensteiner Fr .,
Becker , Apotheker ,
Rodde , Kfm .,
Rodde , Kfm .,
Caspari , Kfm .,
Becker , Kfm .,
Mayer , Kfm ..
Auerbach , Kfm .,

Johannisberg .
Johannisberg .
Johannisberg .
Johannisberg .

Dauborn .
Frankfurt .
Frankfurt .

A . Berling , gr . Burgstr . 12 . A Zlvuldermnns,Bleichstr .
IV . H . » tröst , Oranieustraße . Th . Rumpf , Webergasse .

Bären :
Wallwitz . Graf ,

Guttmann , Kfm . m . Fr ., Bonn .
Alfeld , Rent . m . Fr ., Pirmasens .
Hohlfeld , Kfm ., Berlin .
Mumm , Kfm ., Holland .

Adler :
Heinecken , Stadtrath , Frankfurt .
Zais , Frankfurt .
Mandelstamm , Rechtsanwalt ,

Moskau .

Weisser Schwan :
Knaus , Fr . Prof . m . Sohn , Berlin ,

Schützenhof :
Moormento , Direct . Dr ., Schleddor .
Dreifuss , Kfm ., Frankfurt .
Adams , Kfm „ Köln .

Hottenroth , Fbkb .,
Kilsbach ,
Katzmann ,
Burdy ,
Knapp ,
Leicher ,

Cur - Anstalt Dietenmühle :
Weickert , Fr . m . Bed ., Leipzig .
Karpeles , Hamburg .

Einhorn :

A . Cratz , Langgasse . A . Schirg , Schillervlatz .
F . Klitz , Ecke der Taunusstr . F . Strasburger , Kirchgasse .

JL WBIier , Langen - Schwalbach . 17458

Park -Villa :
Warner , Consul m . Fr ., Köln .

Villa Speranza :
Smissaert , m . ram ., Utrecht .

Schuhmacher , m . Farn ., Elberfeld .
Mulot , Rent . m . Fr ., Marseille .

Römerbad :
Karsten , Prof . Dr . m . Fr ., Kiel .
Steger , Kiel .

Rose :
Hesselberg , m . Farn » Christiania .
Meissner , Major m . Farn ., Leipzig .
Pini , Fr ., Hamburg .

Hotel Weins :
Temme , Bürgermeister ,

Bockenheim .
König , Schultheiss , Oberrad .
Mayer , FrL , Remscheid .

Schönsten silberWncu Gartenkies
in verschiedenen Sorten liefert in jedem Quantum zu sehr billigen
Preisen € br . Dehn , Ecke der Jahn - u . Karlstraße im Laden .

Proben stehen zur gefälligen Ansicht . 17120

Schaffhausen , Avantageur , Bonn .
Reimer , Lieut ., Trier .
Hoffmann , Lieut . m . Fr , Hannover .

Hotel Block :
v . Stumm , Frtr . , Kaiberg .
Liman , Geh . Med .- Rath Prof . Dr .

in allen Nüancen , zum Anstrich fertig ,

in verschiedener Färbung , sofort trocknend und haltbar ,

ParqietWen - Widise nnd Stahlspälme ,

Leinöl - Kirnist ( gekochtes Leinöl ) , zum Anstrich der Fußböden ,
Pinsel in allen Sorten 16916

empfiehlt in bester Qualität zu den billigsten Preisen

Etaard Weygandt , Kirchgasse 18 .

Tannhäuser :
Schneider , Kfm ., Kaiserslautern .
Unger , Kfm ., Breslau .
Voormanns , m . Fr ., Holland .

Taunus - Hotel :
Schalk , Fr . , Elberfeld .
Schonbrod , Elberfeld .
Vogelsang , Ingen ., Tegernsee .
Böhm , Rent . m . 8 ., Amsterdam .
Sattstrom , Fr ., Helsingfors .
Brocker , Helsingfors .
Erdmannsdörffer ,Prof ., Heidelberg ,
v . Stojentin , Pr .-Lieut ., Berlin ,
v . Stojentin , Frl . Rent , Berlin .

Hotel Victoria :
Herz , Kfm ., Berlin .
Reich , Justizrath , Berlin .

, MrdkMe LOM - EIMlllKe ,

Bernstein - und Spirituslacke , Linoleum - Glanzlack
aus der renommirten Lackfabrik von Georg Corte , Kiel .

Dieser Lack ist das beste existirende Fabrikat , 2 Stunden trocken ,
Kilo Mk . 1 .60 und höher empfiehlt

Humser , Rechtsanwalt , Frankfurt .
Schmidt , Rechtsanwalt , Frankfurt .— Köln .

Hotel du Nord :
Popp , Offizier , Metz .
Gruber , Frl .. Utrecht .
Crommelin , Frl ., Utrecht ,

Pfälzer Hof :

Eisenbahn - Hotel :
König . Kfm ., Köln .

Europäischer Hof :
Hemm -ng , Tsle of man .
Hemming , Fr . m . Bd ., Isle of man .

Grüner Wald :
Presber , Stud ., Frankfurt .
Ohlenschlager , Stud ., Frankfurt .

Hotel „ Zum Hahn “ :
Hill , Inspeci ., Frankfurt .

Vier Jahreszeiten :
Peters , tri ., Freiburg .
Burnart , Fr . m . Tocht ., England .
Mackenzie , Frl . , England .
<ie Pury , m Fam ., Neufchatel .
Brehmer , Dr . m . Fm ., Görbersdorf .

Nassauer Hof :
Knrzwinski , Banquier m . Fr .,

Berlin .
Delbanco , Hamburg .
Heyse , Direct . m . Fr ., Petersburg .
Kasten , Hotelbes ., Hannover .
Grillo , Fr . m . Fam ., Elberfeld .

Kiefern - Abfallholz
per Gentner zu Mk . 1 . 20 zu beziehen .
16347 Wilh . Linnenkohl , Ellenbogengasse 15 .

V erbesserter

Fussboden - Glanz - Lack .

Dieser Lack , in 2 Stunden vollständig hart trocknend , klebt nicht

nach wie sonstige Bodenanstriche .

Derselbe ist aus den besten , reellsten Rohmaterialien hergestellt

imb entspricht bei Beachtung der angeführten Gebrauchsanweisung

in Schönheit und Haltbarkeit allen Anforderungen und ist zum

Selbstlackiren der Fußböden besonders geeignet .

Der Preis stellt sich bei 1 Ko . - Dosen ä 1 Mk . 60 Pfg .

tttcL Büchse mit Patentverschluß .

Gleichzeitig empfehlen großes Lager in Pinsel aller Art .

Niederlagen befinden sich bei

Herrn H . J . Viehoever , Drogerie , Marktstraße 23 .

„ W . Hammer . Drogerie , Kirchgasfe 2a .

„ H . Jahn , Taunusstraße 39 . 317
Schwarzer Bock :

Pfankuchen , Fbkb ., Bonn .

Central - Hotel :
Grumbacher , Kfm ., Pforzheim .
Bender , Kfm ., Mainz .
Sturm , Kfm ., Frankfurt .

Hotel Dahlheim :

In Privath &usern :

Leberberg 3 :
Kästner , Fr ., Leipzig .
Kästner , Frl ., Leipzig .

Dependance :
Falkenbach , Consul , Bremen .
Herbst , Kfm ., Calcutta .
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Die Grven .

Erzählung von F . Strnefelbt
( 19 . Forts .)

Ohne erst noch eine Entlassung seitens der Frau Oberamt -
mann abzuwarten , verabschiedete sie sich von derselben durch eine
respectvolle Verbeugung , nahm Benedicta bei der Hand und verließ
mit ihr das Zünmer . Das kleine Mädchen folgte ihr ohne Wider¬
rede , unterjocht von der ruhigen Bestimmtheit , die ihr bisher noch
Niemand gtzeigt hatte .

Kopfschüttelnd sah ihr die Frau Oberamtmann nach .
Hätte sie in Worten ausdrücken sollen , was sie an der Gou¬

vernante auszusetzen habe , so würde sie in Verlegenheit gerathen
sein . Ihr Wesen war gehalten und bescheiden , ihre Manieren
untadelhaft , dennoch mißfiel sie ihr , hatte ihr bei der ersten Be¬
gegnung schon mißfallen und ward ihr immer unsympathischer , je
mehr Einfluß sie auf Benedicta gewann .

Schon nach wenigen Tagen des Beisammenseins hatte Maud
Benedicta dahin gebracht , daß sie aus freien Stücken sich bequemte
regelmäßige Unterrichtsstunden zu nehmen . Sie zeigte ihr die
Wilder der englischen Königsfamilie und erzählte ihr von der
Erziehung der deutschen Kronprinzessin , wie von dem Leben und
der Kindheit der kronprinzlichen Kinder . Benedicta hörte mit
gespannter Aufmerksamkeit zu , endlich fragte sie :

„ Aber Prinzessinnen sind doch reich und vornehm ? "

„ Sehr .
"

„ Der Kronprinz ist viel reicher als mein Papa ? "

„ Viel , viel reicher . "

„ Und die Prinzessinnen müssen doch lernen ? "

„ Sie müssen sehr viel lernen , weit mehr , als je von Dir
verlangt werden wird . Je vornehmer und reicher man ist , desto
mehr muß man lernen .

"

Benedicta schüttelte verwundert den Kopf , eine solche Noth -
wendigkeit wollte ihr doch nicht einleuchten . „ Wenn sie nun aber
nicht wollen ? " fragte sie dann .

„ Die Prinzessinnen wollen , denn sie sind gute Kinder , die
ihre Eltern und Lehrer nicht betrüben mögen,

" erwiderte Maud
sehr ernst , „ und sie sind auch kluge Kinder , die einsehen , daß
man Etwas lernen muß ; nur dumme Kinder begreifen das nicht .

"
Benedicta sah Maud mehrere Minuten stumm und trotzig an ,

dann stampfte sie mit dem Fuße und rief zornig : „ Ich bin
nicht dumm ! "

„ Wer hat gesagt , daß Du dumm wärest ? " fragte Maud
sehr verwundert .

„ Sie haben gesagt , dumme Kinder wollten nicht lernen "

schluchzte Benedicta ; „ ich bin so klug wie die Prinzessinnen . "

„ Ei , Du hast mir ja aber noch gar nicht gesagt , daß Du
nicht lernen willst, " lächelte Maud . „ Ich bin ganz fest überzeugt ,
Du wirst mir sehr bald sagen , daß wir mit unseren Lehrstunden
beginnen sollen .

"

„ Werde ich dann so klug wie die Prinzessinnen ? "

„ Gewiß , und ich hoffe , Du wirst auch ebenso gut fein und
Deinen Eltern und mir Freude machen . Wie wäre es , wenn wir
morgen anfingen ? "

Benedicta war es zufrieden .

Maud hatte bei dem kleinen Mädchen die Feder in Be¬
wegung gesetzt , auf welche noch Niemand zu drücken verstanden .
Maud hatte ihr allen Willen gethan , man hatte ihr geschmeichelt ,
man hatte sie auch gescholten , ja , manche der Gouvernanten hatte
sie ihren Abscheu fühlen lassen , aber ihr Ehrgefühl hatte noch
Niemand anzustacheln verstanden . Dabei war die neue Erzieherin
gleichmäßig freundlich , aber ernst und fest , ließ sich weder Etwas
abschmeicheln , noch abtrotzen , that aber ihrem Zögling freiwillig
Alles , was sich mit ihren Erziehungsgrundsätzen vertrug , zu Ge¬
fallen , und die Wirkung war die günstigste . Das von Natur gut
veranlagte Kind lernte mit überraschender Schnelligkeit und erfüllte ,
wenn es an den Unterricht ging , das Haus nicht mehr mit Toben
und Geschrei . Nur wenn Benedicta sich im Bereiche ihrer Mutter

I
wußte , zeigte sie sich noch unlenksam und eigenwillig , und «
bedurfte öfter der Dazwischenkunft der Gouvernante , um sie m
Gehorsam zu bringen .

Das war aber gleich unerträglich für den Hochmuth wie für
die Mutterliebe der Frau Oberamtmann .

„ Miß Wilson gibt sich eilt Air , als ob sie die Herrin des
Hauses wäre,

"
sagte sie zu ihrem Gatten , als Maud nach einem

solchen Auftritt mit Benedicta das Zimmer verlassen hatte . Der
Oberamtmann riß die Augen weit auf .

„ Sie ist ja die Bescheidenheit selbst , ich begreife Dich nicht ,
Helene ! " erwiderte er . „ Und sie versteht ihre Sache ; so ist noch
Niemand mit Benedicta umgesprungen . Wir haben ja jetzt eine
wahrhaft himmlische Ruhe im Hause .

"

„ Sie schüchtert das arme Kind ein,
" seufzte Frau Helene .

Der Oberamtmann lachte , daß es dröhnte . „ Benedicta und
einschüchtern ! "

rief er , „ das sind zwei Begriffe , die sich nicht so
leicht decken ; und wofür wärest Du noch da , mein liebes Kind ?
Du hältst der schlimmen Gouvernante immer noch den Widerpart .

"

Ernster fügte er hinzu : „ Du weißt , daß ich mich in die Singe ,
welche Benedicta ' s Erziehung betreffen , nie eingemischt habe,
vielleicht hätte ich es thun sollen , und ich will Dir auch jetzt
Fräulein Wilson nicht aufdrängen ; aber das möchte ich Dir doch
sagen : ich finde , daß Benedicta bei ihr in den besten Händen ist ;
behältst Du sie nicht , so kommt das Kind in Pension . "

„ Das Mädchen hat es Dir angethan und Antonie ebenfalls ,
! das habe ich vom ersten Augenblick an bemerkt,

"
schmollte sie .

„ Ich leugne es gar nicht , daß sie uns sehr spmpathisch ist,
"

gab der Oberamtmann zu .
„ Ihr macht ihr förmlich den Hof und bemerkt es gar nicht ,

daß sie Euch von oben herab behandelt, " erwiderte die Frau
Oberamtmann . „ Immer gemessen , immer zugeknöpft : Doch eine
Würde , eine Höhe entfernte die Vertraulichkeit . "

„ Sie ist eine Engländerin und als solche referbirt . "

„ Mir scheint weit eher , sie hat Etwas zu verbergen . "

„ Aber Helene , Du gehst in Seiner Abneigung wirklich
zu weit ! "

„ Und Su in Seiner Vertrauensseligkeit . Hast Du , hat
Antonie schon das Geringste Über ihre Vergangenheit erfahren ?
Von mir will ich nicht reden , denn ich verkehre nicht so freund¬
schaftlich mit ihr . Während sie sicher alle Verhältnisse unsere -
Hauses kennt , sind uns die ihrigen so fremd wie am ersten Sage ,
als sie zu uns kam . "

„ Ist auch nicht nöthig , wir haben ihre Zeugnisse, " brummte
der Oberamtmann ; es kam jedoch nicht ganz so zuversichtlich her¬
aus wie daS Frühere , seine Frau hatte da einen Punkt berührt ,
der ihm auch schon zu denken gegeben hatte . „ Mag uns Fräulein
Wilson gefallen oder nicht, "

fuhr er fort , „ Hauptsache ist daS
Kind . Erwäge also . Erscheint Sir ihr Einfluß nicht vortheil -
hast für Benedicta , so kündige ihr , ich will Sir darin nicht ent¬
gegen sein , das aber wiederhole ich : eine andere Erzieherin wird
nicht angenommen ; Benedicta kommt alsdann in Pension ; wählt
also , was Dir das Erträglichste ist . "

„ Gerstenberg , Du könntest wirklich so grausam sein , mich von
Benedicta zu trennen ? "

rief sie und brach in Thränen aus .

„ Es ist keine Grausamkeit , sondern Nothwehr für uttl
und dringende Nothwendigkeit für das Kind, "

versetzte er mit Ent¬
schiedenheit .

Die Frau Oberamtmann sah ihren letzten Sturm abge¬
schlagen , denn ihr Mann verließ sogleich das Zimmer . Vor die
Enscheidung gestellt , sich von ihrer Tochter zu trennen ober die
Engländerin im Hause zu behalten , wählte sie das kleinere Hebel
und wollte deren Nähe dulden , aber sie that es mit Ingrimm und
haßte Diejenige , um derentwillen ihr Gatte mit solcher Bestimmt¬
heit gegen sie aufgetreten war . ( tJortf f .)
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Lokales und PeovinzieAes .

* Ke . Majestät der König von Dänemark wird im Laufe

bitfeg Sommers wieder zur Cur hier eintreffen .
* Ke . Ercellenz der Herr Ktaatsministrr a . D . Graf zu

Kalenvurg , Oberpräsident der Provinz Hessen -Nassau , hat sich gestern
Vormittag nach Cassel zurückbegeben .

-o- Gommnnat - Zandtag . Sitzung vom 11 . April . ( Schluß .) Die

Wahl eines Stellvertreters des Vorsitzenden für den Landes -Ausschuß er¬
ledigte sich auf Antrag des Abg . Dr . Lieber durch Wiederwahl des Abg .
vr . Humser , und eines solchen für das Landes -Ausschutz -Mitglicd Herrn
Bürgermeister Unverzagt durch Neuwahl , des Abg . Kaufmann Theis
Madenbach ) , welcher an Stelle des verstorbenen Abg . Bott tritt . — Im
Zusammenhänge mit den von der vereinigten Finanz - und Wegebau -

Eommission betr . des Vicinalwegcbaus gestellten Anträgen wird von der

Finanz -Commission (Berichterstatter : Abg . Dr . Bertram ) hinsichtlich der

Verwendung der in 1888 erzielten Ueberschüsse der Nass . Sparkasse im

Sesammtbetraae von 134,027 Mk . 50 Pf . der Antrag gestellt : der Landtag
wolle aus diesen Ueberschüssen die Summe von 34,027 Mk . 50 Pf . zur
Unterstützung des Vicinalwegcbaues bestimmen und den Restbetrag von
100,000 Mk . dem Reservefonds der Sparkasse zuweisen . Der Antrag wird
einstimmig zum Beschlüsse erhoben . — Namens der Finanz -Commission be -

nchtet Abg . Justizrath Rabt über deu Antrag des Landes -Ausschusses ,
betr. die Beschaffung weiterer Räume für die Unterbringung von Irren .
Die allmähliche Stergerung des Bestandes von Irren , welcher im November
462, im Februar 482 und gegenwärtig 470 beträgt , hat diesen Antrag
nöthig gemacht. Auf dem „Wachholderhof

"
, welcher die natürliche Er¬

weiterung der Anstalt , vorerst ohne Erhöhung der Verwaltungskosten ,
bildet , smd in zwei Wohngebäuden bereits 15 — 16 Irren untcrgebracht .
Außer diesen sollen noch weitere 60 Irren ausgenommen und in der Land -

wirthschaft daselbst beschäftigt werden . Die Commission kommt zu den
Anträgen : 1 ) auf dem „Wachholderhof

" unter Beibehaltung der daselbst
bestehenden zwei Wohngebäude mit der Einrichtung zur Aufnahme von
15—16 Irren Neubauten zu errichten , bestehend in einem Bau mit Räum -
lichkesten für höchstens 50 Irren und einer Scheune , und die Kosten aus
dem Baufonds zu decken ; 2 ) wegen Unterbringung weiblicher Irren mildem
St . Valentinushaus zu Kiedrich auf der Grundlage einen Vertrag abzu -

Meßen , daß für jede Person als Pflcacsatz für volle Aufwendung mit
alleiniger Ausnahme der Kleider 350 Mk . für das Jahr zu entrichten
nnb für die Kleider dagegen die dcßfallsigen Auslagen zu ersetzen
sind, sodann zu genehmigen , daß die den Pflegesatz von 67 Pf . über -

6stellenden Kosten aus dem zweiten Theile des Haushaltsplans , den für die
»statt Eichbcrg nachgewiescucn Einnahmen , gedeckt werden . Beide An¬

träge werden unverändert ciustimmig angenommen . — Den Bericht der
Wegebau -Commission zu dem Anträge des - Abg . Schreiner und dem
Gesuche des Gcmeinderaths zu Usingen u . A ., betr . die Abänderung des
Beschlusses des Communal -Landtags vom 21 . März 1888 über den Aus¬
bau der Straße Esch -Landstein , erstattet Abg . Kröck . Derselbe bezeichnet
die Vorlage als ein Schmerzenskind , welches schon Jahrzehnte den Landtag
beschäftige, welch letzterer , mit Rücksicht auf das Projcct einer Sccundärbahu
tu dortiger Gegend den völligen Ausbau aufgcschoben habe . Die Commission
beantragt aberfetzt , da der Zeitpunkt des Bahnbaucs nicht abzusehen sei , den Be¬
schluß vom 31 . März v . I . dahin zu erweitern , daß die ganze Strecke Esch -Land -
liein als Bezirksstraße untergeordneter Bedeutung in nächster Zeit ausgcbaut
und unterhalten werde . Auf eine Anfrage des Herrn Abg . Dr . Miguel
erwidert Herr Landes -Baurath V o i g e s , daß die Fortführung der Straße
bon Riedelbach nach Landstcin in einer Länge von 3 — 4 Kilometer ca .
60,000 Mk . kosten und ungefähr V« der ganzen Strecke betragen würde ,
über nöthig wäre , well in Landstcin nur die Einmündung in die Weilstraße
« äglich sei. Abg . Dr . Miquel gab dem Herrn Landesdirector zur Er¬

wägung anheim , einen Plan von Wegebautcn zur Berücksichstgung bei
Lecundärbahnen dem Ministerium einzureichen, was gewiß etwas mehr
Aufklärung in den Bahnbau bringen würde . Der Kgl . Commissarius Herr
GrafvonundzuEulenbnrg bemerkt hierauf , daß die Staatsregicrung
utcht in der Lage sei , ein solches Netz von Secundärbahncn zu entwerfen ,

dasselbe Hoffnungen erzeuge und Wünsche wachrufe , welche bitter ge¬
tauscht werden könnten . Der Herr Landesdirector sei immer in der Lage ,

einem projectirten Wegebau Erkundigung einzuziehen , ob auf eine
« ecundärbahn Rücksicht zu nchmeu fei . Der Commissions -Antrag wird
hieraus angenommen . — Namens der Wegebau - Commission berichtet
Abg . Remy über die Vorlage , betreffend die Ertheilung der Erlaubniß
kur Benutzung der ständischen Landstraße von Bockenheim nach Rödelheim
zur Fortführung der Trambahn . Der Antrag der Commission : dem
Landes -AuSschusse die Ermächtigung zur Herstellung der Anlage und zum
Vertrag, - Abschlüsse zu ertheilen , wurde zum Beschlüsse erhoben . — Die
Eingaben - Commission berichtet durch Abg . Eichmann zu dem Gesuche
" iS Nass . Bauernvereins , betr . Abänderung des Regulativs für die Ver¬
waltung der Nass . Landesbank und Sparkasse . Der Verein schildert in
' wer Eingabe die Beschwernisse der kleinen Bauern , solide Darlehen zu
" halten , wie vielmehr viele die Opfer von Wucherern würden , und erblickt
Abhilfe in dem Verkehr der ländlichen Genossenschaften mit der LandeS -
° ank, sg haß die nassauischen ländlichen Genossenschaften Darlehen zu einem
waßigm Zinsfuß erhalten und Geld gegen entsprechenden Zinsfuß aiücgcn

können . Der Antrag der Commission geht dahin , die Eingabe dem LandeS -
Ausschusse zu überweisen . Herr Director Olfenius kann sich mit dieser
Eingabe nicht befreunden , dieselbe bedeute eine Durchbrechung des Prinzips
der Landesbank und Sparkasse , wonach jeder Bewohner des Regierungs¬
bezirks gleiche Rechte habe , Darlehen zu entnehmen . Man könne nicht für
besondere Gesellschaften besondere Bestimmungen treffen . Abg . Dr . Geiger
spricht sich für Abweisung aus , während Abg . Dr . tzoldheim die länd¬
lichen Genossenschaften nicht Personen gleich betrachtet wissen möchte , indem
dieselben doch bei erhöhter Garantie mehr Vertrauen verdienten . Ilbg .
Dr . Miquel hält die Frage , ob diese Genossenschaften gleich Privat¬
personen behandelt werden sollen , sehr der Erwägung Werth . Er
stellt den Zusatzantrag : der Landes -Ausschuß wolle die zweckmäßige
Regelung des Verkehrs der Landesbank mit den ländlichen Genossen¬
schaften in Erwägung ziehen . Der Abweisungsantrag Olfenius ' wird
abgclchnt und der Commissionsantrag mit ocm Miquel 'schen Zusatz
mit großer Mehrheit angenommeu . — Die Rechnungs -Prüfungs -Commisston
(Berichterstatter Abg . Schmitt - Obertiefenbach ) hat die Jahrcsrcchnungen
ständischer Verwaltungszwcige und Institute einer genauen Prüfung unter¬
zogen und Anstände nicht gefunden . Rach deren Antrag wird überall Dccharge
crlheilt und die Etatsübcrschreitungen werden genehmigt . — Der Bericht
der bestellten Commission zu der Eingabe des Vorsitzenden des Nassauischeir
Bauernvereins , die Beibehaltung des Stockbuchs für das Nassauische Rechts¬
gebiet des hiesigen Regierungsbezirks bis zur allgemeinen Einführung der
für das ganze deutsche Reich in Aussicht genommenen einheitlichen Grund¬
buch -Ordnung betr ., von Herrn Präsident a . D Dr . Bertram verfaßt ,
liegt 8 Seiten stark den Mitgliedern des Landtags gedruckt vor . In der
vorbezeichneten Eingabe wird vorgetragen , wie von zuverlässiger Seite
mitgetheilt worden sei , solle schon in nächster Zeit laut Höherer Verfügung
an Stelle des Nassauischen Stockbuchswesens die Preußische Grundbuch -
Orduung vom 5 . Mai 1872 eingeführt werden . In der Eingabe ist an¬
geführt , daß dieser Wechsel der Gesetzgebung ohne Vortheil für das Staats¬
wesen , aber nachtheilig für die Bevölkerung sei , insbesondere weil nach der
Grundbuch -Ordnung alle Verhandlungen über Verkaufs -, Tausch - und
sonstige Angelegenheiten bei Jmmobiliarwechscl nur bei der Grundbuchs -
Behörde bczw . am Sitze dieser Behörde vorgenommen werden , während
diese Verhandlungen nach der Stockbuchs -Orduung meist bei den Orts -
Bürgermeistern , also am Wohnorte des Interessenten , ausgenommen werden
konnten . Hierdurch treffe die Nassauische Bevölkerung durch Zeitverlust ,
Reisetouren , Zehrungskosten und bergt ein wesentlicher Nachtheil . Der
Antrag in der Eingabe geht dahin , der Communal -Landtag möge
an geeigneter Stelle dafür eintreteu : 1) daß die jetzige Srock -
buch - Ordnung vorerst , und zwar bis zur Einführung der Reichs -
Gruudbuch -Ordnuug im ganzen deutschen Reiche in Kraft bleibe , sofern
danach die seitherige Stockbuchs -Einrichtung nicht verbleiben könne ; 2 ) daß ,
wenn die Preußische Grundbuch -Ordnung vom 5 . Mai 1872 als Vor¬
bereitungs -Gesetz eingeführt werden müffe , diese in ähnlicher Weise , wie die
Grundbuch -Ordnung für das Gebiet des Rheinischen Rechtes die Befugnisse
der Notare aufrecht erhalten habe , die seither von den diesseitigen Bürger¬
meistern auf Grund der Duplicate des Stockbuchs ausgeüdten Rechte
anerkenne und ein rechtsgültiges Duplicat des Stockbuchs znlasse . Nach
dem ausführlichen Berichte , welcher insbesondere auch die juristische Seite
der Sache beleuchtet , kommt die Commission zu dem Anträge , der Communal -
Landtag wolle heschließen : Aus Anlaß der Eingabe des Vorstandes de »
Naff . Bauernverein « der Königl . Staatsregierung zu erklären , daß er
weder nach seiner eigenen Erfahrung , noch nach der Stimmung der Be¬
völkerung des Geltungsbereiches der Nass . Stockbuchs -Gesetzgebung einen
Anlaß finden könne , von dem früher in Uebereinstimmung mit der Königl .
Staatsregierung eingenommenen Standpunkt zurückzutreten , wonach die
Einführung des Preußischen Grundbuchrechts vor Einführung der deutschen
Grundbuch -Ordnung als notbwendig ober erwünscht in Nassau nicht an¬
erkannt wirb , vielmehr nur bte Anordnung solcher Maßregeln , welche zur
Einführung einer neuen Grundbuch -Ordnung in jedem Falle erforderlich
sein würden , zur Zeit empfohlen werden könne ; zugleich aber die Bitte
auszusprechen , aus den im Berichte im Einzelnen aufgesührten Punkten ent¬
nehmen zu wollen , wie dringlich es sei, eine etwaige Einführung des

Preußischen Grundbuchrechts vor der Einbringung in bett Landtag der

Monarchie dem Communal - Landtag zur gutachtlichen Aeußerung vor¬

zulegen , endlich hiermit die Eingabe des Nass . Bauernvereins für erledigt

zu erklären . In der recht lebhaften Debatte über diesen Antrag sprach
der Abg . Dr . Geiger gegen denselben und betonte besonders , daß man
es nur mit Freuden begrüßen könne , wenn die als vorzüglich bewahrte

preuß . Grundbuch -Ordnung int hiesigen Bezirk eingefuhrt werde , namentlich
wenn man bedenke , daß sich die Zuführung des allgemeinen deutschen Grund¬

buchs mindestens noch ein Dezennium hinziehe . Abg . Dr . Miquel trat Bern

entgegen , will vielmehr nach seinen Erfahrungen den Zeitpunkt Mel naher
erblicken ; er sowohl , wie die Abgg . Dr . Bertram , Lieber , Schmitt

(Obertiefenbach ) , Holdheim und Raht unterstützten den Antrag ;
Letzterer legte besonders seine dem Bencht entgegenstehende luriitlsch -

Stelliiug in der Sache eingehend bar . Der Comm , , lons -Antrag wurde

darauf mit großer Mehrheit angenommen . - D ^ Verhandtungen
^
hatten

damit ihr Ende erreicht und Präsident Hilf schloß dretelben mit dem

Bemerken , die Abgeordneten könnten sich byriedtgt in die Hetmath begeben ,
denn noch in keiner Session seien bte Arbeiten des Landtages m so kurzer

Zeit
"

debiat wsrdcm Der Königliche Commissarius , Seine Excellenz
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Stimmen au » dem Nnblilmm .

.
* Die Pferdebahn gebt nun durch die Kirch - und Langgaffc : sie wirt

viel benützt und ist also einem Bedürfnisse entgegengekommen . Bei den An¬
nehmlichkeiten , die sie bietet , Utes nicht zu vermeiden , daß die Straßen durch
dieselbe etwas lebhafter werden ; aber Eines könnte wohl vermieden werden :
das immerwährende Läuten . - In Frankfurt a . M . z. B ., wo ja die
Pferdebahn durch ebenso lebhafte und enge Straßen (Bockenheimerstraße
u . f. f . ) geht , geschieht dies nicht , ist also auch nicht nöthig ; - in einmaliger
Anklmaeln oder Signal wurde genügen , die Wagen , welchen ja vorge -
schricbcn ist , der Pferdebahn auszuweichen , aus dem Wege zu bringen : ein
etwas langsameres Fahren und im Nolhfalle kann der Eünducteur lebet
Gefahr vorbeugen . Das fortwährende Geläute ist äußerst lästig für alle
Anwohner ; insbesondere die Curfremden , welche in den vielen Gast »
und Badehäusern der Langgasse und des Kranzplatzc « wohnen und Heilung

Staatsminister a . D . und Ober -Präsident der Provinz Hessen -Nassau ,
Herr Graf von und zu Eulenburg , konnte sich dem Aus -
spruche des Herrn Vorsitzenden nur anschließen . Er fährt fort : „Es
ist mit Freuden zu begrüßen , daß Sie in so kurzer Zeit und mit so ein¬
gehender Gründlichkeit die Angelegenheiten zur Erledigung gebracht haben .
ES wird Ihnen zur eigenen Zufriedenheit gereichen , daß Sie von Neuem
und m reicherem Maße die Mittel gewährt haben , um auf dem bisherigen
Wege fortzufahren . Hoffen wir , daß die Beschlüsse einen gedeihlichen Er -
folg gewähren . Im Allerhöchsten Auftrage erkläre ich den 23 . Communal -
Landtag für geschlossen ." Präsident Hilf : „ Ehe wir uns trennen , wollen
wir nach althergebrachter Weise dem Kaiser unsere Treue und Ergebenheit
ausdrücken durch den Ruf : Seine Majestät unser allcrgnädigster Kaiser
und König Wilhelm II . lebe hoch , hoch , hoch !" Die Versammlung stimmte
begeistert tit den Ruf ein , um sich dann zu trennen .

- o - Gerneindeuath . ( Nachtrag zum gestrigen Bericht .) Eine am
8 . April abgehaltene Holzversteigerung mit einem Erlöse von 554 Mk . 80 Pf .
erhält die Genehmigung . — An ConcessionS - Gesuchen liegen vor
und werden aus Genehmigung begutachtet : a . dasjenige des Herrn
Adolf Quint , bctr . unbeschränkten Schankwirthschaftsbetrieb im Hause
Römerberg 39 ; b . des Herrn Karl Niesschlag , betr . Gastwirthschaft
im Hause Taunusstraße 23 ; c . des Herrn Hch . Müller , betr . Aus¬
dehnung seiner Wirthschaft „ Zum Römer -Castell "

, Ecke der Röder - und
Adlerstraße , auf den Borgarten mit der Beschränkung , daß der Betrieb
nicht über 11 Uhr Abends dauert , und d . des Herrn Karl Kroth , betr .
Gastwirthschaft im Hause Schachtstraße 18 . Auf Ablehnung begutachtet
wird das Gesuch des Herrn Oskar Hopfner , betr . unbeschränkte
Schankwirthschaft in Verbindung mit seinem Delicatesscn - Geschäfte Kirch -
-gasse 2b und zwar , im Einverständniß mit der König !. Polizei -Behörde ,
Mangels eines genügenden Lokals .

* Die Ansrnhrilanstalt für Arme übergibt den 83 . Jahres¬
bericht oieser Anstalt pro 1888 der Oeffentlichkeit . Derselbe ist insofern
bemerkcnswerth , als in vorigem Jahre die höchste Zahl des Kranken¬
bestandes seit Gründung der Anstalt erreicht wurde . Die Verwaltungs -
Commission fühlt sich verpflichtet , für das der Anstalt erwiesene Wohlwollen
ben innigsten Dank auszusprechen mit der Bitte , ihr auch ferner in ihren
Bestrebungen hllfreich zur Seite zu stehen . „Denn nur durch die Unter¬
stützung wohlthätiger Menschen kann unser Institut , das nur den einen
Zweck verfolgt , armen Augenleidendeu ohne Rücksicht auf Nationalität
und Religionsbekenntniß Hilfe zu bringen , den Anforderungen , die von
der großen Zahl der Hilfesuchenden gestellt werden , erfolgreich gerecht
werden . " Mil Hilfe dieser Unterstützungen ist es der Anstalt auch im
Jahre 1888 möglich gewesen , nicht nur vielen Kranken einen Thcil der
Kosten zu erlassen , sondern auch viele ganz unentgeltlich zu behandeln .
Jni Jahre 1888 wurden in der Anstalt 2365 Augcnkmnke behandelt , von
deiwn 839 in der Anstalt selbst vervflegt wurden . Die Zahl der Vcr -
pflcgungstage betrug für die Kranken I . Classe 840 , für die Kranken
II . Classe 19,936 . Von den 2305 Kranken waren : Einwohner der Stadt
Wiesbaden 739 , Einwohner des Regierungsbezirks Wiesbaden 985 . Die
anderen kamen aus dem übrigen Deutschland und Ausland . Die Resultate
der Behandlung waren folgende : Es wurden geheilt 1809 , gebessert 164 ,
ungeheilt verließen die Anstalt 59 , unheilbar keiner Behandlung unter¬
zogen 37 , zu einer einmaligen Consultation kamen 111 , in Behandlung
blieben 185 . lieber die erzielten Erfolge sagt der Bericht u . A . : „ Den her¬
vorragendsten Platz in der Reihe der größeren Operationen nahmen , wie
alljährlich , wieder bte Staar - Operationen ein . Die von dem verstorbenen
Gründer unserer Anstalt , Herrn Hofrath 81. Paaenstecher , ersonnene
Methode der Entbindung des Staares in geschlossener Kapsel konnte in
15 Fällen mit gewohntem günstigen Resultate ausgeführt werden . Wir
hoffen endlich das so lang erstrebte Ziel - - soweit dies menschenmöglich
ist — erreicht zu haben , daß wir nämlich jedem Staarkranken , der ohne
anderweitig complizirende Augenerkrankung unsere Hülfe nachsucht , voll¬
ständige Wiederherstellung der Sehkraft in Aussicht stellen können .
Die ärztliche Kunst hat uns gelehn , manche Formen der langsam reifenden
Staare durch eine vorbereitende Operation tn ganz kurzer Zeit künstlich
zur Reife zu bringen . Meist kann schon 2 - 8 Wochen nach der künstlichen
Reifung der Skaar ausgezogen werden . In einem Falle aus dem ver¬
flossenen Jahre , wo die Patientin schon fast zwei Jahre am grauen
Staar litt , gelang es bereits 10 Tage nach der künstlichen Reifung den
Staar mit schönstem Erfolge zu entbinden . Diese neue Bereicherung
unsere » Operattonsschatzes halten wir so hoch , daß wir nicht anstehen , die
künstliche Reifung des Staares als den Hauptfortschritt auf dem
Gebiett der Staarheilung tat Laufe der letzten Jahre zu bezeichnen .
Im verflossenen Jahre kam diese Operation 13 Mal zur Anwendung .
Ans der Reihe der anderen größeren Operationen wollen wir noch er¬
wähnen , daß ein vor mehreren Jahren von dem ärztlichen Leiter unserer
Anstalt ersonnene » und schon oft mit überraschendem Erfolge ausgesührtes
OperattonSverfahren auch im verflossenen Jahre wiederum 2 Mal mir
günstigstem Resulate ausgeübt wurde . Es handelte sich nämlich um eine an¬
geborene Lähmung beider Oberlider , einefogen . doppeltseitigePtosis .
Patient litt dadurch nicht nur an einer ganz erheblichen Beeinträchtigung
her Functton beider Augen , indem beide Oberlider die Pupillen ganz be¬
deckten und infolge dessen der Kranke geradeaus gar nicht sehen konnte ,
sondern auch an einer nicht unbedeutenden Entstellung seines Gesichtes, das
stets ein schläfriges , apathisches Aussehen hatte . ( Der Bericht gibt eine
genaue Ueberstcht dieser und der anderen vorgenommenen 331 größeren
Operationen .) Aus der großen Anzahl der verschiedenen Krankheitr -
formen , welche im vergangenen Jahre zur Behandlung kamen , halten wir
es für sehr zweckmäßig , auf die diesmal sehr zahlreichen Erkrankungen der
ThränenableitungSwegedie besondere Aufmerksamkeit des Publikums
zu lenken . Obwohl das gute Functtoniren des Thränenapparates von
hervorragender Wichtigkeit für die Erhaltung des Auges ist , so werden krank¬
hafte Störungen desselben im Allgemeinen nicht nur von unserer Landbevöl¬

kerung , sondern auch von der empfindlicheren und meist intelligenteren Smu
bevölkeruug wenig beachtet , da ja da » Auge selbst nicht roth und nicht
entzündet ist , und man nicht gerne wegen kleiner Unannehmlichkeiten , wenn
sie nicht allzu störend einwtrken , sofort ärztliche Behandlung nachschj»
Da wir aber im vergangenen Jahre den Verlust dreier Augen wesentlich
infolge Erkrankung des Thränenapparates zu beklagen hatten , — in einen
Falle kam es sogar zur völligen Erblindung , da bereits ein Auge frühei
verloren gegangen war — so wollen wir nicht verfehlen , einige aufklärent ,
und warnende Zeilen über diesen Punkt anzufügen . Die Hauptsymptome
an denen man da » Vorhandensein einer Undurchgängigkeit des Throne»
nasenkanales , verbunden mit Vereiterung des Thränensackes , erkennt , be¬
stehen in heftigem Thränen des Auges , besonders bei Einwirkung von faltet
Luftt Wind , Staub , Rauch u . dergl . Bei Druck auf den inneren Augen¬
winkel entleert sich aus dem Thränenkanälchen etwas Eiter . Des Morgens
ist das Ange gewöhnlich verklebt . Dieser da » Sehvermögen an und für
sich nicht schädigende Zustand ist nun deßhalb so gefährlich , well bei einet
leichten , oberflächlichen Verletzung der Hornhaut , tote sie durch eindringende
Staubparttkelchen u . bergt ja so sehr häufig vorkommen und für gewöhn¬
lich schnell und schadlos abhellen , durch den Eiter eine Verunreinigung und
bösartige Ansteckung der feinen Hornhautwunde erfolgt . Meist kommt es
dann zu einem schlimmen Hornhautgeschtoür , das , wenn nicht schnell genug
ärztliche Hülfe in Anwendung gezogen wird , fast ausnahmslos zum Verlusi
der Sehkraft oder gar zum Verlust de » Auges führen kann . Die bevor¬
zugteste Jahreszeit für das Auftreten dieser Entzündung ist die Zeit bet
Ernte , weil dann durch Eindringen von Aehrengrannen am häufigsten
oberflächliche Hornhautverletzuiigen mit all ihren schlimmen Folgezuständett
stattfinden . Wenn bei irgend entern Augenleiden möglichst frühzeitige Hülse
Roth thut , so ist es bei den Erkrankungen de » Thränenapparates der M .
Früh in Behandlung genommen , heilt nämlich das Leiden in den meisten
Fällen schnell und sicher . Ist es dagegen einmal chronisch geworden , s«
nt die Behandlung eine langwierige und erfordert viel Geduld sowohl von
Seiten des Pattenten wie des Arztes . " — Möge die segensreich wirkende
Anstalt auch in Zukunft der Sympathien edler Menschenfreunde theilhastiz
bleiben und mögen bett alten Gönnern derselben sich neue zugesellen !

* Der Verein vom Rothen Kreuz beabsichttgt , auf einem an
der „ Schönen Aussicht "

belegeneu , von Herrn Rentner Fittig käuflich
erworbenen Grundstück ein Krankenasyl zu errichten .

* Dir » Turngefellsthaft ?tt Wiesbaden " unternimmt morgen
Sonntag Nachmittag eine Turnfahrt nach Heßloch und über
Kloppenqeirn , Igstadt und Bierstadt . Der Abmarsch erfolgt präcis 2 Uh:
vom Theaterplatz aus .

* Sei der Aessen - Aassauischen Kaugewerlts - Kernfsgettosten -
schaff sind tm Monat Februar 46 Unfälle und 2 Todesfälle angezcht
worden , gegen 52 Unfälle mit 1 Todesfall im gleichen Monat des vorige »
Jahres . Auf die einzelnen Gewerbe entfallen : Baugeschäfte 25 , Maurer
geschäfte 5 , Steinhauergeschäfte 4 , Zimmergeschäfte 3 , Glasergeschäfte 1,
Wetßbmdergeschäste 1, Brunnenmacher 1, Spengler 1, Dachdecker 1 und
Steinbrüche (als Nebenbetrieb ) 4 .

* Gin Jünger Mahner » . Am Sonntag Nachmittag nahm ein
Schulbube tn einem Bache tm Dambachthal ein Bad . Als ihn Spazier¬
gänger in diesem merkwürdigen Vergnügen störten , floh er in adamitischw
« leide , kehrte ober auf » Neue in das Wasser zurück , al » er sich wieder
sicher glaubte .

* Unfälle . Da » 2 ' 1, Jahre alte Töchterchen de » Herrn Gefliigelhändletr
Jac . Hafner ist vorgestern Nachmittag auf der Sonnenbergerstraße vor
der Kronenbraueret von einem Sonnenberger Steinfuhrwerke so unglücklÄ
überfahren worden , daß dem armen Kinde der kleine Finger der rechten
Hand abgenommen werden mußte . Auch an der Kniescheibe de » rech«
Beine » Et die Kleine sehr erheblich verletzt . — Bei dem Abbruch der
Hauses Webergasse 53 fiel gestern Vormittag ein Stück Mauer ein und
begrub einen Jungen , lieber die Folgen ist Näheres noch nicht bekannt .
- Gestern Vormittag entging in der Langgasse e-n kleiner Knabe nur mit
genauer Noch der Gefahr des Ueberfahrenwerdens durch die Pferdebahn .
Als der Wagen heranrollte , versuchte das Kind noch über die Schienen zu
laufen , blieb aber in einer derselben hängen und stürzte zu Boden . Wärr
es nicht von dem Gefangenen -Anfseher Rossel , der rasch herzugesprungen
war , ans dieser unheilvollen Lage befreit worden , so wäre cm Unglüi
unausbleiblich gewesen .

* Immobilien - Statistik . Zn der Stadt Wiesbaden sind z. 3 -
vorhanden : 281o Hosrattyen ; auf denselben stehen 3730 Gebäude die m«
4 pCt . des jährlichen Nutzungswerthes , und 1143 Gebäude , die mit 2 pCt
des jährlichen Nutzungswerthes zur Gebäudesteuer veranlagt sind ; außer¬
dem sind 637 steuerfreie staatliche und städttsche für den öffentlichen Dienst
bestimmte Gebäude vorhanden . Im Ganzen zählt matt also in Wiesbaden
z. Z . 5510 Gebäude .
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-^ und die in den meisten Fällen,nur rin Zimmer inne haben , können

nach der Strotze gelegenen Raumen die für Leidende so notbige

Kinach dem Bade ic .) zu keiner Stunde des Tages mehr finden ., Man

Ä wM überzeugt fein , daß es nur dieser Anregung bedarf , um dre lobl .

Ädebahn-Direction ( resp . die Behörden ) zur Abstellung oder Minderung

Mz Uebelstandes zu veranlassen .
________ __

K -

* Wiesbaden , 12 . April . Den MitthKmigen . des , Staats -An -

^ wr8 " ü6er den gegenwärtigen Stand der saatcn in der preußischen

Lrchie entnehmen wir hinsichtlich der Provinz,Hessen -Süssau Folgenbes :

L ^ mnasbezirk Cassel : Die durch das wärmere Wetter grtt ent -

5ten,S schon widerstandsfähiger in den Winter S^ ommenen Saaten
ff “

röie dicke Schneedecke gegen den schädlichen Einflutz der Kalte
L -int Der Stand der Saaten kann zur Zelt tm Allgemeinen

föeiti günstiger bezeichnet werden , wenn auch die infolge der

Lagert Temperatur zurückgehaltene Entwickelung der Wintersaatm noch
EL sicheres Urtheil gestattet . Nur an ,emigni , Stellen hat d,e Saat , be °

ionders der junge Klee , unter der zu dicken Schneedecke etwas gelitten und

» «elb geworden , doch wird sich auch dieser bei günstigem Fnlhlmgswetter

erbolen Ausgegangen sind die Saaten nur zu einem geringen Theil .

Wez . Wiesbaden : Der Stand der,jetzt fast überall schneefreien

Witniaaten ist im Allgemeinen ein befnedlgender . Mit der Fnihiahrs -

Mung der Felder konnte wegen der bisherigen ungünstigen Witterung

ii-ch nicht begonnen werden . .
. (?) Uom Marn , 12 . April . Der Floßverkehr auf dem Mam -

Tanal ist nunmehr auch wieder eröffnet worden . Das gestern voruber -

lommende erste Floß war reich beflaggt .

f«) Llorsbrim a . M . , 12 . April . Die Cementfabnk Dyck erhoff

tSöhne m Biebrich besitzt in der hiesigen Gemarkung -men großen

Kalksteinbruch . Um das in demselben lagernde , zur Cemcntfabrikation

längliche Material , als Kalkstein , Sand u . s. w . rascher und m,,größerer
Mmge in der Fabrik zu haben , läßt die genannte Firma gegenwärtig eine

Eisenbahn von dem genannten St -mbruch nach dem Main bauen . Mit

dm Vorarbeiten ist man bereits zu Ende und d,e eigentlichen , Bauarbetten

dürften anch demnächst ihren Anfang nehmen , da das Schienenmatcnal
deieitS auf der Baustelle lagert .

* Weilback . 12 . April . Wie man vernimmt , soll demnächst die

hiesige Natron - Lithionquelle , deren Ergiebigkeit erne so bedeutende

ist, daß der weitaus größte Theil der Wassermengen unbenutzt ms Feld

slikßt m rationeller Weise ausgebeutet und für die Curgaste zunächst eine

geschmackvolle Trinkhalle errichtet werden .
* Cronberg , 11 . April . Für die Kaiserin Friedrich find nach

bem . Int . Bl ." in Schönberg mehrere kleine Hauser angekauft worden ,

welche niedergelegt tocroen . Die hohe Frau läßt den nach genanntem
Otte führenden Feldweg in eine gute .Fahrstraße umbauen, , wozu die Er -

werbung der Häuschen , die den bisherigen EigSithumernmit je 6000 Mk .

byahlt wurden , notlnvendig war . Weitere veifuchte Ankäufe von Grunb -

Mck' n im hiesigm Orte kamen wegen der geforderten hohen Preise nicht

M Ausführung .

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

W . Qnartrtt - Sxxirt » der Herren EapeUmeistrr Lüstnrr ,

Conrrrtmeifter UowaK , Sadony und Eichhorn im großen Saale

de« Curhauses . Die fünfte und letzte Soiröe , mit welcher diese anregenden

und genußreichen Veranstaltungen ihren hoffentlich nur vorläufigen Ab¬

schluß vorgestern fanden , brachte Mozatt ' s D -dur -Ouartett No . 21 , Adagio

aus dem E -dur - Duartctt , op . 43 von Spohr und Beethoven
' s Quartett in

C-dur , op . 59 . Sämmtliche Nummern sind bekannte Meisterwerke und ge¬

hören mit zu den schönsten Perlen , welche uns die in diesem Genre so

überaus reiche und fruchtbare elassische Periode hinterlassen hat . Was die

Ausführung betrifft , so können wir uns wiederum zum größten Theile nur

lobend ausdrücken . Das Tempo in dem Mozart
' schen Werke hätte stellen¬

weise, so z. B . gleich im ersten Satze , ein animirtcree sein können , und das

Finale des Beethoven
' fchen Quartetts wäre bei etwas breiterem Zeitmaße

in seiner Wirkung noch wuchttger gewesen . Tas sind jedoch Ausstellungen , die

gegenüber dem vielen Schönen , welches uns sonst wieder geboten wurde , nickt

sonderlich in ' s Gewicht fallen ; als besonders anerkennenswerth müssen wir

" och die Wiedergabe des schwierigen Beethoven ' sch n Werkes hervorheben . —

Tas Publikum , welches zahlreicher erschienen war , als in den voran -

Segangtnen Soireen , ehrte die Künstler nach Beendigung des Mozart
' schen

Quartetts durch zweimaligen Hervorruf . Wir haben diese Veranstaltungen

Mort , nachdem sie in 'S Leben getreten waren , als sehr schätzenswerte Be¬

reicherungen unseres öffentlichen Kunstlebens begrüßt ; gewissermaßen füllen
sie eine von vielen ihniftfrnmbett lebhaft empfundene Lücke ans , da sie

ebenso wie die Trio -Soiräen der Herren Spangenberg , Müller und Brückner

für ein mäßiges Eintrittsgeld Jedermann aus dem großen Publikum zu -

Sänglitf ) find . Wir können daher deren Fortsetzung im nächsten Winter ,
"xf welche wir entschieden hoffen , nur dringend befürworten .

, .
* Die keilte Sonntags - DorsteUnng im Mainzer Stadttffeater

bringt außer oer beliebten Oper . Mignon
" eine nochmalige Wieder -

holung des dreiaktigen Jacoby - Misch Wu Schwankes : „ Da s

Schützenfest "
, also drei Akte Oper und drei Akte Posie , eine Fülle von

theatralischem UnterhaltungSstoff bei nicht erhöhten Preisen . Außerdem

gewinnt die Vorstellung noch dadurch an Interesse , daß fich an diesem

Abend das diesjährige Schauspiel -Ensemble vom Mainzer Publikum ver¬

abschiedet . Trotz jener sechs Akte wird ,übrigens die Vorstellung die Zett

eines normalen Theaterabends nicht , übersteigen ; sie beginnt um 6 Uhr
und wird bald nach 10 Uhr beendet fein .

* Das „ Kerkiner Theater " beftätigt offiziell , daß Herr Haase
binnen Kurzem aus seinem Verbände ausscheidet ; was Frau Niemann -

Raabe anbetrifft , so tritt die Künstlerin in em etwas ungewöhnliches ,
längeres Gastspiel -Verhältniß znm Berliner Theater und wird dem Institut

nächstes Jahr nur auf vier Monate ihre Mitwirkung gewahren .
* Ein Jubiläum . Der in dieser Woche irn Berliner „Wallner -

Theater
"

zur Darstellung gelangende Schwank : . Flitterwochen
(La mariee recalcitranto ) erlebte NN Pariser Theater Dsiazet am Montag

seine hundettste Aufführung . Die Direelion feierte dieses , JKüaum auf

originelle Weise . Sie stellte hundert Fauteuilfitze fünfzig m dieser Woche
in die Ehe tretenden jungen Paaren zur Verfügung und forderte diese

Ehe -Candidaten auf , sich im Bureau des Theaters zur Vormerkung der

Sitze einzufinden . Fünfzig Bräutigams oder junge Ehemänner mr Frack
und weißer Cravatte , sowie fünfzig glückstrahlende Damen lM Myrthen -

kranz , fürwahr eine interessante Jubiläums -Gesellschaft .
* Aus Daris , 9 . d . M ., wird geschrieben : Les Surprises du Divorce

von Vision und Antony Mars haben sich in zwei Jahren einen

Weltruf erworben , in Deutschland ist das Lustspiel unter dem Titel

O diese Schwiegermutter : " ober „Madame Bonivard " fast an allen

kühnen aufgeführt worden . Der zweite der beiden Autoren hatte mit

jenem Stücke den ersten Schritt auf die Bühne gethan . Er hatte m

der Zeitung das tait divers gelesen , daß ein Schwiegervater die geschiedene
Gattin seines Schwiegersohnes geheirathet habe und darauf ein Scenanuni

gebaut , das er mit Hilfe des erfahrenen Alexander Blsson ansarbettete .

Ganz ähnlich ist die Entstehungsgeschichte des zweiten dramattschen Ver¬

suchs von Autony Mars . Auch diesmal hat er einen wirklichen Fall
- um Ausgangspunkt genommen und hat damit wieder einen sehr glück¬
lichen Griff aethan . Der Unterschied ist nur , daß Vision diesmal Nicht

mitgewirkt hat und daß infolge dessen die Ausführung stellenweise mangel¬

haft und ungeschickt ist .
» Mchterkrömma . Das „ Liceo artistico y literario de Granada “

,
ans welchem große Schriftsteller , wie Alareon , hervorgegangen , hat Ende

Januar den Beschluß gefaßt , den berühmten spanischen Dichter Jos6
^ orrilla durch eine feierliche Dichterkronnng indem Schlosse per
Alhambra zu ehren . Die Festlichkeiten sind für die Tage vom , 5 . bis

znm 20 . Juni d . Js . festgesetzt . Der große . Dichter von Valladolid wird

in Gegenwart der erstell Poeten Spaniens eine aus dem Golde des Darro

gefertigte Krone ans der Hand der Königin -Regenttn von Spanien empfangen .
* Dox Kries Stanley s . Aus London wird vorn 9 . d . M . be¬

richtet : In der gestrigen Sitzung der königl . geographischen Gesellschaft
gelangte der Brief Stanley ' S an den Seeretär des Vereins , Freshfield ,
zur Verlesung . Das Schreiben enthält manche Einzelheiten , welche in den

andern veröffentlichten Berichten fehlen . Schon wenige Tage nach dem

Abmarsch lernte der Zug die Kriegsweise der Wilden kennen , Eine Art ,
um den Eindringlingen Hindernisse zu bereiten , bestand darin , kleine Locher
in der Erde mit scharfen Splittern zu füllen und sie dann mit Blattern

dicht zuzudecken . Die Folgen waren für die barfuß Gehenden furchtbar .
Zehn Leute wurden durch diese Splitter gelähmt . Manchmal drangen sie
ganz durch den Fuß , in andern Fällen gruben sie sich in btc Sohlen em
und verursachten brandige Geschwüre . Stanley spricht mit Staunen über

die riesigen Hausen von Austerschalen , welche sich auf den Inseln des
Aruwimi -Flusies finden , und von der Menge und Größe der Fliegen ,
Schmetterlingen und Jnsecten aller Arten . Der Morgen war meistens
düster und Alles war in dichten Rebel gehüllt , welcher nicht vor 11 Uhr
verschwand . Während dieser Zeit regte sich Nichts und der Wald war,so
still wie der Tod . Folgte bann ein Regen auf die Dunkelheit , so erschien
bie Sonne , der Nebel vertheilte sich unb die Natur erwachte aufs Neue

znm Leben . Die Eingeborenen litten sämmtlich Mangel an Nahrung . In
Urugwyei , oberhalb der Bandeya -Fälle , mußte einen ganzen Tag gefeilscht
werden um Lebensrnittel zu entsetzlich hohen Preisen . Die Neiambi -Falle bilden

die Grenzscheibe zwischen zwei verschiebenen Sprachen und Bauarten . Unter¬

halb der Fälle sind die Hütten kegelförmig , oberhalb derselben sind sie viereckig
und mit hohen Holzblöcken umgeben , was bedeutend zur Stärke der Dörfer bei¬

trägt . Lange hätte man gerne gewußt , worin das Gift bestand , womit die Ein¬

geborenen ihre Pfeile bestreichen , die dem Lieutenant StairS eine schlimme
Wunde beigebracht und den fast fofortigen Tod mehrerer Anderer zur
Folge gehabt hatten . Als in Ansibba Halt gemacht wurde , fand man
mehrere Packete getrockneter rother Ameisen unb damit war das Ge -

heimniß enthüllt . Diese Jnsecten werden getrocknet , zu Pulver zermahlen
in Palmöl gekocht und auf die Pfeilspitzen gestrichen . Dieses war das

tödtliche Gift , wodurch so Viele unter schrecklichen Qualen ihr Ende ge¬

funden hatten . Alle möglichen Jnseetengiste können m dieser Wnse zu -

bereitet werden . Das Gift wird im Walde hergestellt unb es ist verboten ,
es in ber Nähe eines Dorfes zu bereiten . Der ganze Monat October

verstrich auf bem Marsche nach Eilonga -longa . Der Rest beS schreibens

befaßt sich mit den geographischen Problemen Afnka s und dessen Inhalt

wurde bereits auszugsweise mitgetheilt .

Deutsches Keich .

* fiof - und Versoual - Uackrichte « . Die Vermählung des Prinzen

Friedrich Leopold mit ber Prinzttsin Sophie von schlesung -Holstem
in auf den 24 Juni festgesetzt . — Einer kaiserlichen CabinetSordre zufolge
haben sämmttiche Offizie « des 11 . Armee - Corps , sowie das Offi ^
C ° rp

"
b^ 2 GaSrag ° ner drei Tage lang Trauer um den General

v . Schlotheim anzulegen . Der Beisetzungsfeier des Verstorbenen hat eine
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im Uebrigen
el und Gc -

der L Garde -Dragoner betzuwohnen . - Eine weitere Cabmets -
?JPJC bestimmt , daß zu Ehren des Andenkens an den
General -Stabsarzt v . Lauer di - Mitglieder des SanitätS -Ofsizier -CorpS
LT AL -AE anzulegen haben . - In Sachen Stöcker - Witte hat
o ^,,

^ berklrchenrath dem Ersteren einen strengen Verweis ertheilt , den
„

Enteren wegen seines uncollegialischen Verhaltens getadelt . Die Staats -
UEtichaft hat vom Oberkirchenrath die Akten betreffs des Falles
§ ^

ocker-Witte emgefordcrt . — Der „ Kreuzig .
"

zufolge dürfte bei dem
demnächst zu erwartenden Rücktritte des Ober -Hof - und Hausmarschalls
in ' toeIcfe/ici£ bereits seit etwa 14 Lagen mit seiner Familie
V* A ? ' den aufhalt , der Ober -Ceremonienmcister Graf zu Eulenburgm dessen Stelle treten .

der Redaction der „ Volkszeitung
" über die Richtung der letztdie Aufnahme von sozialdemokratischen Zwecken dienenden Artikeln vielfach

verhandelt worden ist . In Vertretung der gemeinsamen Interessen Le-
/ireistnns und der Sozialdemokratie richtete die „Volkszeitung " di - heftigsten
Angriffe dann auch gegen die monarchische Staatsverfassung . Dies wird
an den verschiedensten Artikeln klargelegt und des weiteren auch © teilen
aus Artikeln citirt , in welchen der den öffentlichen Frieden , insbesondere
die Eintracht der Bevölkernngsklassen gefährdende Charakter deutlich }U
Tag - tritt . Die Kriterien des § 11 des Sozialistengesetzes seien sonach
durch den Gesammtinhalt der angeführten Nummern nachgcwiesen und
festgestellt . Wenn indestcn die bisherig - Haltung eines Blattes in ihrer
Gesauimthert bei Beurthcrlung der Tendenz desselben in Betracht gezogenwerden muffe , so müsse doch immerhin di - dem Verbote zu unterziehen ! e
Nummer jene gesetzlichen Kriterien enthalten . Diese aber seien in dcr-l
Leitartikel vom 18 . März d. I . nicht vorhanden . Rian möge die Kämpft
vom 18 . März als Revolution oder Rebellion betrachten , jedenfalls werde
sich nicht behaupten lassen , daß es die sozialdemokratische Partei in ihrer
setzigeu Gestalt und in ihren jetzigen Bestrebungen gewesen sei , welche auf
der einen Seite im Kampfe gestanden . Insbesondere aber fehle es gänzlich
an dem nach § 11 des Reichsgcsctzcs wesentlichen Kriterium solcher Be¬
strebungen , daß sic in einer den öffentlichen Frieden der Eintracht der
BevolkeruugSklassen gefährdenden Weise zu Tage treten . Das Verbot der
betreffenden Nummer könne sonach nicht für gerechtfertigt erachtet werden ,
und desthalb muffe auch das Verbot des ferneren Erscheinens der Volks¬
zeitung "

aufgehoben werden .
"

* Rundschau iut Reiche . Eine bei dem Abgeordneten Bebel
vorgeuommene Haussuchung hat der „Nat .-Ztg . " zufolge Briefe eine »
rheiniichen Abgeordneten zu Tage gefordert , aus welrben hervorgcht , daß
derselbe zur Ueberwindung einer „ augenblicklichen Geldverlegenheit " im
Kerbst vorigen Jahres von Bebel ein Darlehen von 1200 Mark au »
^ “ ^ etflelberu empfangen hat . - Die „ Kreuz -Ztg ." theilt mit , daß der
Justiz -Ausschuß des BundeSraths über di - Novelle zum © traf5
und Preßgesetz nur in einer einzigen Sitzung berathen hat und erft
nach Ostern wieder darüber verhandeln wird . — Der Reichs -Anzeiger

'

verostentllcht das Gesey , betreffend die Aufhebung die den ReiniqungszwailS
behandelnden 88 4 und 25 des B rannt Weinsteuergesetzes .

Ausland .
* Gester - r -. ich - Mnsarn . Das österr . Abgeordneten¬

haus nahm einstimmig den Antrag des Prinzen Liechte nstein an ,

In der vorgestrigen Sitzung knüpfte sich eine längere
Geschaftsorduungs -Debatte an den Antrag Rickert , di - 88 18 ff. zu schrift -
licher Berichterstattung au die Commission zurückzuverweisen . Die Abgg .
^ duhl ( na ^ lM und v . Manteuffel ( bc .) wenden sich mit Rück -

die Geschäftslage des Hauses gegen den Antrag . — Abg .
( &entL ) halt es für nothwendig , daß für die ngezogenen Para -

me i? e. ° ? n größter Bedeutung seien , genauere rechnungsmäßige
Grundlagen beigebracht wurden . - Abg . Dr . Windthorst ( Centr )« alt dafür , daß eine Erledigung vor Ostern um so weniger erfolgenronue , als mau jeben Augenblick befürchten müsse , vor einem beschluß -

— Abgg . Schrader ( bf .) unb
Schmidt (Elberfelb , bf .) befürworten , Hahn ( br. ), v . Helldorff ( bc .) ,ntgf « ” (uat .- lib .) unb Dr . Buhl wenden sich gegen den Antrag .

Antrag Rickert wird darauf gegen die Stimmen der Deutschfreifinnigen ,weniger Mitglieder der Nattonalliberalen (darunter Dr . Enn - ccerus )und des Ccntrums abgelehnt . Di - Berathung über 88 18 ff. wird aber
mit Rücksicht darauf , daß bas Zahlenmaterial erst am Morgen zur Ver -
theilung gelangt ist vorläufig noch zurückgestellt . Das Haus fährt in
Erledigung der Vorlage von § 85 ab fort . Die § § 85 und 86 werden
m>ne Erörterung angenommen . Die Erörterung des § 87 , welcher von

wird auf Vorschlag des Präsidenten vorläufig
yuruckgestellt , da Staatssecretar v. Bötticher durch dienstliche Geschäfte ver -
hlndert ist , dem ersten Theile der Sitzung beizuwohnen . Dem § 88 stimmtdas Haus ohne Erörterung zu . § 89 handelt von der Quittungs -
karte , die am Kopfe das Jahr tragen soll , in welchem sie von der Ver¬
sicherungsanstalt ausgegegeben ist und deren Einrichtung im Uebriflen
durch beit Bunbesrath zu bestimmen ist . — Abg . Bebel und Ge -
uossen schlagen vor , auf ber Quittungskarte auch die Bestimmungen
abzudrucken , bte über den Gebrauch dieser Karte und über die Be¬
strafung einer mißbräuchlichen Benutzung erlassen sind . Dieser An -
trag wird angenommen und mit ihm der sonst unverändert - § 89 .
jfer S 89 a wird ohne Erörterung angenommen , ebenso § 89 aa .
8 ° 9aaa befttnimt , pofe bte Quittungskarte ihre Gültigkeit verliert , wenn
sic nicht bis zum Schluffe bes zweiten Jahres , welches bem am Kopf ber
Äarte verzeichneten Jahre folgt , umgctauscht ist . - Abg . Dr . Buhl (natl .)beantraat , an Stelle des Wortes „zweiten " das Wort „ britten "

zu setzen .Mit bi - ser Aenbernng wirb 8 89aaa angenommen . - § 89 b lautet in
fetneu1 ersten Absatz : Die abgegebenen Quittungskarten sind an die Ver -
sichernngs -Anstalt des Bezirks zu übersenden unb von dieser an diejenige
Versicherungs -Anstalt , bereit Namen sie tragen , zu überweisen . — Hierzu

? R ' ekert folgenden Zusatz : „Letztere ist verpflichtet , dem
Versicherten sahrlich auf Grund ber etngegangeneit Quittungskartell eine
Bescheinigung über bte bis Ablauf des Vorjahres für ihn eingezahlten
Beiträge auszufertigen , die Form dieser Bescheinigung setzt das Reichs -
Versicherungsamt fest . " - Geh .-Rath v . Wödtke erklärt , daß soweit die
Anträge ber Versicherten nicht unbegründet oder frivol seien , denselbenvon der Behörde Folge gegeben würde . Aus diesem Grunde halte er den

Ankert für überflüssig . — § 89 b wird darauf unter Ablehnung
besAutragsunv - rander ^ augcnomnici, . - Nach § 90 oll die Eintragungemes Urthetis über die Führung oder die Leistungen des Inhabers sowie
sonstige durch dieses Gesetz nicht vorgesehene Eintragungen in oder an der
Quittungskart - unzulässig sem . - Abg . Bebel u . Gen . beantragen , auch
dr " . Gebrauch und die Annahme ber Quittungskarte zum Zwecke der
Legitimation ober als Nachweis eines frühern Arbeitsverhältniffe « für
" » zulässig zu erklären . Der Antrag wird abgelehnt unb 8 90 unverändert
angenommen . — § 91 bestimmt m Absatz 3 : Die Arbeitgeber sind bc -
rechttgt bei der Lohnzahlung den von ihnen beschäftigten Personen die
Hälfte der Beitrage in Abzug zu . bringen . . Die Abzug - dürfen sich nur
auf di - für die Lohnzahlungs -P - node entrichteten Beiträge erstrecken. -
Abg . Frhr . v. Stumm (Reichsp .) ciilpsiehtt einen von ihm eingebrachten
Antrag , wonach dl - Abzüge für die beiden letzten Lohnzahlungs -Perioden
zulässig sein sollen . Dadurch wurden etwaige Jrrthümer , die bei einer
Lohnauszahlung vorgekommen seien , beim nächsten Male berichtigt werden
können . Mit dem Anträge des Abg . Stumm wird hierauf 8 91 an¬
genommen . Die § § 91a — 95 werden ohne erhebliche Einwendung mit nur
rebactionellen Aenb - rungen angenommen . - Hinter dem § 95 , welcher von den
Zusatzmarken handelt , wird ein von dem Abg . Gebhardt beantragter
§ 95a eingeschaltet : Personen , welche in Gemäßheit der Bestimmuna
des § 3aa sich selbst versichern , sind , soweit nicht ber Bunbesrath bie
Befreiung von der Verpflichtung zur Beibringung von Zusatzniarken be¬
schlossen hat , verpflichtet , außer den vollen Beiträgen in Marken der¬
jenigen Versicherungs -Anstalt , zu deren Bezirk ihr Beschäftigmigsort
gehört , für jede Woche freiwilliger Beitragsleistuiig eine Zusatzmarke bei¬
zubringen . Auf Grund ber Bestimmung des 8 3aa versichert - Personen
haben Anspruch auf Rente beziehungsweise Rückerstattung der Hälfte der
für sie eingezahften Beiträge unter denselben Voraussetzungen und in
demselben Umfange , wie bie nach Maßgabe des § 1 ber Versicherung
unterworfenen Personen , soweit nicht dieses Gesetz abweichende Vor¬
schriften enthält . Wegen der Wirkungen des Ausscheidens ans dem zur
freiwilligen Theilnahme an der Versicherung berechtigenden Verhältnisse

und wegen der Wirkungen des Wiedereintritts in ein solches , sowie tnZZ
ber Befugniß zur freiwilligen Forsetznng bes Versicherungs -VerhälW
sinben bie Bestimmungen ber § § 3a unb 94 entsprechende Anwendw -
Darauf wendet sich das Hans zu ber Berathung des vorher ausgeM
§ 87 . Derselbe lautet : Zum Zweck ber Erhebung der Beiträge werd^
von icder Versicherungs -Anstalt für die einzelnen in ihrem Bezirke hOr
hanbcncn Lohnclaffen Marken mit der Bezeichnung ihres Geldwerthes an«--
gegeben . Das Reichs -Versicherungsamt bestimmt die Unterscheidungsmeri
male und die Gültigkeitsdauer der Marken innerhalb zwei Jahren . Na»
Ablauf der Gültigkeitsdauer können ungültig gewordene Marken bei ben
Mm Markenverkauf bestimmten Stellen gegen gültige Marken umgetaute
werden . Die Marken einer Versicherungsanstalt können bei allen in ihrem*
Bezirke belegenen Postanstalten gegen Erlegung des N -nnwerthes taufte
erworben werden . — Nach einem Antrag - Hahn soll der erste © als n,!
fafst toerben : Zum Zweck ber Erhebung ber Beiträge werben von leder
Versicherungsanstalt Marken auggegeben u . s. w . — Die Abgg . Fürst v H atz -
selbt - Trach - nberg unb Grnmbt schlagen vor , ben zweiten AdW
folgenbermaßen zu fassen : „ Die Marken einer Versicherungsanstalt förnitn
bei allen in ihrem Bezirke belegenen Postanstalten unb anberen von ber
Versicherungsanstalt einzurichtenben Verkaufsstellen gegen Erlegung bf,
Nennwerthes käuflich erworben werben ." — Abg . Dr . Porsch will diesem
Absatz folgend - Fassung geben : „Di - Versicherungsanstalt hat Vorsorge
zu treffen , daß bte von ihr auggegebenen Marken innerhalb ihres Bezirks
sowohl bet ihren Organen als bei anberen geeigneten Stellen gegen Er¬
legung bes Nennwerthes käuflich erworben werben können . An Orten
für welche es ber Versicherungsanstalt an Gelegenheit zur Errichtung
eignetet Verkaufsstellen fehlt , haben bie daselbst errichteten Postanstaltea
aus Verlangen der Versicherungsanstalt den Vertrieb ber Marien zu übet=
Mw °n . Für welche Orte biesc Voraussetzung zutrifft , entscheibet int Gebiete btt
R - ichs -Postv - rwaltung ber Reichskanzler , Reichsamt des Innern , in ben Ge¬
bieten ber Königreiche Baiern unb Württemberg bie Landes -Regierung “ -
Gsb - . Obervostrath Sybow erklärt , baß weder finanziell - noch Beauew -
lichkelts -Rucksichten es ber Post -Verwaltung nicht als . Wünschenswerth et=
scheinen lassen , neben der Renten -Auszahluiig auch noch den Markenverkaus
zu , übernehmen . Ausschlaggebend sei vielmehr die Befürchtung , daß dei-
lenige Theil des Publikums , der nichts mit der Alters - und Jnvalibni -
Versicheruna zu thun habe , darunter zu leiden hätte , wenn die Post auch
noch den Markenvertrieb übernehmen sollte . Der Antrag Porsch wird
gegen di - (Stimmen d - s Centrums unb weniger Nationallib - ralcn (barunter
Decbelliaufer ) abgelehnt , bie Commissionsvorlag - mit ber vom Fürsten
Hatzfeldt vorgeschlagen -n Abänbernng angenDmmen . Darauf werden noch
bi - 8 § 9o bis 100 ohne Erörterung nach ben Vorschlägen der Commission
erledigt . Die weitere Erörterung wird auf Freitag 11 Uhr vertagt .
.. .

* Sie Entschridmrg dre R - ichv - Keschn - erde - Commifsto «
über das Verbot der „ Berliner Volkszeitung

" wirb von letzter«
icbst veröffentlicht unb betont , daß es keinem Zweifel unterliege , daß bie

Volkszeitung " bereits feit längerer Zeit ben Charakter eines rein
bemokratischen Blattes nicht gcivahrt habe , ihre Spalten vielmehr vielfach
der Vertretung sozialbemokratischer Jbeen unb Interessen geöffnet hat.
Dte bet bem Mttrebactetir Mehring beschlagnahmten Bries - namhafter
Führer ber Sozialdemokratie lieferten ben Beweis , daß zwischen ihnen und
nPt Wphnrtfam h»r itTm* X«« llllb ÜbC?
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tpCgen Theilnahme der österreichischen Regierung an der von der

Schweiz einberufenen Enquete betreffend die Arbeite rschutz -

gcsetzgebung . — Nachdem die Landesvertheidigungsminister die

kaiserliche Sanction des Wehrgesetzes mitgetheilt , wird das

Rekrut enge setz angenommen . — Der Justizminister v . Schönborn
brachte ein neues Strafgesetz ein . Nach demselben wird die

Todesstrafe beibrhalten und ein neues Verbrechen , der Staats -

mrath , geschaffen . — Des Staatsverraths macht sich schuldig ,

wer Staatsgeheimnisse , Urkunden , Aktenstücke oder Nachrichten ,

von denen er weiß , daß ihre Geheimhaltung durch das Staats -

inieresse geboten , einer anderen Regierung mittheilt oder veröffentlicht .

Die Strafe für dieses Verbrechen ist Zuchthaus oder Staatsge -

fängniß von 1 bis 15 Jahren .
Die in Vraa abgehaltene Confcrenz der österr .-ungar . Eisenbahn -

Directorcn lehnte die Eingabe der Wiener Handelskammer ab , wonach die

Eisenbahnen auch dann haftbar sein sollten , wenn Eiscnbahminfälle durch
force majeure Herbeigeführt würden .

* Frankreich . Der Senat tritt Freitag früh zusammen ,

um die Commission zu ernennen , welche beauftragt werden soll ,
die Instructionen für den Senat als obersten Gerichtshof aufzu¬

stellen. — Die Regierung brachte eine Creditforderung von

10,000 Frc . ein für die Beerdigung Chevreul ' s und trifft
Vorbereitungen für die Aufnahme des demnächst zu erwartenden

Schahs von Persien . — Die Regierung erhielt die Nachricht ,

daß China den Anschluß der chinesischen Telegraphen an das

Telegraphennetz in Tonkin genehmigt habe . Damit ist die Ver¬

bindung von Saigon und Peking hergestellt . — Der Minister -

rath beschloß , der Vorlage des Ausschusses , betr . das Gesetz über

die Dienstverhältnisse der Bahnbeamten , in den Hauptzügen bei -

zifftimmen .
Kammer . Der Credit für die Beerdigung Chevreul ' s auf Staats¬

kosten wird mit 525 gegen 2 Stimmen genehmigt , nachdem Bischof Freppel
die Verdienste und den Charakter Chevreuls warm gevrrcsen . Hierauf
wird die Berathung des Gesetzes , betr . die Sicherheit des Bahu -

verkehrs , fortgesetzt und der Ausschuß - Vorschlag genehmigt , wonach
Sicherhcits -Jnspectoren aus den Maschinisten und Betriebsvorstchern der
Gesellschaften rekrutirt und angestcllt werden sollen . Die Kammer ver¬
tagte sich alsdann bis zum 14 . Mai . — Der Finanzminister wird beim
Wiederbeginn der Session einen Gesetzentwurf über die Verlängerung
des Notenprivilegs der Bank von Frankreich auf 30 Jahre
Einbringen . Als Gegenleistung für die Verlängerung gewährt die Bank
dem Staate entweder eine Gewinnbetheilignng — man sagt die Hälfte über
5 bezw . 6 pCt . — oder eine jährliche Pauschalsumme . — Das Begräbniß
Ilhevreul ' s findet wahrscheinlich am Samstag in der Notre Dame -Kirche
statt . — Das Pariser Schwurgericht verurtheilte Mermeix , den Redacteur
der „France "

, und die verantwortlichen Redactcure der „France
" und des

. Jntransigcauts
" auf die von dem sozialistischen Gemernderath Joffrin

angestrengte Verlcumdungsklage — sie hatten Joffrin der Bestechlichkeit
beschuldigt — zu 100 bezw . 200 FrS . Geldbuße und 500 Frs . Schadenersatz .

* Kirrcmkurg . Donnerstag Punkt 3 Uhr erschien in
der Kammer der Herzo g - Reg ent mit dem Erbprinzen und mit

Gefolge , ebenso die Regierung und der Staatsrath . Die Herren ,
olle in Gala -Uniform , wurden vom Kammer - Ausschuß empfangen
und in den Sitzungssaal geleitet . Die Tribünen waren dicht besetzt ,
meistens von Damen . Der Präsident Servais hielt folgende
Ansprache an den Herzog - Regenten :

, „Die Kammer grüßt Sie herzlich als Regenten . Die grausame Krank¬
heit des Königs machte die Regentschaft nöthlg . Wir sind glücklich , daß
"Gelbe einem durch enge verwandtschaftliche Bande mit unserem Herrscher¬
haus verbundenen Prinzen zufällt , dessen Erfahrung und wohlwollende
Gefühle eine Garantle bieten , die dem Luxemburger sehr theuer sein muß .

"

her Präsident lud sodann zur Ablegung des verfassungsmäßigen Eides
em . Mit kräftiger Stimme sprach der Herzog : „ Ich schwöre , so wahr mir
Gott helfe !" Der Präsident antwortete : „ Indem wir den Eid annchmcn ,
beglückwünschen wir Sic zu diesem Akt . Voll Vertrauen in Ihre Ergeben¬
beit für die Rechte und Interessen des Landes sind wir sicher , daß Ihre
Regierung dem Lande die vortheilhaftcsten Resultate bringen wird .

" Der
Herzog antwortete mit frischer Stimme : „ Ich danke dem Präsidenten
sur seine herzlichen Worte und danke bei anders für die Versicherung der
^-reue und Anhänglichkeit des Luxemburger Volkes an den König -Groß -
bkrzog und an das Haus Oranien -Naffau . Solche Gefühle ehren ebenso
lehr das Land , als den Fürsten . Mit bewegtem Herzen übernehme ich die
Zügel der Regierung aus der dahinsinkcnden Hand unseres tiefbctroffenen
Fürsten , meines Verwandten und Jugcndgenossen , der , das Opfer eines
Mrbittlichen Geschickes geworden ist , nachdem er vierzig Jahre lang ein
A?Ik auf der Bahn der Freiheit und de ? Glückes geführt har . Die schwere
« uide der Rcgenschast , welche die Verfassung und die Gesetze meines Hauses
jbtr aufcrlegcn , übernehme ich mit der Zuversicht , daß Alle , welche bislang
J® erfolgreich an der Führung der Landcsgeschäfte mitgewrrkt haben , mir

fürderhin in demselben Maße ihre Mithülfe gewähren . Im Verein mit
Men und mit den übrigen Organen der öffentlichen Gewalt werde ich dem
herehrten Fürsten dienen , treu und loyal in achtungsvoller Anerkennung der
Konstitution und der Laudcsgcsetzc . Von heute ab bin ich wie Sie Luxemburger 8

aus oanzem Herzen . (Bravo !) Ich hege den einzigen Wunsch , mit Ihnen ge¬
meinsam für das Vaterland an der Aufrechthaltung seiner freien Institutionen ,
sowie au der Befestigung seiner Selbstständigkeit und seiner Unabhängigkeit zu
arbeiten . (Bravo !) Ich werde damit übrigens nur eine Pflicht erfüllen .
Das Pflichtgefühl ist von jeher der Leitstern und der oberste Grundsatz
des Hauses Nassau gewesen , wie die langjährige Erfahrung es bewiesen
hat . Die Pflicht , die ich übernomnien habe , steht in vollem Einklang nut
meinen innigsten Wünschen und Bestrebungen . Ich vermag diese Gesin¬
nungen nicht besser zuni Ausdruck zu bringen , als durch die alte Devise
des Hauses Oranien -Naffau , welche der König uud ich vor 30 Jahren für
den , beiden Zweiglinien unseres Stammes gemeinsamen Orden des Gol¬
denen Löwen erwählt haben , welche Sie so oft mit begeistertem Jubel
begrüßten und welche in diesem Augenblicke ein Lobspruch für die Ver -

gangeuheit sowohl als eine Bürgschaft für die Zukunft ist : „ Je maintien -
drai !“ (Wiederholter Beifall .)

Alle Reden wurden französisch gehalten . Der Kammer -

Präsident brachte sodann ein dreifaches Hoch auf den König aus ,
worein die Kammer mit dem weiteren Rufe „ Hoch der Regent

"

einstimmte . Es herrschte großer Enthusiasmus . Beim Verlassen
des Saales trat der Herzog an v . Scherfs mit den Worten :

„ Das ist ja eine alte Bekanntschaft ! " — Der Wortlaut des

Eides lautete : „ Je jure fidelite au roi - grand - duc . Je jure d ’ob -

server la Constitution et les lois du pays . Ainsi dieu nie soit

en aide . “ Die Proklamation erfolgt erst nach der Eidesleistung .

Die Nachricht der Blätter , der Herzog wolle vorläufig nur kurze

Zeit hier verbleiben , ist unrichtig . Der Herzog bleibt bis auf

Weiteres in Luxemburg . Während der Eidesleistung waren die

Freiwilligen - Compagnien mit ihrem Musik - Corps und der Fahne

vor dem Kammergebäude aufmarschirt ; nach der Ceremonie erschien
der Regent entblößten Hauptes , mit ihm der Erbprinz auf dem

Schlohbalcon . Endlose Rufe ertönten : „ Vive le roi , vive le regent !“

Der Herzog dankte grüßend und ließ unter erneuerten Rufen die

Volksmenge defiliren . — Bei der Eidesleistung trug der Regent
die Gala - Uniform des nassauischen Generalstabs , der Erbprinz
die seines österreichischen Husaren - Regiments , beide hatten das

Großkreuz vom goldenen Löwen angelegt , während Staatsminister

Eyschen das ihm verliehene Großkreuz des nassauischen Haus¬
ordens trug . Die Ansprache ail die Kammer wird im ganzen
Lande angeklebt ; man erwartet eine weitere Ansprache bei dem

Deputirten - Bankett . Der erste gesetzliche Akt des Regenten ist die

Aenderung der Gerichisformel .

* England . Balfour machte die Mittheilung , daß

Londonderry den Posten eines Vicekönigs in Irland ursprüng¬

lich nur auf zwei Jahre übernommen und nur auf die starke

Pression seitens der Regierung eingewilligt habe , länger zu
bleiben . Es sei aber nicht zu erwarten , daß der Vicekönig noch

lange im Amte verbleiben dürfte , seine Demission habe derselbe

jedoch nicht gegeben .

* Italien . Die ursprünglich für den Hochsommer beab¬

sichtigt gewesene Reise des Königs von Italien nach Berlin

wird definitiv im Mai erfolgen , wahrscheinlich schon am 10 . Mai .

Ob die Königin und der Kronprinz den König begleiten , steht
noch nicht fest , dagegen wird Crispi denselben nach Berlin be¬

gleiten . — Bei der Wiedereröffnung der Kammer wird Crispi

über die Absichten der Regierung in Afrika interpellirt

werden . — Anläßlich seines Namenstages empfing der Papst
Mittags die Glückwünsche der Cardinäle und Prälaten . Es wurden

weder Ansprachen noch Reden gehalten .

* Dem Vernehmen nach übernimmt Catargi

neben der Präsidentschaft das Ministerium des Innern , General

Nano das des Kriegs , Veinesco das Ministerium der Finanzen ,

Gherassi der Justiz , Pencesco der Domänen , Lahovary

des Aeußeren , Bocresco des Unterrichts . Ein Arbeitsminister

ist noch nicht ernannt . Bocresco ist liberal , die übrigen sind

liberal - conservativ . Das Portefeuille für die Arbeiten ist gleich¬

falls einem Liberalen Vorbehalten . — Catargiu
' s Organ „ Nationalist "

meldet die Demission vieler Präfecten und Personaländerungen in

den Polizei - Ressorts .

* Afrika . Aus Suakin wird gemeldet : Im Januar

wurde von der Regierung ein Bote mit Geld und Depeschen für

Slatin nach Khartum abgesandt . Derselbe ist nun mit Briefen
Slatin ' s und der in Khartum gelangen gehaltenen katholischen

Missionare nach Suakin zurückgekehrt und bringt als Geschenk des

Khalifa für den christlichen Gouverneur einen Kopf , angeblich

denjenigen Ras Alu las , mit . welcher bei Galabat in der
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Schlacht zwischen Mahdisten und Abessyniern gelobtet worden sein
soll . Slatin und die Gefangenen befinden fich wohl .

* Amerika . Nach einem Telegramm aus Washington
kündigt das Staats - Departement an , daß England , Deutschland
uub die Vereinigten Staaten von Amerika vereinbart hätten ,
während der Conferenz je ein Kriegsschiff bei Samoa zu stationiren .
Die Vereinigten Staaten senden den „ Albert " aus Honoluln ,
Deutschland , die „ Sophie " und England die „ Calliope

"
. Der

„ Standard " behauptet in einem Leitartikel über die Angelegenheit ,
es sei guter Grund zu der Annahme vorhanden , daß die Conferenz
zu einem friedlichen Abkommen führen werde . Eine Rückkehr zu
Lein früheren Zustande sei unmöglich . Es wird dann folgendes
Programm skizzirt : man gestattet Malieloa zurückzukehren und
gewährt den Samoanern die Möglichkeit , ohne Einmischung einen
König zu wählen ; der Besitz der Kohlenstation wird bestätigt und
die absolute Unabhängigkeit der Inselgruppe garantirt ; Deutschland
verzichtet auf einen überwiegenden Einfluß und begnügt sich mit
einem Drittel der Controle . — Der Sohn des Präsidenten
Harrison , Rüssel Harrison , wurde verhaftet , weil er
in dem von ihm in Montana herausgegebenen Blatte einen
Artikel des Journals von Buffalo abgedruckt hat , der verleumderische
Beschuldigungen gegen Schuyler Crosby enthalten soll . Nach
Leistung einer Kaution von 5000 Dollars wurde Russell Harrison
wieder auf freien Fuß gesetzt .

Handel , Industrie , Statistik .

* Auszeichnung . Auf der internationalen Jublläums -Ausstellung
in Melbourne 1888/89 ist der Firma Gustav Lohse in Berlin , König !.
Hoflieferant , Jägerstraße 46 , der erste Preis für Parfümerien
und feine Toilette - Seifen nebst ehrenvoller Erwähnung ertheilt
worden .

* Marktberichte . Fruchtmarkt zu Mainz vom 12 . Avril -
Der heutige Markt war schlecht besucht und bewegte sich das Geschäft bei
lustloser Tendenz in den engsten Grenzen . Hiesige Waare blieb wegen des
knappen Angebotes preishaltend , während fremde Waare , besonders russischer
Roggen , etwas billiger käuflich war . Zu notiren ist : 100 Kilo Nassauer
und Pfalzer Weizen 19 Mk . 50 Pf . bis 20 Mk . 50 Pf ., ditto Korn 16 Mk .
bis 16 Mk . 50 Pf, , ditto Gerste 14 Mk . 50 Pf . bis 16 Mk ., russischer
Weizen 20 Mk . 50 Pf . bi « 21 Mk . 50 Pf ., russisches Korn 15 Mk . 25 Pf .
bi » 15 Mk . 50 Pf ., ungarischer Weizen 21 Mk . 75 Pf .

Uermrschtes .

* Die Verhaftung de » Scharfrichter » Krantz ist jetzt in
Berlin erfolgt . Krautz hatte bei einer Schlägerei mit seinem Gehilfen
Gumnich denselben durch einen Fußtritt so schwer verletzt , daß
der Unglückliche unter den gräßlichsten Schmerzen verstorben ist . Es ist
infolge Dessen gegen den bekannten Scharfrichter die Anklage wegen Körper¬
verletzung mit tödtlichem Ausgang erhoben worden . Krautz befindet fich
im Moabiter Untersuchungs -Gefängniß .

* Kein Papiergeld . I » einer Kneipe in Berlin saß neulich
Abends spät ein Tischlergeselle und trank ziemlich bedeutend . Als die
Wirthin Feierabend gebot und die Kellnerin Zahlung heischend, an den
letzten Gast herantrat , kramte dieser , wie das „Kl . I .

"
erzählt , in den

Taschen herum und brachte mit vieler Mühe den Betrag von dreiund¬
zwanzig Pfennigen zusammen . „ Das langt nicht !"

sagte die Maid , „ der
Schnaps macht zehn Pfennig , das Bier dreißig Pfennig — da fehlen noch
siebzehn Pfennig !" „Ja , da muh ich Papiergeld geben !" murmelte der
Gast resignirt , langte mit den Fingerspitzen in die Brusttasche und zog ein
zusammengefaltetes , stark zerknittertes , gelbes Papier heraus . „Hier —
bitte , wechseln Sie !" Die Schänkmamsell besah sich das Papier und wies
es bald darauf mit Entrüstung zurück . „ Dar ist ja ein Pfandschein !"

Der Tischlergeselle jedoch ließ sich nicht aus seiner Ruhe bringen . „Na ,
da » ist ja doch ebenso gut , wie baare » Geld "

, sagte er . „Der Schein gilt
für eine schöne neue Tuchhose , und da sind blor eine Mark fünfund¬
zwanzig Pfennig als Hypothek darauf !" Die Kellnerin rief die Wirthin
herber , und nun begehrte der sonderbare Gast von dieser , sie möge ihm
den Schein wechseln . „Thut mir leid "

, war die Antwort , „ solches Papier
kann ich nicht brauchen . Wenn Sie kein Geld mehr haben , da bringen
Sie mir die siebzehn Pfennige ein andermal . Aber jetzt machen Sie , daß
Sie ' rauskommen !" Entrüstet über diese Geringschätzung seines „Papier -
ge ' des ging der Gast von dannen .

* Vrrrwriftungsttzat einer Mutter . Ein schrecklicher Vorfall hat
sich nach dem „Leipz . T . " am 5 . April in GohliS bei Leipzig zugetragen .
Der 15jährige Sohn eine » dortigen Einwohner » hatte sich eines Diebstahls
schuldig gemacht und dadurch seine Eltern rn Verzweiflung gesetzt .
Namentlich war es die unglückliche Mutter , welche ine Schande nicht
überleben zu können glaubte und deßhalb beschloß , ihrem , sowie dem
Leben ihres Kindes , ein Ende zu machen . Sie forderte den Knaben auf ,
mit ihr auszugehen und nahm ihren Weg über Muckern nach Wahren zu
bis an das Ufer der Elster . Dort eröffnete sie ijrem Sohne , daß sie

Beide sterben müßten , faßte denselben und stürzte sich mitihmi ,
da » Wasser . Dem Knaben gelang es zwar , sich aus dem Wasser wieder
herauszuarbeiten und das Ufer zu gewinnen , die arme Mutter aber wurde
von den Fluthen weitergeführt und ertrank .

* Prim Alrrandrr von Kattrndrra mit Gemahlin ist au »
Triest in Graz angelangt und dürfte mehrere Tage dort zubringen . Der
Prinz hatte feine Ankunft nicht avisirt , doch waren schon seit einigen
Tagen Briefe an den Grafen von Hartenau im Hotck , wo er abstieg , nn -
getroffcn .

* La inain du gentiral , „die Hand des Generals " — natürlich
Boulangers — dringt der Pariser „ Figaro

" in seiner letzten Nummer .
Diese Hand ist nichts weniger als aristokrattsch , sie sieht im Gegentheil mit
ihren dicken Fingern ziemlich gewöhnlich aus und beweist , daß das Maul
doch nicht das einzige Große an dem brav ’ g6n6ral ist . Der Hauptwitz
an der Abbildung ist der , daß die Pfote „Aujuft ' S"

zu chiromantischen
Studien herhalten muß . Die glück - und unglückweissagenden Linien sind
auf der Abbildung deutlich sichtbar und mit den üblichen , der Astronomie
entlehnten Zeichen versehen . Ein langer , begleitender Text erklärt dem
Leser , wie er den Humbug zu verstehen hat . Im Anfänge wird der General
redend eiugeführt : er erzählt , wie er einst einen Freund zu einer Wahr¬
sagerin schickte, welche er vorher genau von den Verhältnissen dieses Freunde »
unterrichtet hatte . Natürlich war derselbe ganz consternirt , als die Dame
ihm seine Vergangenheit haarklein erzählte . Boulanger , der also auch
„witzig

" sein kann , fügt an diesen Scherz die Versicherung , daß er für seine
Person nicht abergläubisch sei und durchaus nicht an solche Dinge glaube .
Trotzdem ließ er später seine Hände photographiren . Eine dieser Repro -
ducttouen wurde dem berühmten „Chiromanten " Monsieur Bus zugeschickt,
welcher denn auch sofort erkannte , daß dies die Hand Boulangers sein
müsse . Das Prognosticon , welches Buö auf Grund der Linien Herr »
Soulanger gestellt hat , ist rm Allgemeinen ein sehr günsttges . So ist z. B .
die Lebenslinie auf dreiundsechzig Jahre berechnet und seinen Unterneh¬
mungen — allerdings bei vielen Schwierigkeiten — ein guter Ausgang
prophezeit . Als besonderes Glücksjahr für den General wird das Jahr 1899
genannt , mit welchem durch sein Verdienst eine lange Epoche des Friedens
und Glückes für die Welt anbrechen soll . Interessant und charatteristisch
ist der Rath des Chiromanten : „ Boulanger solle sich vor den Frauen
hüten . " Der ganze Aprilscherz schließt mit den Worten : „ Ave , aguree
te salutnnt !“

* Di » „ Freundin " des General » Koulanger . Nächst dem
Eiffelthurm ist jetzt Boulanger ' s aus Brüssel nach Paris zurückgekebrte
„Freudin

"
, die schöne Madame de B — , die Hauptsehenswürdigkeit der

französischen Hauptstadt . Ganze Schaaren von Neugierigen pilgern täglich
nach dem Bois de Boulogne , um sic zu sehen . Das häßliche Geschlecht ist
dabei ebenso vertreten , wie das schöne . ES ist in der Thal ein verführerischer
Anblick , wenn die üppige , unter Anwendung der neuesten Erfindungen
mit künstlerischem Geschmack und einer geradezu vollendeten Technik ve-
malte , geschminkte und gepuderte femme oe trente ans in ihrem von zwei
prächttgen Pferden gezogenen eleganten Coupö daher gerollt kommt . Ihr
Kleid tft em Kunstwerk aus schwarzer Seide und schwarzen Spitzen mit
rothen Einsätzen ; ihr Hut ein Gedicht aus schwarzem Sammt und rothen
Federn . Vor ihr , auf dem kleinen Rücksitz , liegt ein riesiger Strauß an »
feuerrothen Nelken , der Lieblingsblume des brav ’ general . Die Pferde
haben Nelkensträuße hinter den Ohren ; der Kutscher und der Groom , der
hinter dem Wagen hergaloppirt , tragen riesige Büschel Nelken an der © ruft ,
kurzum das Ganze ist eine großartige Demonstration für Boulanger .
Welche Frechheit und welche Unmoral in der ganzen Geschichte liegt , dessen
werden sich die Leute kaum bewußt .

Airs dem Gerichts la al .

- o - Strafkammer . Sitzung vom 12 . April . Vorsitzender : Herr
Landgerichts -Director am Ende , Vertreter der Königl . Staatsanwalt¬
schaft : Herr Staatsanwalt Harte . — Am späten Abend des 4 . November
v . I . waren im „Kaiser -Saal "

zu Sonnenberg nach beendigtem Tanz¬
vergnügen zwischen den Kellnern und einigen jungen Wiesbadener Leuten
über das Verlassen des Lokals Differenzen entstanden , ohne daß es zu
Thätlichkeiten gekommen wäre . Die Wiesbadener begaben sich auf den

Beimroeg
und hinter ihnen drein die Kellner , nämlich der Maurer Carl

f., der Maurer Heinrich Dr . und der Schreiner Wilhelm B ., Alle von
Sonnenberg . Unweit des Dorfes ftteßen die Parteien zusammen , wobei
ein gewisser F . von hier und seine Braut besonder ? hart mitgenommen
wurden . Ersterer trug von den Stockschlägen des Pf . eine erhebliche Kovf -
wunde davon , so daß er sich in ärztliche Behandlung begeben mußte . B . '»

Stockschläge auf F . 's Freund R . fanden an dessen starkem Hut einigen
Widerstand . Eine aetive Betheiligung Dr . ' s an der Keilerei ist nicht ermittelt
worden und es erfolgte deßhalC dessen Freisprechung . Wegen gefähr¬
licher Körperverletzung wurden dagegen Pf . zu 4 Monaten und Ä . zu
14 Tagen Gefängniß verurtheitt . — Wegen gefährlicher Körperverletzung
ist der Metzger und Händler Louis K . von Diedenbergen vom König !.
Schöffengericht zu Hochheim mit 200 Mk . Geldstrafe event . 14 Tagen
Gefängmß belegt worden . Auf K .' s Berufung hin hob der Gerichtshof als
Berufungsinstanz mit Rücksicht darauf , daß er durch Spottlieder auf seine
Religion ( er ist Jude ) zu der That erheblich gereizt worden war , das Urtheil
auf und ermäßigte die Geldstrafe auf 100 Mk ., event für je 10 Mk . 1 Tag
Gefängniß . — Der insbesondere auch wegen Vergehens gegen das Eigeu -

thum vielfach vorbestrafte 24 Jahre alte Metzgergeselle Anton Meng do »
Guntersblum in Rhein -Hefsen wird aus dem Zuchthause Wehlhaiden , wo
er gegenwärtig eine ihm im v . I . zuerkannte Freiheitsstrafe von 2 Jahre »
4 Monaten verbüßt , vorgeführt , um sich wegen eines Diebstahls im wieder¬
holten Rückfalle zu verantworten . M . saß am 22 . Juni v . I . in der Witthschast
„ öur Eintracht in Flörsheim . Die Roth mochte ihn wohl gezwungen
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geschlagen . Bei dem gestrigen Diner der Deputirten trank der

Herzog -Regent auf das Wohl des Königs , später erhob er sich ein

zweites Mal , um auf die glückliche Zukunft des Großherzogthums

zu trinken . Er schloß mit den Worten : „ Mer wellen bleiwen wat

mer fin "
, was jubelnden Beifall erregte . Der Fackelzug war eine

der großartigsten Manifestationen , welche Luxemburg gesehen hat .
— Kaiser Wilhelm sandte an den Herzog - Regenten ein

Telegramm , worin es heißt : „ Es ist mir ein HerzensbedArfniß ,
Ew . Hoheit meine freundnachbarliche Gesinnung und zugleich meine

Ueberzeugung auszusprechen , daß während der Regentschaft die

jetzigen herzlichen Beziehungen zwischen meiner und der großherzog¬
lichen Regierung fortbestehen werden .

" — König Albert von

Sachsen telegraphirte : „ Heute , wo Du thatsächlich den Dir gebühren¬
den Platz einnimmst , erlaubst Du wohl einem treuen Freunde ,
Dir seine herzlichsten Glückwünsche für die Gegenwart und die

Znkunft darzubringen .
"

( Rh . K .)
* Meteesbirrg , 12 . April . Senator Geheimrath v . Hübbenet

ist zum interimistischen Leiter des Verkehrsministeriums ernannt

worden . — Der serbische Metropolit Michael folgt nach Ostern
der Aufforderung der serbischen Regierung nach Belgrad .

* Schiffs - Uachrichtrn . (Nach der „Franks . Ztg ." .) Angekommen
in Southampton der Nordd . Lloyd -D . „Trave " von New -Jork ; in
New - Aork die D . „Egyptian Monarch " und „Grcece " von London , D .
„Ethiopia

" von Glasgow und D . „City of Pans
" von Liverpool .

sich hi « zu dem Landwirth Schuhmacher zu Schloßborn , als Knecht
-uverdmgen und zwar durch dessen Schwager , welcher ihn mit 2 , ruhr -

imtat dahin schickte . In Schloßborn angckommen , traf M . den alten Vater

ines neuen Dicnstherrn und stellte sich diesem vor als der neue , in Flörsheim
Snocne Knecht . Der alte Sch . reichte demselben zunächst Erfrischungen und

»erließ für einen Moment das Zimmer . Später wurde M . nach dem Felde

»erwiesen , um dort dem Dienstherrn bei der Arbeit zu helfeu . Statt

»essen ging er nach Königstein davon , um nicht wiederzukchren . Noch am

Wend desselben Tages entdeckte Sch ., daß mit dem M . auch ferne silberne
Minder -Remontoir -Uhr nebst Kette im Werthe von 60 Mk . verschwunden
Jr welche dieser von der Wand genommen haben muß , während er eine

danebeu hängende goldene Uhr hängen ließ . Gerade diesen Umstand will M . zu
seinen Gunsten ausbeuten . Wenn er wirklich am genannten Tage m Sch . s
«immer in Schloßborn gewesen wäre , was er entschieden leugnet , so hatte

er doch sicherlich die goldene und nicht die silberne Uhr genommen . M .

weiß aber eine ganze Reihe Wirthschaften re . in Frankfurt und Offenbach
austuzählen , wo er sich am 22 . Ium v. I . aufgehalten haben will

«nd ebenfalls eine Reihe von Zeugen zu benennen , die ganz bestimmt

bekunden könnten , daß er an diesem Tage dort und nicht in Schloß¬
bor » war . Im Interesse weiterer Beweisaufnahme auch über das

Alibi des Angeklagten wurde die Verhandlung vertagt . — Die seitens
»er Königlichen Staatsanwaltschaft eingelegte Berufung gegen das

ben Magnetopathen Philipp Kramer hier von der Anklage des Ver¬

gehens gegen die Gewerbeordnung (begangen durch Beilegung des Titels

Maanetovath " ) freisprechende Urthell des Königl . Schöffengerichts hier
wurde als unbegründet verworfen . Der Sachverhalt ist bei Gelegenheit
der schöffengerichtlichen Verhandlung ausführlich mitaetheilt wordeu . Die

Strafkammer war ebenfalls der Ansicht , daß ein Nachweis ! seitens der

Kgl. Staatsanwaltschaft dafür , daß das Publikum durch diesen Titel ge¬
täuscht werde , derart , als hätte man es mit einem „Arzte

"
zu thun , nicht

erbracht sei . — Die Berufung der Kgl . Staatsanwaltschaft gegen das den

Handelsmann Josef S . von Bingerbrück von der Anklage der Unter¬

schlagung eines Regenschirmes in Rudeshenn freisprechende Urthell des

Kgl. Schöffengerichts daselbst wurde als unbegründet verworfen .

Neireste Nachrichten .

# KeMtt , 12 . April . In der heutigen Sitzung des Reichs¬

tages wurde die Petition des früheren Reichstags - Abgeordneten
Sonnemann in Frankfurt a . M . um Gestattung der Privat -

ktage gegen den Abgeordneten Frhrn . v . Hammerstein nach

längerer von Kulemann , Schlickmann , Ackermann , Rin -

telen , v . Bennigsen , Meyer ( Halle ) und Singer geführten
Debatte auf Antrag Windthorst

' s , zu dessen Gunsten Singer

seine geäußerten Zweifel an der Beschlußfähigkeit des Hauses zu¬

rückzog , von der Tagesordnung abgesetzt .

30 Pfennig die einspaltige Petitteile .

In den Universitäts - Kliniken der verschiedensten Universi¬
täten wurden schon seit Jahren Versuche mit den Apotheker Rich . Braudt ' s
Schweizerpillen gemacht und so schreibt Professor Dr . Lambl in Warschau
am 28 . November 1888 : „Belieben Sie aesl . 15 Schachteln der wohl -

bewährten Schweizerpillen an die therapeutische Fakultäts -Klinik in Warschau
zu senden .

" So mehren sich von Tag zu Tag die Beweise , daß die
Apotheker Rich . Braudt ' s Schweizerpillen das beste Mittel für die ver¬
schiedenen Uuterleibsbeschwerdeu sind ; nur muß man vorsichtig sein , die
ächten und nicht eine der vielen Fälschungen zu bekommen . Apotheker
Rich . Braudt ' s Schweizerpillen sind ä Schachtel 1 Mk . in den Apotheken
erhältlich . ( Man .-No . 3400 .) 15

* Wir » , 12 . April . Das „ Fremdenblatt "
, das Organ des

auswärtigen Amtes , begrüßt den Regentschafts - Wechsel in Luxem¬

burg hochsympathisch als einen Beweis für die Macht der euro¬

päischen Friedenspartei . Die neue Dynastie gehöre einem der

edelsten deutschen Geschlechter an . Herzog Adolf sei xin Deutscher

.und ein Freund Deutschlands . Hier , zwischen zwei waffenstarrendcn
Großmächten gelegen , werde Luxemburg hoffentlich trotz seiner

französischen Sympathien Neutralität beobachten und überzeugt
sein , daß seine Selbstständigkeit von der Macht der Friedensparlhei

abhänge .
* Maxis , 12 . April . In der gestern Abend stattgefundenen

republikanischen „ Association nationale " hielt Ferry eine Rede ,
worin er hervorhob , die republikanische Partei sei von Neuem

constituirt . Das Uebermaß des Uebels habe Gutes hervorgebracht ,
die Pariser Wahl vom 27 . Januar habe die Regierung aus dem

Schlummer geweckt und die Gemäßigten aufgerüttelt . Man habe

begriffen , daß die Negierung der Republik das Recht habe , zu
leben und sich zu vertheidigen . Die Republikaner wollten sich nicht
hinter das Licht führen lassen und würden nicht die Düpirten sein .
Die Spaltung der Parteien verringere sich . Der Hauptfehler liege
darin , daß man das Land glauben ließ , die Regierung der Republik
sei eine verkleidete Anarchie . Der Boulangismus werde an dem

Tage besiegt sein , wo die Regierung sich stark zeigen oder die
Kammer eine einsichtsvolle , disziplinirte Majorität haben werde .
Die Republik besitze gegenwärtig alle Mittel , ijm zu siegen .

* Lirrembirrg , 12 . April . Eine Deputation überbrachte
gestern dem Herzog - Regenten naH der Eidesleistung in einem
bon einem weißgekleideten Mädchen ge « agenen goldenen Körbchen ,
garnirt mit Blumen und nassauischen Bändern , die durch die Brief¬
tauben überbrachten Glückwünsche der Bürgermeister des Landes .
Der Herzog war entzückt davon und beauftragte den Erbprinzen ,
^ as Körbchen sofort der Herzogin nach Königstein durch einen

Spezial - Kurier zu übersenden . — Die gestrige Ansprache des

Regenten in der Kammer ist überall an den Straßenecken an -

Kiinigliche V "

Samstag , 13 . April . 83 . Vorst . ( 129 . Vorst , im Abonnement .)

Zum ersten Male :

Die wilde Jagd .

Lustspiel in 4 Auszügen von Ludwig Fuldq ,
In Scene gesetzt von Herrn Köchy .

Personen :

Serbincnb
Gräfin ? , Banquier . . . . . Herr Rudolph ,

ruestine , seine Frau Sri . Wolff .
Mila , feine Tochter Sri . Rau .
Melanie Dalberg , Malerin . . . . . . Sri . Kaden .
SauitätSrath ßtebenau ......... Herr Grobecker .
Helene , seine Tochter Frl . Lipski .
Dr . Mar Weivrecht , Privatdoceut der Geschichte Herr Beck .
Baron Troll -Felsenstein Herr Reubke .
Paul Krüger , Kaufmann Herr Neumann .
Dr . Barry ............. Herr Bethge .
Struve ...... Herr Köchq . I
von Bendorf v » r Dvrnewah .

Hellburg .............. Herr Holland .

Lorenz , Diener bei Weivrecht Herr Schneider .
Karl , Diener bei Crusius ........ ^ Hrr Hoßfeld .
Anna , Hausmädchen bei Lieben au S ri - Wecker .

Zwischen dem ersten und zweiten Auszug liegen fünfviertel Jahre ,
zwischen dein zweiten und dritten zwet Monate .

Anfang Ende gegen « ' / , Uhr .

Sonntag , 14 . April : Di » Wallkür » .

* * • Wotan . . . . Herr G . Heine ,

vom Stadttheater in Frankfurt a . M ., als Gast , i

Anfang « ' /> Uhr . — Erhöhte greife . ‘

L ----------- --- - ---------------------- 4
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Metraralagifchr Keobachttmge «
der Stadt Wiesbaden .

Au * ? « g aas de « Civilstauds -Kegistevn
der Stadt Wiesbaden .

G e b o r eit . Am 5 . April : Dem Taglöhner David August Krauter
e. T ., N . Emilie Helene . — Dem Hcrrnfchneider Carl Heinrich WUhelm
Euler c. S ., N . Wilhelm Louis . — Ein unehel . S ., 9t . Adolf . — Am
6 . April : Dem Schreiner Adolf Hölzer e. T ., N . Elsa Julie . — Am
7 . April : Eine unehel . T ., N . Caroline Amalie . — Eine unehel . T ., 3t .
Anna Marie . — Am 9 . April : Dem Schlosfergchülfen Phüipp Conrad
Peiter e. T ., N . Amalie Margarethe .

Aufgeboten . Der Schreinergehülfe Ludwig Schmidt au » Kemel

Nereias - Uachvichl - « .
HLüraer -tzastno . 81 ', Uhr : Herren - Abend .
<sefcaidmft vereinigter Wagenbauer . Abends 9Uhr : MonatSvcrsamv -.lun, .
Männer -Tnrnverein . Abends 8 */2 Uhr : Hauptversamntlung .
Wännergesang -Acrein „ Me Union " . Abends 9 Uhr : Gesammtprobe .

' M Untertaunuskrcise . wohnh . dahier , und Johannette Philippine Heu » an »
Huppert im Untcrtaunuskreise , >oohnh . dahier . — Der Maler Max Cuno
Louis Carl Dorst aus Sonneberg im Hcrzogthum Sachsen -Mcininqcn ,
wohnh . zu Sonneberg , und Caroline Magdalene Linkebach , wohnh . zu
Sonneberg . - Der Laglöhner Johann Papaczek aus Mainz , wohnh .
daselbst , und Caroline Jung aus Forbach , wohnh . zu Mainz

Verehelicht . Am 11 . April : Der Kaufmann Bernhard Stoffel
aus Köln a . Rh ., tvohiih . dahier , und Sabine Lednhard von hier , bisher
dahier wohnh . - Der Metzger Christian Heinrich Ludwig Bücher von hier ,
wohnh . dahier , und Clara Josephine Benz von hier , bisher dahier wohnb -

Gestorben . Am 9 . April : Edmund , S . des Taglöhners Emil
Maurer , att 7 M . 4 T . - Am 10 . April : Adolf Alfred Alexander
Nicolaus , « . des RechtS -Consulcnten Carl Meyer , alt 8 I 1 M . 29 T .~ Friederike , geb . Schulz , Ehefrau des Kgl . Kreisgerichts-Mrectors u . D ,
Geh . Justizraths Sylvester Meiling , alt 66 I . 4 M . 21 T .

Königliches Ktandrssmt »

Katholische Kirche in der Friedrichstraße 38 .
Zutritt Jedermann gestattet .

Sonntag den 14 . April Vormittags 10 Uhr : Deutsches Hochamt mit
Predigt . Lied : No . 45 , 43 . Nachher Probe für die Charfreitags -
ltturgic . Frettag den 19 . April Vormittags 10 Uhr : Charfrcitags -
l ' turgie . Herr Pfarrer Hülkart .

Deutschkatholische ( freireligiöse ) Gemeinde .
Palm -Sonntag den 14 . April Vormittags 10 Uhr : Gottesdienst im

Saale der Mittelschule Rheinstraße 86 . Predigtthema : „Jesu Eiu -
zug m Jerusalem "

. Lied : No . 393 , 1, 2 , 3 .
Herr Prediger Albrecht .

Evangelischer Gottesdienst der Kischöst . Mrthodistrnkirche .
Dotzhcimerstraße 6 ( Saal int Hinterhaus ) .

Sonntag den 14 . April Vormittags 9 ' /- Uhr und Abends 8 Uhr ,
Ktndergottesdienst Stachmittags 2 Uhr . Charfreitag den 19 . April
Vormittags 9 ' / - Uhr und Abends 8 Uhr . Herr Prediger Knoll .

Gottesdienst der Gemeinde ev . grtanftrr Christen ( Bapttstcn ),
Schützcnhofstrahe 3 .

Sonntag den 14 . April Vormittags 9 ' / - Uhr und Nachmittags 4 Uhr :
Kmdergottesdicnst Sonntag Nachmittags 2 Uhr . Mittwoch den
17 . April Abends 8 ' / - Uhr . Herr Prediger St re h le .

Russischer Gottesdienst , Kapellenstraßc 17 .
Samstag Abends 5 Uhr , Sonntag Vormittags 11 Uhr , Montag , Dienstag

und Mittwoch Vormittags IO1/ » Uhr und Abends 5 Uhr , Donnerstag
Vormittags 10 Uhr und Abends 5 Uhr , Freitag Vormittags
10 Uhr , Nachmittags 2 Uhr und Abends 6 Uhr , Samstag Vor¬
mittags 10 Uhr und Nachts 12 Uhr , heil . Ostermahl ( kl. Kapelle ).

Englisli Cliurch Services .
April 14 . Sunday before Easter . — 8 . 30 Holy Communion . 11 Horning-Prayer , Litany and Sermon . 3 . 30 Evening Prayer .
Monday and Tuesday . — 11 Ante Communion .
Wednesday . — 11 Horning Prayer and Litany i
Thursday . — 10 Holy Communion .
On Monday , Tuesday , Wednesday and Thursday tho Shortened

Order for Evening Prayor will be said at 5 o ’clock .
Good Friday . — 9 Horning Prayer . 11 Litany , Ante Communion

and Sermon . 3 Evening Prayer and Sermon .
Collections for Foreign Missions and Continental Bishoprie Fund .
Easter Eve . — 5 Shortened Evening Prayer with Address to

Communicants .
The Chureh will be open during Holy Week on the first four days

from 3 to 5 and on Good Friday from 9 to 4 .
J . 0 . Hanbury , Chaplain .

Evangelische Kirche .
Samstag den 13 . April .

Hauptkirchc : Beichte 10 Uhr : Herr Pfr . Bickel .
Sonntag den 14 . April . Palmarum .

Hauptkirche : Frühgottesdienst 87 « Uhr : Herr Pfr . Grein .
Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Pfr . Bickel .

(Confirmation und heil . Abendmahl . )
9tachmittaggoltesdicnst 3 Uhr : Herr Pfr . V e e s c n m e y e r .

( Prüfung der Confirmandcn .)
Bergkirche : Militärgottcsdienst 9 Uhr : Herr D .-Pfr . Kramm .

( Confirmation und heil . Abendmahl .)
Nachmittaggottesdienst 5 Uhr : Herr Pfr . Z i e m e n d o r f f .

Mittwoch den 17 .
'

April .
Bergkirche : Nachmittaggottesdicnst27 » Uhr : HerrPfr . Friedrich .

( Prüfung der Confirmanden .)

Amtswoche : 1 . Bezirk : Taufen und Trauungen Herr Pfr . Friedrich ,
Beerdigungen Herr Pfr . Veesenmcyer ; 2 . Bezirk : Taufen und
Trauungen Herr Pfr . Ziemendorfs , Beerdigungen Herr
Pfr . Bickel ; 3 . Bezirk : Sämmtliche Casualicn Herr Pfr . Grein . '

Evangelisches Vereinshaus , Platterstraße 2 .
Sonntagsschule : Vormittags 117 - und Nachmittags 2 Uhr .
Abend - Andacht : Sonntag 8 Uhr .
Betstunde : Montag Vormittags 10 Uhr .

Gvimgrlisch - Ittthrrischer - Gottesdienst , Adclhaidstraße 23 .
Am Sonntag Palmarum Vormittags 97 - Uhr : Predigtgottcsdienst .

Herr Pfarrer Hein .^
Katholische Pfarrkirche .

14 . April . Palm - Sonntag .
Heil . Messen sind 6 , 67 « und 117 , Uhr ; Militärgottesdienst 77 - Uhr ;

Kindergottcsdienst 87 « Uhr ; Hochamt 10 Uhr , darin die Matthäus -
passion . Nachmittags 2 Uhr Christenlehre . 6 Uhr Fastenprcdigt .

Montag und Dienstag um 5 Uhr , Mittwoch 3 Uhr Gelegenheit zur Beichte .
Am Gründounerstag von 6 Uhr an Gelegenheit zur Beichte . Erste

Austheilung der heil . Communion 67 - Uhr , danach halbstündlich .
Feierliches Hochamt 9 Uhr . Während des Tages stille Anbetung .
Abends 67 - Uhr sacrameutalische Andacht mit Prcdiar .

Am Charfreitag beginnen die heil . Ceremonicn um 9 Uhr . Von 2 Uhr
au ist die Kirche zum Besuche des heil . Grabes geöffnet . Abends
67 - Uhr Andacht mit Predigt .

Am Chariamstag beginnen die heil . Weihen um 77 - Uhr , Hochamt um
9 Uhr . Nachmittags von 8 Uhr an Beichte . Die vier letzten Taoe
der Charwoche find strenge Abstinenztagc .

Milde Gaben für bedürftige Erstcommumkaüten sind noch sehr erwünscht i
und werden im Pfarrhause dankbar cutgegengenommcn . I

Fremden - Fährer .
Königliche Schauspiele . Abends 67 - Uhr : „Die wilde Jagd “ .
Curhaus zu Wiesbaden , nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Coneert .
Königliches Schloss (am Markt ) . Caitellan im Schloss .

1889 . 11 . April .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends . Mtel .
Barometer * (Millimeter ) . 743,2 740,6 740,4 741,9
Thermometer ( Celsius ) . . 4 -6,9 4 - 14,5 4 - 9,7 4 -10,2
Dunstspcmnung (Millimeter ) 6,5 6,2 5,9 6,2
Relattve Feuchtigkeit ( Proc .) 87 51 65 68

Windrichtung u . Windstärke W .
schwach .

N .O .
schwach .

O .
mäßig .

Allgemeine Himmelsansicht . heiter . thw .heiter . heiter .
Rcgenböhe (Millimeter ) — — — —•



3 . Beilage zuw Wiesbadener Tagdlatt .

Samstag den 13 . AprilJfä 88 .
1889 .

Pfcnnigsparkaffe. Stadtkasse .

Holzversteigerung .

Montag den 15 . I . M . Bormittags 11 Uhr kommt

in dem hiesigen Gemeindewalde , Distrikten „ Erlenborn " und

, B « cher "
, folgendes Holz zur Versteigerung :

5 Eichen - Stämmchen von 0,73 Fstm .,
87 Eichen - Stangen 1 . bis 3 . Klasse ,
14 Raummeter Buchenscheite ,

119 „ Buchen - Knüppel ,
6 „ Hainbuchen -Knüppel und

8300 Stück vorzügliche Durchforstungswellen .

Zusammenkunft am Chausseehaus .

Sämmtliches Holz sitzt an der alten Rheingauerstraße , m un¬

mittelbarer Nähe des Chausseehauses . .
Aus Verlangen der Steigerer Credit bis zum 1 . Sept . I . «j .

Biebrich , den 4 . April 1889 . Der Zweite Bürgermeister .

130 Wolff .

SLammholz - Bersteigerung .

Dienstag den 16 . April l . I . , Vormittags 9 ^ Uhr

anfanqend , kommen im Kiedricher Gemeindewald in den

Distrikten „ Hölzerberg "
, „ Hölzer "

, „ Haidekops " und

„ Heidekelle ^ :

92 Stück eichene Bau - und Werkholzstämme von 187,71 Festm . .

. 6 „ buchene „ „ „ » 0,54

zur Versteigerung .
Der Anfang wird im Distrikt „ Hölzerberg " gemacht .

Kiedrich , den 1 . April 1889 . Der Bürgermeister .

403
_________________________

Bibo .

Apotheker Hofer ’ s medicinischer „ roth - goldener
"

Malaga - W ein ?

chemisch untersucht und ärztlich empfohlen als bestes Stärkungs¬
mittel für Kinder , Frauen , Magenleidende und Reeon -

valescenten , auch köstlicher Dessertwein . Preis per
’/i Orig .-FIasche Mk . 2 .20 , per >/= Nasche Mk . 1 .20 Depot in

Wiesbaden nur allein in Br . Lade ’s Hofapotheke . 227

Miinchcncr
“

Spalendräu .

Ä „ Krokodil "
.

Verkauf in ganzen und halben Flaschen bet

Kaufmann F . A . Müller , Adelhaidstr . 28 .

Auch werden Gebinde an Private abgegeben .

Al Guter Mittagstisch
zu haben Friedrichstrasse 18 , 2 . Etage .

_____________
17103

Nichtblühende Frühkartoffeln und Futtergerste zu haben

Steingasse 32 . __________ ___ 230
Ein fast neuer Porzellan - Ofen steht billig zu verkaufen .

Näh . Stiftstraße 18 .

Waffersmht ,

selbst wenn bereits gezapft , heilt schmerz - und gefahrlos
mein altbewährtes Mittel . Näheres gegen 20 Pfg .- Marke .

321 ( H . 1649 b .) Hans Weber in Stettin .

ogelkäfige
in grösster Auswahl 2

zu billigen Fabrikpreisen .

A . Sternberg , Langgasse 14 ,

Vertreter der Drahtwaaren - Fabrik ( Strafanstalt ) Halle a . 8 .

>
Vogel - und Samen - Handlung

< x . Henning .

Jß ®
“ 14 Metzgergasse 14 ,

empfiehlt Zier - und Singvögel ,

bestes Bogelfutter Pfd . 23 Pf . , Taubenfutter Pfd . 1 « Pf .

A . W . Kunz
,

Samenhandlung in Wiesbaden ,

g : ete Milhetsderg miti MMcherpO , H
empfiehlt sein Lager in allen Sorten Gemüse - , Blumen - ,

Gras - und Klee - Samen bester Qualität zu den billigsten

Preisen . _____
Alle Sorten Bogelfutter . WÄ

____________
Taubensutter per Pfd . 10 Pfg .

_______
t5708

Die Samen - Handlung
von Job . Georg Mollath ,

Marktstrahe No . 26 ,

empfiehlt ihre große Auswahl in erprobten Gemüse -
^

Blumen - , Gras - und K l e e s a m e « rc . zu den

billigsten Preisen .

Preis - Berzeichniß auf Wunsch gratis und franco . 17047

Erstes Wiesbadener Eisgeschäft

Abonnements auf Eis werden noch stets entgegenommen .

Eisschränke bester Construction billigst . 16839 ;

[h .wenz .
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Bessere Möbel , Instrumente , Flügel
« ■ P

*
werden gründlich und schön aufpolirt . Näh .

Rheinstratze 35 , Hinterhaus , Parterre .
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Personen , die sich aubieten :

Ein gebildetes Mädchen , evangelisch , welches längere Jahre in
einem Geschäft als Verkäuferin thätig , sucht per 1 . Mai ander¬

weitig Engagement . Gefl . Offerten unter F . W . 8 an die

Exped . d . Bl . erbeten .
Eine Frau s . Besch , im Waschen u . Putzen . N . Bleichstr . 15a , Mans .

Tapezirer Sauer , Nerostraße 18 . 289
Ein Tapezirer - Lehrling gesucht bei

Ad . Scheid , Stiftstraße 12 . 16821
Ein Spenglerlehrling gesucht bei Fr . Schmitt , Hellumndsir . 37 .
Ein Lehrling gesucht von

Philipp Schmidt , Spengler , Dotzheimerstr . 15 . 17527
Ein Lehrling gesucht bei 1

Friseur G . Habermeier , Kirchgasse 19 . 2ö *

Ein braver Junge kann das Schuhmachergeschäft erlernen
Taunusstraße 21 bei Fhlott . 81

Einen Schuhmacherlehrling such !
Ad . Kern , Geisbergstraße 9 . 137

< x . Schipper , Saalgasse 36 . sie

Lehrling in ein hiesiges Tnchgeschäft gesucht . Näh .
Webergasse 29 . 17007

Meiner Frau , welche schon zwölf Jahre an chronischem Magen -
leiden erkrankt ist und von den vorzüglichsten Aerzten behandelt
wurde , wurde vor einigen Tagen durch Herrn William
Bemmd , Schwalbacherstraße 27 , eine Polype von der Größe
eines Gänse - Eies abgetrieben , worauf die Schmerzen nachließen und
Besserung eintrat . W . Ebbecke , Friedrichstraße 25 . 529

Bildhauer und Stueeateurlehrling gegen Lohn gesucht
von Bilse & BShlmann , Hellmundstraße 21 .

Interessant für Magenleidende

Besier , Taunusstraße 32 .
Schreinergesellen gesucht Frankenstraße 20 . 17219

Schreiner gesucht Albrechtstraße 45 . 143

Schreiner gesucht Bleichstraße 35 . 486

Photographie .

Lehrling gesucht .

Gesucht Zum 15 . April oder 1 . Mai ein im Kochen und in
der Hausarbeit tüchtiges Mädchen , welches gute Zeugnisse vor -
znlegen hat . Näh . Villa Hoffmann , Geisbergstraße 21 . 610

Aeltere Person zu einem kl . Kinde gesucht Schwalbacherstr . 51 . 320
Ein tüchtiges , anständiges Mädchen für Küchen - und Hausarbeit

gesucht . Näh . Hellmundstraße 56 , Bel - Etage . 405

Amme Sr ^ Koclu
^ ’ 6Ct ^ Crt “ $ ° f *

48i
Ein jung . , starkes Mädchen per 15 . April ges . Metzgergasse 9 .
Ein reinliches Mädchen gesucht Walramstraße 25 . 542
Gesucht zum 1 . Mai ein ordentliches Allein - Mädchen , das tüchtig

in Haus - und Küchenarbeit ist und etwas kochen kann . Zu melden
Vormittags Dotzheimerstraße 20 , 2 Tippen .

Ein junges Hausmädchen gesucht Platterstraße 16 .
Ein braves , in allen häuslichen Arbeiten erfahrenes Mädchen ,

zu baldigem Eintritt gesucht Stiffftraße 14 , Parterre .
Ein tüchtiges Mädchen , das koche» kann , wird gesucht Geis¬

bergstraße 20 , I .
W Gutempfohlenes Herrfchastspersonal findet

stets Stellung durch Bur . „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 574

Wagen - Lackirer
sucht Julius Jumeau , Kirchgasse 37 ; daselbst kann auch
ein Lehrling eintreten . 311

Eine gebildete Dame aus sehr guter Familie , 35 I . alt , kath .,
welche seit längeren Jahren den Haushalt eines Wittwers und die

Erziehung dessen Sohnes geleitet hat , wünscht , nachdem diese Stelle

eingegangen ist , eine ähnliche anzunehmen . Näh . Weilstraße 6,1 .
"

281
Eine Haushälterin , im Hotel hauptsächlich durchaus tüchtig , sucht

Stelle . Eintritt nach Belieben , beste Referenzen . Gef . Offerten
«mter „ Haushälterin “ hauptpostlagernd Wiesbaden .

Ein älteres , besseres Mädchen , in der Haushalwng , sowie in
der seinbürgerlichen Küche erfahren , wünscht Stelle . Auf hohen
Lohn wird nicht gesehen , aber auf gute Bebandlung . Näh . Exp . 52

Hotelpersonal empfiehlt Bureau „ Germania " . 574

Personen , die gesucht werden :

Mäntel - Arbeiterinnen , | _ sww von

Rähmädch - n

Geübte Kleidermacherinnen dauernd ges . Römerberg 39 , II . I .

M o d e s .
Eine vorzügliche , erste Arbeiterin sofort gesucht bei

festem Engagement oder auch nur tagweise zur Aushülfe . Offert ,
unter H . W . 29 an die Exped . d . Bl . erbeten . 165

Kleidermacherinnen gesucht Webergasse 48 . 17104

Tüchtige Costüm - Arbeiterinnen , sowie ein Lehrmädchen
sucht Fr . Till , Taunusstraße 37 . 166

Ein junges , braves Mädchen , welches Lust hat zum Nähen , den

Tag über gesucht ; auch können junge Mädchen das Kleider¬

machen erlernen Taunusstraße 25 , Seitenbau , 3 Tr .

Volontärin
,

die sich im Kleidermachen noch weiter ausbilden will , von einem

ersten Geschäft hier zu engagiren gesucht . MH . Exp . 487

In meinem Geschäfte ist für ein junges Mädchen mit

guter Schulbildung eine LehrsteKe offen .

Benedict Straus , Damen - Confection ,
Webergasse 21 . 13374

Ein Lehrmädchen für Mode gesucht .

Gesohw . Broelsch , große Burgstraße 10 . i684i

Lehrmädchen für Confection .

Zur Erlernung des Kleidermachens ein junges Mädchen ordent¬

licher Eltern in ein seines Geschäft hier gesucht . N . E . 488

Tüchtiges Waschmädchen fiit täglich gesucht Frankenstraße 14 .
LW * Eine Köchin zum sofortigen Eintritt gesucht

Sonnenbergerstratze 57 . 293

Tüchtige Köchin nach Bonn gesucht . Näh . „ Hotel Nassau "
,

Zimmer No . 99 , Vorm . von 9 — 10 und Nachm . von 3 — 4 Uhr .

Zu einer Herrschaft in Schierstein wird eine feinbürgerliche
Köchin , welche auch Hausarbeit übernimmt , sowie ein Hausmädchen ,
im Nähen und Bügeln geübt , mit guten Zeugnissen gesucht . Näh .

Nicolasstraße 15 , Parterre rechrs . 270

Ein Modelleur
für Bau - Ornamente und ein Stuecateur für Werkstatt
Bau gesucht von Gruber , Bildhauer , Cassel .

Tapezirergehülfen gesucht bei
Kolb , Ellcnbogengasse 13 .

Zwei Tapezirergehülfen sofort gesucht bei

1 nhrlinn mit nöthigen Vorkenntnissen sucht
Lciiniliy w . Heuzeroth , Burgstrasse 17 . 17408
Ein Schreinerlehrling gesucht bei

Gross , Karlstraße 32 . 379
Ein Schreinerlehrling gesucht Saalgasse 22 .
Ein Schreiner - Lehrling gesucht Moritzsttaße 9 .
Ein Glaserlehrling wird gesucht Nerostraße 38 .
Ein Larkirer - Lehrling gesucht Nerostraße 23 .
Ein Lackirer - Lehrliug gesucht Kirchgasse 23 .
Ein braver Junge kann das Tapezirergeschäft erlernen bei

Besier , Taunusstraße 32 . 74
Einen Lehrjungen sucht A . Leicher , Tapezirer ,

Adelhaidstraße 42 . 16145
Ein Tapezirer - Lehrling und ein Schreiner - Lehrling

werden gesucht bei C . Eichelsheim , Friedrichstraße 10 . 84
Ein Tapezirerlehrling gesucht bei
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Villa Mainzerstrahe 17 auf 1 October er . fut

mehrere Jahre zu vermiethen . Emzusehen von 10 ms

12 Uhr Vormittags . Näheres Mainzerstrave 15a beim

Gärtner .
16880

Ein unmöbl . Zimmer ist auf sogleich an eine ältere Frmt

zu vermiethen . Näh . Goldgasse 10 . 15283

vermiethen
in gesunder und schöner Lage eine Wohnung von 4 Zimmern ,

Küche , Keller und 2 Mansarden zum Preise von 500 Mark

Dotzheimerstraße 48c . 16498

Schierstein .

In einem neuen Haus , nahe an der Bahn , ^ dzwer freund ,

liche Wohnungen mit Zubehör preiswurdlg zu vermicthm .

Näh . Wilhelmstraße 46 . __________ ___________________ tlZ .

y » . 88

*
ffht Bäcker - Lehrling gesucht kl . Dotzheimerstraße 5 . 236

Em braver Bursche von 16 - 18 Jahren , welcher zu Haue

Men kann , gesucht bei II . Wenz . 66

braver , junger Mann wird als Hausbursche geiucht

Wiaaasse 30 . 16tnc
» auSbursche gesucht Adelhaidstraße 41 im Laden . 585

Ein junger Laufbursche gesucht Bahnhofstraße 8 im Laden . o87

tzm tüchtiger , nüchterner Ackerknecht wird zum sofortigen

Eintritt gesucht . Näh . Exped . 17600

Gesucht per sofort ein Taglöhner , der Gartenarbeit und

Fuhrwerk übernimmt . Näh . Exped . 45
.
“

Ein tüchtiger Taglöhner vom Lande für Feldarbeit
sofort gesucht Moritzstraße 29 .

Eia zuverlässiger Fuhrknecht gesucht Steingasse 27 . 17287

1 — 2 schöne Mansarden an eine stille Person zu ver¬

miethen Adelhaidstraße 54 , Part . '

Heizbare Mansarde mit Wasser zu verm . Frankenstraße 15 . 17a8O

Möblirte Wohnung Adelhaidstraße 1 « . 16867

Zwei schön möblirte Zimmer
zu vermiethen Kirchgasse 2 c , 3 . Etage . 357

Salon und Schlafzimmer zu verm . Taunusstraße 38 17360

Nahe den Bahnhöfen 2 möbl . Zimmer zu verm . N . Exp . 117

Sonnenbergerstratze 34

ist eine elegant möblirte Wohnung von 5 Zimmern ,

L Stock , sofort zu vermiethen .

String ass « 85 ist ein möblirtes Dachstübchen zu verm . 17074

raunusstraße 1 , „ Berliner Hof "
, ist eine Wohnung in der

zweiten Etage , bestehend aus 7 Zimmern und Zubehör , auf

sogleich zu vermiethen . . .
125 ? 1

Webergasse 14 , Eingang kleine Webergasse 13 , ist dre zwerte

Etage , bestehend aus 7 Zimmern , Küche und Mansarden , per

sofort zu vermiethen . Näh . Webergasse 12 . 12j20

WUhelmstratzr 8 , Part . , möblirt ,

mehrere elegante Zimmer . Näh . auch bei Chr . Glücklich ,

„ Nerostraße 6 . r
1 <00 °

Ein unmöblirtes Zimmer auf gleich zu vermiethen Kirchgasse 30 ,

Hinterhaus , 2 Treppen ; auf Wunsch auch möblirt .

Im Villenviertel
in einem sehr ruhigen Hause sind 2 elegant

möblirte Zimmer ( Schlafzimmer und Salon )
— Parterre — event . mit Pension zu ver¬

miethen . Ges . Offerten unter P . 103 an dre

Exped - d . Bl .
86

einem seinen Hause finden 1 auch 2 Knaben

Off . unter k - K . 100 an die Erped ^
87

Gesucht auf 1 . October eine größere
Wohnung von 10 — 14 Zimmern
ganzes Haus oder 2 Etagen ) in guter Lage ;

Garten erwünscht . Gefl . Offerten mit Preis¬

angabe unter A » B * 84 an die Exped .

Zwei möblirte oder » « möblirte Zimmer von einer Dame gesucht .

Wh . unter L . L Röderallee 28 , 1 . Stock .

Eine Wohnung von 4 — 5 Zimmern und heller , geräumiger

Werkstatt in der Mitte der Stadt , auf 1 . October zu unethen

Schicht. Offerten unter h . G . 46 an die Exped . d . Bl . 556

in guter Lage zum 1 . October oder früher von einem

feinen Geschäfte gesucht . Offerten mit Preis unter

K . 22 an die Exped . erbeten . 17164

Angebote :

Albrechtstraße 33b , 3 Treppen r . , gut möblirtes Zimmer mit

separatem Eingang bAig zu vermiethen .
c ,

Llrichstraße 8 , 1 St . , 1 möbl . Zimmer billig zu verm . 1566 .)

Goldgasse 7 S " " 6c a ” " nf ” 8c " ° 7 °

Kirchgasse 2a , 1 . Etage , sind 2 schön möblirte Zimmer mrf

sogleich zu vermiethen . . „
15655

Kirchgasse 20 , 1 . Etage , sreundl . Zimmer mit Pension an

einzelne Dame oder Schüler abzugeben . - 66

Kirchgasse 35 find in erster Etage emzelue Zimmer sofort

billig zu vermiethen . Näh . Kirchgasse 27 , 1 . Etage . 339

Zwei schön möblirte , ineinander gehende Zimmer sofort zu ver¬

miethen Louisenstraße 36 , 2 . Etage . .
595

2 gut möblirte Zimmer ( Wohii - und Schlafzimmer ) zu

vermiethen Bleichstraße 1,1 .

Ein Wohn - und ein Schlafzimmer an 1 oder 2 Herren sofort zu

vermiethen kleine Schwalbacherstraße 4 , Parterre . 54

Schön möblirtes Zimmer zu vermrethen Weber '

gaffe 50 . Näh . im Butterlade » . x
12574

Ein schön möblirtes Zimmer ( nahe dem Kochbrunnen ) zu ver¬

miethen Nerostraße 10 , 2 . Stock links . 501

Ein Zimmer mit Pension zu verm . Rheinstraße 34 , I . lmks .

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Schillerplatz 4 , 3 . Stock . 413

Cm großes , elegant mwirtes Zimmer
( Salon ) ist in ruhiger Gegend bei einem gebildeten , kinderlosen

Ehepaar eventuell mit ganzer Pension zu vmniethen .

Gelegenheit für Fremde , fich in der deutsche » Couver -

sation zu vervollkommnen . Näh . Exped . 1/530
Möbl . Zimmer , mit oder ohne Pension , zu vermrethen

Friedrichstraße 18 , 2 . Etage . .
68

Ein schön möblirtes Zimmer zu vermiethen

Schwalbacherstraße 45 , 1 . Etage links . 1677 "

Ein gut möbl . Zimmer auf gleich zu verm . Frankenstr . 6 , II . lo043

Freundlich möblirtes Zimmer ( am liebsten mit Kost ) zu vermiethen

Moritzstraße 9 , Mittelbau Parterre . 34 «

Schön möbl . Parterre - Zimmer preisw . zu verm . Frankenstr . 17 . 4 &s

Möblirtes Zimmer billig zu verm . Kirchhofsgasse 9 , 1 St . r . 453

Möbl . Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 22 , 2 St . rechts .

Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Kirchgasse 36 , Vorderhaus .

Arbeiter erhalten Logis Castellstraße 10

Arbeiter erh . Schlafstelle Schwalbacherstraße 35,1 . © eitert . 1 <601

Zwei Weinkeller , auch getheilt , zu verm . Taunusstrane 38 . 12771

Mer - AMheilung
* *
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( Schluß .)

Zur Afffettihung eleganter wie

einfacher Eostüme für Damen
ter Garantie empfiehlt sich hochachtend
F . Schmidt , Wörthstrafte 3 , Parterre .j

Die ^ Sterde - Polonaise "
.

Novellette von Hugo Klein .

------ ” ,..... ... ......... , t Mfh.iyL
folgte er der ftökiMn SOvester , MM , Äi ^ klMM
bund in der Hand , in ' s Freie geleitete .

In dumpfer Verzweiflung lebte Dgtitgfi seine Tage dahin
und vergebens suchten ihn die Freufide ifT Raveyna M DWin .
Da machten sie eines Tages den Vorschlag einer ÄWMhri
längs der Meeresküste . Sein Auge leuchtete auf , da ftt daston
sprachen .

„ Ja , ja, " rief er lebhaft, " das ist ein Vorschlag . Wir segeln
bis Rimini und kehren dann mit der Postkutsche zurück . Und an
einem Punkte des Ufers , den ich kenne , will ich auch die schönste
Composition spielen , die ich je erdacht . "

Eine große Gesellschaft betheiligte sich an der Wasserfahrt .
Nur Oginski isolirte sich und nahm in einem kleinen Kahn , btt
blos zwei Personen fassen konnte , mit einem Schiffer Platz . Sein

Herz war krank und es schmerzte ihn , wenn er Lachen und Scherzen
hörte . Manche Stunde segelten sie über die blaue Adria dahin ,
bis das Kloster in Sicht kam , das er kannte . Da gab er das

Zeichen , dem Ufer zuzusteuern . Als die Gesellschaft Ravenna ver¬
ließ , strahlte ihr freundlich die Sonne , nun aber verhüllten fit
schwere , graue Wolken . Abendliche Schatten lagen bereits aus
Berg und Thal , als die Boote in die Nähe des Ufers gelangten ,
Die Stelle , an welche Oginski seine Freunde geführt , bot eine '

düstere Scenerie . Die blauen Wasser wurden schwarz , indem sie
die düsteren Felsenkolosse , die Vorgebirge der Apenninen , wider¬

spiegelten . Am Ufer stand ein düsteres , graues Kloster und in

seiner Kapelle läutete ein Glöckchen zum Angelus . Man hattb
Luft zum Weinen und alle diese Flüchtlinge in der Fremde , die
kaum erst die schwersten Prüfungen überstanden hatten , wurden

ernst und traurig . Als das Glöckchen im Kloster verstummte ,
griff Oginski zu seiner Geige .

Er spielte schöner , als er je gespielt . Es war eine traurige ,
elegische Melodie , mit der er begann . Es war , als zitterten alle

Thränen , die er nicht weinen konnte , in den Tönen dieser Geige ,
bereit schluchzende Klänge wehmüthig über das Meer dahinbebten .
Dann überging die traurige Melodie langsam in den Rhythmus
einer Polacca . Sie klang Anfangs nicht fröhlich , die nationale

Tanzweise , bald aber wurde sie lebhafter und schließlich ächzte eine
wilde Lustigkeit in den Tönen . Ein toller , sinnberückender Tanz¬
wirbel mochte vor dem Auge des Spielers schweben , welcher den

Bogen führte . Und immer hastiger wurden die Rhythmen uni )

immer wilder raste der Bogen — wohin verirrte sich die Phantast «
des Künstlers , gab es noch eine Steigerung des wilden Chaos
der Melodien , einen Schlußaccord für den wüsten Wirbel von
Tönen , welchen Jeder angstvoll lauschte ? Noch einmal schluchzt«
die Geige auf , wie berauscht von wahnsinniger Lebenslust , dann

riß mit schrillem Tone eine Saite und erscholl ein Schuß — ein

Schrei des Entsetzens entrang sich allen Lippen !
Da lag Graf Oginski mit zerschmettertem Haupte . Ein

Trauerzug brachte den entseelten Körper noch in derselben Nacht

heim nach Ravenna .

„ Polens Schicksal beweinte er int Liede, " sagte ein junger ,
italienischer Komponist , der sich der Gesellschaft angeschlossen hatte .

„ Jede Note hat sich meinem Gedächtnisse eingeprägt . Sie ist füt
die Welt nicht verloren . "

Das war die „ Sterbe - Polonaise "
, welche durch ganz Europa

klang und den Namen Michael Oginski
' s auf einige Jahre be¬

rühmt machte . Alle Welt kannte das unglückliche Ende des Ver¬

fassers und man dachte daran , wenn man die seltsam - schaurig *

Weise hörte . Wenn im Concertsaal die Trauerklänge ertöntes
mit welchen das phantastische Musikstück begann , da weinten alle

Frauen , mit zurückgehaltenem Äthern lauschte man , wann der wild «

Todesreigen anhob , und ein Beben ging durch die Versammlung ,
wann mit dem schrillen Ton einer zersprungenen Saite der grauen «

hafte Schlußaccord erklang , der den Pistolenschuß so virtuos
imitirte . . .

Marya Bratinska aber hörte keine der Imitationen . Ist *

Herz brach , als jener Schuß in der Stille des Abends ertönt «

und wenige Wochen später schon bestattete man sie zur ewigen
Ruhr in dem kleinen Garten bes Klosters der Gnadenmutter . Dock

schlummerte bas Helbenmübchen , umblüht von Rosen , umrausch *

von Myrthen . . . .

Die Thür drehte sich wieder knarrend in den Angeln , Marya
streckte ihm die Hände entgegen , die er mit seinen Küssen bedeckte ,
während er weinend vor ihr niederfiel .

„ Ich hielt Sie für tobt , Marya ! "

„ Ich sah Sie fallen und habe Sie beweint , Michael , beweint ,
wie nur je ein Weib ben Geliebten , den es verloren . Als ich
Sie in der Kapelle erblickte , glaubte ich , daß ein Geist vor meinem

.Auge erscheine . Aber Sie sind es wirklich , der Himmel erhielt
Sie am Leben und gönnte mir das Glück , Sie noch einmal

wiederzusehen — "

„ Noch einmal ? ! " rief Oginski , sie unterbrechend . „ Ich will
Sie nie mehr verlasfen . Ich liebe Sie leidenschaftlicher als je
und will nicht auf Sie verzichten . Wir trafen uns im Schlachten¬
braus und wenn wir uns auch auf eine Spanne Zeit aus dem

Auge verloren , so hat uns doch ein gütiges Geschick wieder

zusitmmengeführt . Wir haben uns jetzt gefunden , um uns nie

mehr zu verlieren , um uns immer anzugehören durch aller Tage
Lauf , die uns gegönnt sind . Stein Herz schlägt nur für Sie ,
Sie sind seine ganze Welt , nur aus Ihrem Anblick schöpft es

fein Leben ! "

„ Ich trage den Schleier, " sagte Marya mit vorwurfs¬
vollem Tone .

„ Was hat das zu sagen ? "
rief Oginski leidenschaftlich .

„ Wenn Sie irdische Güter von der Kirche loskaufen können , dann

sind Sie frei . Verlangen Sie ein Machtwort des Papstes , ich
will es erwirken . Und wenn Sie Alles zmückhalten wollte —

sind diese Fenstergitter eine Schranke für Sie , die mir in

Schlachten und Gefahren gefolgt sind , für Sie , deren Herz so
zärtlich zu lieben vermag ? O Marya , so unendlich , wie jenes
Meer , muß sich unser Glück gestalten ! Zerbrechen Sie mit starker
Hand die Gitter , bte Sie davon trennen ! "

Sie schüttelte schmerzlich das Haupt .

„ Keine irdische Macht vermag ben Schwur zu lösen , ben ich
dem Heiland mit dem Herzen und mit den Lippen geleistet, " sagte
sie traurig mit ihrer weichen , melodischen Stimme . „ Ich floh die

Heimoth , wo ich Sie verlor , wo mich Alles an Sie erinnerte , ben

ich nicht vergessen konnte . Ich verzweifelte am Erbenglück unb
wanbte ben Blick zum Himmel , um bie Ruhe bes Herzens zu
finben . Das Auge bei Mabonna Bellini ' s , bie ben Altar ber

Kapelle dieses Klosters schmückt , sandte mit trostreichen Blicken
milden Balsam in das kranke Herz . Ihr danke ich den Frieden ,
der mich bisher erhalten und der mich wohl für immer verläßt ,
da ich Sie wiedergesehen . Niemals hat Sie ein Weib zärtlicher
geliebt , als ich , nie werden Sie mehr eine Zuneigung finden , bie
reiner und treuer wäre , als bie meine . Aber ich kann bas Gelübbe

nHt brechen , bas ich am Altäre abgelegt . Ich möchte mich ver¬

achten unb verabscheuen unb kein irdisches Glück könnte meine

Gewisserem lindern . Diese Gitter trennen uns , Oginski , trennen
uns für immer !

„ Es ist mein Tod , Marya, " flüsterte er .
Bittere Thränen füllten ihr Ange und flössen langsam die

blaffe Wange hinab .

„ Auch mein Tod , Michael, " sagte sie schmerzlich bewegt , „ ich
weiß es wohl . Ich nehme Abschied vom Leben , da ich Dir Lebe¬

wohl sage , aber es muß sein . Vergebens folgte ich Dir auf die

blutige Wcchlstatt — der Himmel hat es nicht gewollt , daß wir

uns hier angehören . Aber es gibt ein Wiedersehen , süßer Freund ,
in lichten Sphären , richten wir dorthin ben Blick !"

Sie entzog ihm sanft ihre Hanb . Noch ein Lebewohl flüsterten

ihre Lippen , dann verließ sie ihn . Wieder drehte sich die hohe
Thür knarrend in ihren Angeln ; er war verschwunden , der lichte

Engel , den er auf Erden gefunden . Mit schwankenden Schritten
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